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Weihnachtsstadt Bruchsal erstrahlt wieder in vollem Glanz
Die festlich geschmückte Innenstadt 
von Bruchsal lädt auch in diesem Jahr 
wieder zu einem unvergesslichen Weih-
nachtserlebnis am Kübelmarkt und am 
Otto-Oppenheimer Platz ein. Bis zum 
30. November öffnet der beliebte Bruch-
saler Weihnachtsmarkt seine Tore und 
verwandelt die Stadt in ein winterliches 
Märchen. Besucher/-innen können sich 
auf eine besondere Atmosphäre aus Lich-
tern, Musik und weihnachtlichen Köst-
lichkeiten freuen. Zusätzlich sorgen noch 
Anhaltspunkte wie Engelsflügel und der 
funkelnde Weihnachtsthron mit dem Ver-
weis „#bruslweihnachtet“ für Fotospaß.  

„Die festliche Atmosphäre, die uns hier 
umgibt, lässt uns die Hektik des Alltags 
vergessen und wir erinnern uns daran, wie 
schön die Adventszeit sein kann“, sagte 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick bei der offiziellen Eröffnung des 
Weihnachtsmarkts am 25. November.  
Mit den festlich dekorierten Ständen bie-
tet der Markt eine breite Palette an Hand-
werkskunst, regionalen Spezialitäten und 
Geschenkideen. Die charmanten Buden 
bieten unter anderem Kunsthandwerk, 
weihnachtliche Dekorationen und viele 
weitere Geschenke, die das Herz erwär-
men. Für die kleinen Gäste gibt es ein ab-

wechslungsreiches Programm mit einem 
Karussell, einem weiteren Kinderfahrge-
schäft und einem Besuch des Nikolauses 
am Freitag, 6. Dezember, um 18 Uhr, der in 
diesem Jahr sicherlich wieder viel Freude 
bereiten wird. 
Der Weihnachtsmarkt ist täglich von Sonn-
tag bis Donnerstag in der Zeit von 12 bis 
20 Uhr und freitags und samstags von 12 
bis 20.30 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen zum Bruchsaler 
Weihnachtsmarkt sowie das vollständi-
ge Veranstaltungsprogramm sind auf der 
offiziellen Website der Stadt Bruchsal zu 
finden.

 Foto: MLR

Kulturbühne auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt –  
Termine vom 5. bis 11. Dezember
Donnerstag, 5. Dezember:
von 16.30 bis 17 Uhr Chris Heron Alois, 
Singer and Songwriter
von 18 bis 18.30 Uhr Blesk e.V., LED-Tanz-
show, Tanzgruppe Kinder und Jugendliche
von 19 bis 20 Uhr Gesangverein Eintracht 
Hambrücken e.V.,
Weihnachtslieder des jungen und des ge-
mischten Chores
Freitag, 6. Dezember:
von 18.15 bis 19.15 Uhr Der Nikolaus be-
sucht den Bruchsaler Weihnachtsmarkt
und lässt sich mit euch auf der Bühne fo-
tografieren von 19.30 bis 20.30 Uhr Hol-
ger und Thorsten
Samstag, 7. Dezember:
von 14.30 bis 15.15 Uhr Bananenfuchs,
Mischung aus Puppenspiel, live. Gitarren-

musik und interaktiver Unterhaltung
von 16 bis 18 Uhr Schülerbands der Mo-
dern Music School
von 18.30 bis 20.30 Uhr Thomas Rothfuß,
The Sound of Silence, Songs & Ever-
greens from the 70s
Sonntag, 8. Dezember:
von 16 bis 16.45 Uhr The Qubes: Handge-
machter, grooviger Rock in akustischem 
Arrangement
von 17 bis 18.30 Uhr Tony Toma
Italienische und Internationale Live-Musik
Montag, 9. Dezember: 
von 13 bis 13.30 Uhr Kindergarten St. Paul
Lieder und Tänze zur Adventszeit
von 18 bis 19 Uhr Senioren des Musikver-
eins Weiher
Weihnachtslieder und Unterhaltungsmusik

Dienstag, 10. Dezember:
von 14.30 bis 15 Uhr Käthe-Luther-Kin-
dergarten
Lieder und Gedichte
von 16 bis 16.30 Uhr Katholischer Kin-
dergarten St. Bartholomäus
Lieder und Tänze
von 18 bis 19 Uhr Take Two: Powervolle 
Songs zur Weihnachtszeit,
Frauenpower und gute Laune
Mittwoch, 11. Dezember:
von 17 bis 18 Uhr Saxofon-Duo Glastet-
ter/Geiger, zweistimmige Advents- und 
Weihnachtslieder
von 18.30 bis 19 Uhr Hornensemble der 
Musik- und Kunstschule
Bruchsal, weihnachtliche Musik

Weihnachts-
stadt

Bruchsaler Azubis stellen Weihnachtsbaum im Ministerbüro
Die Stadt Bruchsal folgte am vergangenen 
Mittwoch der Einladung des Ministeriums 
für Ernährung, Ländlicher Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) in Stuttgart. Dort 
durften die Auszubildenden des städti-
schen Forsts zusammen mit Bürgermeister 
Andreas Glaser, Ulli Hockenberger MdL und 
Forstrevierleiter Manuel Mannuß den dies-
jährigen Weihnachtsbaum, eine Weißtanne 
aus dem Stadtwald, im Büro von Minister 
Peter Hauk MdL aufstellen. Als ersten 
Baumschmuck wurde eine Christbaum-
kugel in Form einer kleinen Motorsäge an 
Minister Hauk überreicht. Er ließ es sich 
nicht nehmen, diese gleich an den Baum zu 
hängen.
Im Anschluss der Weihnachtsbaumstel-
lung fand im Ministerium ein gemütliches 
Beisammensein statt. Im Gespräch mit 
Minister Hauk wurde die Wichtigkeit der 
kommunalen Ausbildung und die damit 
eng verbundene Identifikation des heimi-

schen Waldes hervorgehoben und gelobt. 
Die Anwesenden waren sich einig, dass  
nur durch gut ausgebildetes Fachperso-
nal eine nachhaltige Bewirtschaftung und 
Pflege und damit ein zukunftsfähiger Wald 
gewährleistet werden kann. Dabei bietet 
der kommunale Forstbetrieb mit seinem 
breiten Aufgabenspektrum ein interessan-

tes Tätigkeitsfeld für junge Menschen und 
wird auch in Zukunft durch die Herausforde-
rungen des Klimawandels eine wichtige Rolle 
einnehmen. Die Stadt Bruchsal bildet schon 
viele Jahrzehnte Auszubildende zum Forst-
wirt/zur Forstwirtin bei sich aus.
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
seit vielen Jahren hat unser Bildungsforum 
Tradition. In diesem Jahr zeigte sich einmal 
mehr, dass wir mit unseren Themen total 
am Puls der Zeit sind. Die Veranstaltung war 
super besucht. Unter dem Titel „Denken adi-
eu? - KI und ChatGPT machen Schule“ ging 
es diesmal um Künstliche Intelligenz, ihre 
Möglichkeiten, ihre Chancen, aber auch ihre 
Risiken und Herausforderungen. Für mich ein 

spannender Abend, der mir gezeigt hat, dass 
wir uns in der Schulpolitik auf ganz neue 
Wege begeben müssen. Schule ist heute 
nicht mehr ohne Digitalisierung denkbar und 
dazu gehört auch die Künstliche Intelligenz. 
Allerdings bedarf es der Fähigkeit, das, was 
die Künstliche Intelligenz in beeindruckender 
Schnelligkeit produziert, auf ihren Wahrheits-
gehalt zu überprüfen und die Informationen 
in einen Gesamtzusammenhang einordnen 
zu können. Das hat auch der Gastredner Mir-
ko Drotschmann, MrWissen2go, deutlich ge-
macht. Für mich im Übrigen kein Unbekann-
ter. Schon während meiner Zeit als Ettlinger 
Bürgermeisterin war er ein wortgewandter 
Jugendgemeinderat. Beim Bildungsforum 
nahm Mirko Drotschmann Falschmeldungen 
als Gefahr für die Demokratie in den Blick. Sei-
ne sich daraus ergebene Forderung: Schon in 
der fünften Klasse muss die Medienkompe-
tenz der Schüler/-innen ausgebildet werden. 
Gute Bildung ist das, was Menschen stark 
macht. Und ich bin froh, dass innerhalb des 
Gemeinderates Konsens darüber besteht, in 
gute Rahmenbedingungen für gute Bildung 
zu investieren und damit auch ein Stück 
Chancengerechtigkeit zu schaffen. Jede In-
vestition in unsere Bildungseinrichtungen ist 
eine Investition in unsere Kinder und damit in 
unsere Zukunft.

Eine ebenso liebgewordene Bruchsaler Tra-
dition ist das immer am Freitag vor dem ers-
ten Advent stattfindende „Brusl leuchtet“. 
Es fasziniert mich, welches Lichtspektakel 
die vielen Illuminationen in der Innenstadt 
schaffen. Besonders gefreut hat mich, dass 
sich die Kirchen ebenfalls mit besonderer 
Beleuchtung und einem ökumenischen 
Gottesdienst an dieser Veranstaltung betei-
ligt haben. So ist „Brusl leuchtet“, das einst 
vom Branchenbund und dem Einzelhandel 
ins Leben gerufen worden ist, zu einem ge-
samtstädtischen Ereignis mit großer Beteili-
gung geworden. Das stärkt den Zusammen-
halt in unserer Stadtgesellschaft. 
Am Sonntag steht schon der zweite Advent 
vor der Tür und auch an diesem Wochen-
ende hat Bruchsal Weihnachtliches zu bie-
ten. Lassen Sie sich bei einem Besuch der 
Schlossweihnacht auf dem Ehrenhof beim 
Schloss und dem Weihnachtsmarkt auf 
dem Otto-Oppenheimer-Platz vom weih-
nachtlichen Zauber einfangen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick, 
Oberbürgermeisterin

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

MrWissen2go zu Gast beim neunten Bruchsaler Bildungsforum
Das neunte Bruchsaler Bildungsforum stand 
ganz unter dem Motto der künstlichen Intelli-
genz „Denken adieu? – KI und ChatGPT ma-
chen Schule“. Der Abend startete passen-
derweise mit einem von einer KI generierten 
Song, der das Bildungsforum im Schönborn 
Gymnasium einleitete. Rektor Dirk Speder 
begrüßte die Gäste, die zahlreich erschienen 
waren und die Mensa des Gymnasiums füll-
ten. Es hatte so viele Anmeldungen zur Ver-
anstaltung gegeben, dass nicht alle Interes-
sierten am Forum teilnehmen konnten und 
auf einer Warteliste landeten. Den großen 
Andrang hatte wohl nicht zuletzt der Haupt-
redner des Abends, Mirko Drotschmann, 
alias MrWissen2go zu verantwortet, der vor 
allem der jüngeren Generation als YouTuber 
und vielen weiteren Menschen als Modera-
tor der Sendung TerraX bekannt sein dürfte. 
Bevor Drotschmann seinen Vortrag zum 
Thema „Falschmeldung: Eine Gefahr für die 
Demokratie“ hielt, sprach Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick ihr Grußwort. 
„Junge Menschen müssen ermutigt werden, 
neue Wege zu gehen. Dabei ist es wichtig, 
die Herausforderungen, die das Arbeiten 
mit künstlichen Intelligenzen mit sich bringt, 
zu meistern und Chancen, die aus dieser 
technischen Errungenschaft entstehen, zu 
nutzen“, so Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick. 

In seinem 30-minütigen Vortrag erklärte Mir-
ko Drotschmann dem interessierten Publi-
kum, wie man Falschmeldungen mittels KI 
erfolgreich enttarnen kann. Er erklärte aber 
auch, dass KI ebenfalls dazu genutzt wer-
den kann, immer realistischere „Fakes“ zu 
erstellen, die dann über Social Media geteilt 
und als Wahrheiten verkauft werden. „Alle 
Schüler/-innen sollten bereits ab der fünften 
Klasse in Medienkompetenz unterrichtet 
werden, damit sie früh lernen, Falschmel-
dungen von richtigen Nachrichten zu unter-
scheiden“, plädiert Drotschmann am Ende 
seines Vortrags. Im Anschluss fand eine 
Podiumsdiskussion statt, die von Alexander 
Kabus, Leiter VHS Bruchsal, moderiert wurde, 

der durch den gesamten Abend führte. Teil-
nehmer der Diskussionsrunde waren Mirko 
Drotschmann, Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, Schülersprecher Tim Peter, 
KI-Experte Dr. Thorsten Schwarz und Dr. Da-
niel Wiesler, Lehrer am Schönborn-Gymnasi-
um. Hierbei hatten Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick und Mirko Drotschmann 
Gelegenheit, über ihre gemeinsame Zeit in 
Ettlingen zu sprechen. Drotschmann war dort 
Mitglied des Jugendgemeinderates, während 
Petzold-Schick den Posten als Bürgermeiste-
rin von Ettlingen innehatte. Nach der Podi-
umsdiskussion hatten alle Teilnehmer/-innen 
noch die Chance, sich bei einem Get-together 
auszutauschen.

VHS-Leiter Alexander Kabus moderierte die Podiumsdiskussion. Foto: PRAK
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Wertschätzung für 214 Jahre Stadtwerke-Unternehmenstreue
Diesjährige Jubilarfeier der Stadtwerke Bruchsal fand im feierlichen Rahmen Ende November statt

Unternehmenstreue wird selbstverständ-
lich auch in der heutigen Zeit noch wertge-
schätzt. Besonders bei Geschäftsführern 
mit entsprechender Empathie für ihre Mitar-
beiter. Für Stadtwerke-Chef Sebastian Haag, 
der seit Februar die Stadtwerke in die Zu-
kunft führt, gehört ein kollegialer und stets 
konstruktiver Umgang miteinander zur Un-
ternehmenskultur ebenso wie Transparenz, 
Kommunikation und Wertschätzung, die er 
auch im Unternehmen (vor-)lebt. So lud er 
seine diesjährigen Jubilare im Namen der 
Stadtwerke hoch über Bruchsal ins Restau-
rant Belvedere ein. Beim sukzessiven Ein-
treffen wurden die geladenen Gäste nebst 
Partner/-in vom Chef mit warmen Worten 
herzlich begrüßt. In ungezwungener Atmo-
sphäre bei einem Glas Willkommens-Sekt, 
Sekt mit Orangensaft oder Orangensaft pur 
freuten sich viele über ein Wiedersehen u.a. 
auch mit Kollegen, die bereits in Rente wa-
ren, die Ruhephase der Altersteilzeit ange-
treten hatten oder solchen, die sie selten bei 
der vielfältigen Arbeit im Stadtwerke-Unter-
nehmensverbund sehen. Heute lernte man 

noch dazu manchen 
„Anhang“ kennen. 
Die Atmosphäre des 
Abends stimmte, das 
empathisch-freund-
liche Miteinander 
auch. Die Abteilungs-
leiter, teilweise selbst 
langjährige Wegbe-
gleiter, ließen kurz-
weilig insgesamt 214 
Jahre Stadtwerke-
Unternehmenstreue 
Revue passieren, 
hatten so manche 
Anekdote aus dem 
Arbeitsalltag ihrer 
Mitarbeiter parat und 
warteten mit echter 
Wertschätzung auf. 
Unter den Jubilaren drei „Zehnjährige“, Sil-
via Herzel-Schmid, Jacqueline Lichtner und 
Jennifer Makridis, zwei „Zwanzigjährige“, 
Jan Füssel und Sylvia Theisen, sowie zwei 
„Dreißigjährige“, Bernd Sorg und Sandra Vr-

kic. Als (Un-)Ruheständler wurden Renate 
Braun und Rita Rauch, mit jeweils 42 Dienst-
jahren geehrt. Zur Feier des Jubiläums wur-
de ein Drei-Gänge-Menü mit herbstlichen 
Zutaten kredenzt.

Einen Strauß wertschätzender Worte für die Stadtwerke-Jubilare 
fanden neben Cornelia Petzold-Schick (5.v.r.) die Betriebsratsvor-
sitzende Heike Schlindwein (2.v.l.), Sandra Vrkic (4.v.l.), Sebastian 
Haag (5.v.l.), Lukas Bölz (3.v.r.) und Andreas Lopp (1.v.r.)
 Foto: Christine Hartmann

ZEO Carsharing auch über die KVV.regiomove-App buchbar
Der Karlsruher Verkehrsverbund ergänzt die KVV.regiomove-App um das ZEO-Carsharing-Angebot

Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) hat 
seine App KVV.regiomove mit dem ZEO 
Carsharing um ein weiteres Carsharing-An-
gebot ergänzt. Anfang November gab Elke 
Zimmer, Staatssekretärin des Ministeriums 
für Verkehr Baden-Württemberg, hierfür den 
Startschuss in Graben-Neudorf. Mit dabei 
zur Feier des Tages die beteiligten Projekt-
partner, darunter der KVV, die Regionale 
Wirtschaftsförderung Bruchsal, die Umwelt- 
und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe sowie 
die Stadtwerke Bruchsal. Der Ansatz der 
KVV.regiomove-App, Mobilität überall im 
Verbundgebiet zu vernetzen, spiegelt sich 
im flächendeckenden ZEO-Carsharing-An-
gebot wider. Ziel der Integration von ZEO 

Carsharing in die App ist es, den Fahrgäs-
ten und Bürgern eine bessere mobile Ver-
netzung im Umland zu ermöglichen und so 
als Mobilitätsverbund eine ganzheitliche 
Lösung anzubieten. Diese können die über 
70 ZEO-Elektroautos künftig auch über die 
KVV.regiomove-App buchen und ausleihen 
– zusätzlich zur bewährten ZEO-Carsharing-
App. „Mit der Erweiterung der Angebote in 
der App KVV.regiomove schafft der KVV 
ein vielschichtiges Repertoire an Verkehrs-
mitteln wie Stadtbahn, Auto, Fahrrad und so 
weiter. Die Kunden haben somit die Mög-
lichkeit, verschiedene Verkehrsmittel inter-
modal miteinander zu kombinieren“, sagt 
Prof. Dr. Alexander Pischon, Geschäftsführer 

der Karlsruher Ver-
kehrsverbund GmbH. 
Dabei wird den Nut-
zern ermöglicht, sich 
für die beste Route 
und das passende 
Verkehrsmittel zu ent-
scheiden. Der Aspekt 
einer nachhaltigen 
Mobilität steht auch 
bei der Autovermie-
tung im Vordergrund, 
sodass der KVV mit 
ZEO Carsharing einen 
umweltfreundlichen 

Autoverleih anbietet, da die gesamte Fahr-
zeug-Flotte auf reinen Elektroantrieb setzt. 
„Die Kooperation von KVV.regiomove und 
ZEO Carsharing hat besondere Vorbildfunkti-
on für die Verkehrswende auf dem Land: Sie 
erschließt Mobilität über alle Verkehrsmittel 
hinweg. Mit der App KVV.regiomove kön-
nen die Menschen Bahn, Bus und nun auch 
die umweltfreundlichen ZEO-Elektroautos 
schnell und einfach kombinieren“, betont 
Staatsekretärin Zimmer, die mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln angereist war und als Erste 
die erweiterte App einsetzen durfte. „Das Ver-
kehrsministerium hat den KVV und seine Pro-
jektpartner bei der Realisierung der Schnitt-
stelle finanziell mit 144.500 Euro gefördert. 
Baden-Württemberg ist zudem das erste 
Bundesland“, fügt Zimmer hinzu, „das eine ei-
gene Carsharing-Strategie erarbeitet hat, mit 
der die Verkehrswende auch in diesem Be-
reich vorangetrieben werden soll“. „Heute ist 
ein großartiger Tag für die Menschen in der 
Region, auf den wir lange hingewirkt haben“, 
sagte die Bruchsaler Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick bei der Inbetriebnah-
me. „ZEO verleiht KVV.regiomove noch mehr 
Nutzen, und KVV.regiomove bringt neue Kun-
dengruppen ins ZEO-Netz. Eine echte Win-
Win-Situation“, freut sich die WFG-Vorsitzen-
de. Mehr Infos gibt es unter https://www.kvv.
de/mobilitaet/regiomove. Artikel: tw|SWB

Zusammen mit den Projektpartnern stellte Staatssekretärin Elke 
Zimmer (4. v.l.) am Bahnhof Graben-Neudorf die um das ZEO Car-
sharing-Angebot ergänzte KVV.regiomove-App vor
 Foto: Gerlinde Grom

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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Ein Lichtermeer zu „Brusl leuchtet“ 2024

Fotos: Jan Herberger
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung zur Änderung der Satzung  
über die öffentliche Abwasserbeseitigung  

der Stadt Bruchsal (Abwassersatzung – AbwS)

(4. Änderungssatzung)
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 26.11.2024 folgende Ände-
rungssatzung beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung

Abschnitt V. Abwassergebühren wird wie folgt geändert:
§ 42 

Höhe der Abwassergebühr
(1)  Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt
 je m³ Abwasser 2,56 Euro
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a)
 beträgt je m² versiegelter, abflussrelevanter Fläche 0,56 Euro
(3)  Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) beträgt je m³
 - unbelastetes Wasser 0,89 Euro
 - belastetes Wasser 2,56 Euro
 Der Nachweis, dass es sich um unbelastetes Wasser handelt ist 

auf Verlangen der Stadt Bruchsal vom Grundstückseigentümer 
zu erbringen.

(4)  Die Abwassergebühr für Abwasser, das zu einer öffentlichen 
Abwasserbehandlungsanlage ohne Benutzung von öffentlichen 
Kanälen gebracht wird (§ 38 Abs. 3), beträgt je m³ Abwasser:

 a) bei Abwasser aus Kleinkläranlagen: 29,00 Euro
 b) bei Abwasser aus geschlossenen Gruben: 2,90 Euro
 c) soweit Abwasser keiner Anlage
 nach a) oder b) zuzuordnen ist 1,45 Euro
(5)  Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den Fäl-

len des § 40 a während des Veranlagungszeitraumes, wird die 
Gebührenpflicht taggenau angesetzt.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese 4. Änderungsatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Ausgefertigt: Bruchsal, 26.11.2024
gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 
Bruchsal geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstrei-
chen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn
• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
• der*die Oberbürgermeister*in/Bürgermeister*in dem Beschluss 

nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt 
hat.

Bruchsal, 26.11.2024
gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Satzung der Stadt Bruchsal  
über die Benutzung  

von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften
Anlage zu § 15 Abs. 1 und 2 der Satzung der Stadt Bruchsal über 
die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften vom 
03.05.2022.
Gebührenverzeichnis:

Objekt Benutzungsgebühr einschließ-
lich der Betriebskosten 
monatlich

Unterkunft im Sinne des § 1 der 
Satzung der Stadt Bruchsal über 
die Benutzung von Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünften

495,00 Euro pro Person

Bruchsal, den 26. November 2024
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Bruchsal 
für das Haushaltsjahr 2023
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 26.11.2024 den Jahresab-
schluss der Stadt Bruchsal für das Haushaltsjahr 2023 festgestellt.
Der Rechenschaftsbericht wird ab dem 6. Dezember 2024 bis ein-
schließlich 18. Dezember 2024 im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 
66, Zimmer 2.14 während der üblichen Sprechzeiten zur Einsicht öf-
fentlich ausgelegt.
Wir bitten darum, vorab einen Termin per E-Mail: stadtkaemmerei@
bruchsal.de oder per Telefon (072 51) 79-259 zu vereinbaren.

gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 9. Dezember 2024, um 18 Uhr im Sitzungszimmer der Verwal-
tungsstelle Büchenau statt.

TAGESORDNUNG
1 Sachstand Kinderbetreuung Büchenau 
2 Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für 2025 
3 Bekanntgaben 
4 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
5 Bürgerfragestunde 
6 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 18.11.2024 

Bruchsal, 28.11.2024
gez. Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 10. Dezember 2024, 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.

TAGESORDNUNG
1 Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse 
2 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
3 Waldzustandsbericht 
4 Bekanntgaben 
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19. November 

Bruchsal, 28. November 2024
gez. Uwe Freidinger
Ortsvorsteher
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Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Hinweis: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim am 
Mittwoch, 11. Dezember 2024, um 19:00 Uhr in der Verwaltungs-
stelle Helmsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 11. Dezember 2024, um 19 Uhr im Sitzungssaal der Ver-
waltungsstelle Obergrombach statt.
TAGESORDNUNG
1  Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für 2025
2  Bekanntgaben
3  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4  Bürgerfragestunde
5  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 20.11.2024

Bruchsal, 29. November 2024
gez. Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 11. Dezember 2024, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Ver-
waltungsstelle Untergrombach statt.
TAGESORDNUNG:
1. Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und dessen/
 deren Stellvertreter/-in
2.  Wahlgang zum Vorschlag der CDU-Fraktion vom 17. Juli 2024 
 264 / 2024
2. Bürgerfragestunde 
3. Baggersee Untergrombach – Umstellung der Parkbewirtschaf-

tung auf digitales Parken 352 / 2024
4. Haushaltsplan der Stadt Bruchsal 2025
5. Informationen und Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 20.11.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de

Bruchsal, 29.11.2024
gez. Barbara Lauber, geschäftsführende Ortsvorsteherin

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.

Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mechatroniker/-in (m/w/d) für die Kfz-Werkstatt
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0153 –
Bewerbungsschluss: 1. Januar 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Instandhal-
tungs- und Wartungsarbeiten an verschiedenen Fahrzeugen, Sonder-
maschinen und Geräten des städtischen Fahrzeug- und Maschinen-
parks sowie die Diagnose mittels Diagnosegerät an Fahrzeugen.

Meister/-in (m/w/d) 
für den Bereich Straßenunterhaltung

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0151 –

Bewerbungsschluss: 1. Januar 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Sicher-
stellung der Arbeitsabläufe in der Straßenunterhaltung, die Fach-
aufsicht und Führung von 16 Mitarbeitern/-innen, die Ausbildungs-
funktion für Auszubildende in der Straßenunterhaltung sowie die 
Abwicklung und Organisation des operativen Tagesgeschäfts.

Architekt/-in oder Bauingenieur/-in (m/w/d) 
als technische/-r Prüfer/-in

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0090 –

Bewerbungsschluss: 6. Januar 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die eigenver-
antwortliche Prüfung von Bau-, Liefer- und Dienstleistungen sowie 
von Honorarverträgen, die Prüfung der Ausschreibungsunterlagen 
und Vergabeverfahren und die Beratung der Zentralen Vergabestelle 
und der Fachbereiche zu Fragen der Vergabe, der Vertragsauslegung 
und Abrechnung.

Diplom-Sozialpädagogen/-innen,  
Diplom-Sozialarbeiter/-innen,  

Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe S 12 TVöD)

Bewerbungsschluss: 6. Januar 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören:
• Sozialarbeit im Bereich Asyl und Geflüchtete
 (31,2 Wochenstunden - Stellenkennziffer 2024-0137)
 Individuelle und bedarfsorientierte Integrationsunterstützung der 

Asylbewerber/-innen und Hilfestellung bei Anträgen und bei Be-
hördengängen.

• Sozialarbeit im Bereich Sozialer Dienst - Wohnungslosenhilfe
 (Vollzeit, 2 Jahre befristet - Stellenkennziffer 2024-0147)
 Allgemeine Sozialberatung und Krisenintervention für Bruchsaler 

Bürger/-innen und psychosoziale Unterstützung der obdachlosen 
Menschen.

• Koordination Ehrenamt
 (19,5 Wochenstunden - Stellenkennziffer 2024-0149)
 Zentrale Anlaufstelle für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe 

Bruchsal und Entwicklung von Angeboten und Unterstützungskon-
zepten für Geflüchtete.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) Elektrotechnik
(bis Entgeltgruppe 8 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0010 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-



8   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. Dezember 2024 · Nr. 49

tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Automatisierungstechniker/-in (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0139 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Betreu-
ung der gesamten Automatisierungstechnik/SPS/PLS sowie die 
Sicherstellung der Funktion und Optimierung der Automatisierungs-
technik.

Industriemeister/-in (m/w/d) Elektrotechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0143 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
des Bereichs Betriebsunterhaltung Elektrotechnik, die Ausbildung 
der Elektroniker/-innen für Betriebstechnik sowie die Ermittlung von 
Störungsursachen und Durchführung von Fehleranalysen.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0145 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Wenn mit Holz heizen – dann clever!
Die Stadt Bruchsal startet zu-
sammen mit der „Ofenakade-
mie“ eine Kampagne zum effi-
zienten und emissionsarmen 
Heizen mit Holz. Betreiber/-in-
nen von Kaminen und Holzöfen 
in Bruchsal können kostenfrei 
eine Online-Schulung buchen. 
Ziel ist es, die lokale Luftver-
schmutzung durch eine optimierte Bedienung möglichst vieler, privat 
genutzter Holzöfen schnell und deutlich zu verringern. Das senkt den 
Holzverbrauch und reduziert die Kosten. Zum Abschluss des Kurses 
gibt es einen sogenannten „Ofenführerschein“. 
Renate Korin vom Amt für Umwelt und Mobilität der Stadt Bruchsal 
erklärt, was die Aktion „Ofenführerschein“ erreichen will: „Holz ist 
zwar ein nachwachsender Rohstoff, aber eine nachhaltige Waldbe-
wirtschaftung, die die Biodiversität, die Klimaschutz- und Naherho-
lungsfunktion in den Blick nimmt, wird zukünftig zu weniger Holz-

 
 Foto: Ofenakademie

einschlag führen. Laut neuesten Erkenntnissen ist es möglich, den 
Brennstoffverbrauch zu reduzieren, die Feinstaubbelastung, den 
CO2-Ausstoß und die Menge organischer Schadstoffe deutlich zu 
reduzieren. Voraussetzung ist, dass die Holzöfen richtig bedient wer-
den.“
Der etwa 90-minütige Kurs zum „Ofenführerschein“ vermittelt be-
währte Techniken und praktisches Wissen rund um den effizienten 
Betrieb des Holzofens und kann jederzeit begonnen, unterbrochen 
und später fortgesetzt werden. Wer den Ofenführerschein kostenlos 
absolvieren will, geht dafür auf folgende Internetseite: https://www.
ofenakademie.de/stadt-bruchsal/. Dort kann ein Zugangscode ab-
gefragt werden. Schnell sein lohnt sich – die Anzahl der Gutscheine 
ist limitiert.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

21. November
Manfred Johannes Gutjahr
Walburga Birgit Faber, geborene Rudolph
24. November
Otto Künnecke
25. November
Günter Alfred Bader

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat 26. November 2024 
TOP2 Windpark Bruchsal-Heidelsheim/Kraichtal – Vorstellung der 
JUWI GmbH als erstplatzierter Bewerber der gemeinsamen Aus-
schreibung mit ForstBW
Der Gemeinderat hat die Vorstellung der Firma JUWI GmbH und den 
aktuellen Projektentwicklungsstand für den Windpark Bruchsal-Hei-
delsheim/Kraichtal zur Kenntnis genommen. Im Juni hatte der Ge-
meinderat Bruchsal eine gemeinsame Ausschreibung mit ForstBW 
beschlossen. Ende September wurde das Ergebnis der gemeinsa-
men Ausschreibung vorgestellt. Erstplatzierter ist die JUWI GmbH, 
eine 100-prozentige Tochter der Mannheimer MVV Energie AG. Ende 
Oktober wurde der Gestattungsvertrag zwischen Stadt Bruchsal, 
ForstBW und JUWI unterzeichnet. Jetzt beginnt die konkrete Umset-
zung. Mehr unter www.windpark.juwi.de/bruchsal-ost.

TOP3 Ehemalige Landesfeuerwehrschule – Erwerb des Grund-
stücks Flst. Nr. 2366, Steinackerstraße 47 in Bruchsal
Mit großer Mehrheit hat der Gemeinderat dem Erwerb des Grund-
stücks Steinackerstraße, Gelände der ehemaligen Landesfeuer-
wehrschule, mit knapp 35.000 Quadratmetern Fläche vom Land 
Baden-Württemberg zugestimmt. Der vorläufig errechnete Kaufpreis 
beläuft sich auf gut sechs Millionen Euro. Das Land verpflichtet sich, 
das Areal ausschließlich zum Betrieb einer Erstaufnahmeeinrichtung 
für Flüchtlinge (EA) auf die Dauer von fünf Jahren ab Nutzungsbe-
ginn für die Unterbringung von höchstens 500 Flüchtlingen zu nut-
zen, längstens jedoch bis 31. Dezember 2031. 

TOP4 Anschlussunterbringung für Geflüchtete – Sachstand
Der Gemeinderat hat die Informationen zur Anschlussunterbringung 
und die aktuelle Situation in Bruchsal zur Kenntnis genommen. Die 
Stadt Bruchsal hat im Zeitraum ab März 2022 bis Ende 2024 in 41 
Unterkünften Wohnraum zur Verfügung gestellt. Seit März 2024 wer-
den sukzessive Wohnungen gekündigt. Zum Stand 20. August 2024 
waren in die verbliebenen Unterkünfte 459 Personen eingewiesen. 
Nachdem mehrere Wohnungen gekündigt werden konnten und die 
BruWo einige Objekte der Alten Siemens-Siedlung räumen muss, 
werden Anfang 2025 voraussichtlich noch 541 Plätze zur Verfügung 
stehen. Durch weitere Aufnahmen 2024 ist eine Belegung zu 90 Pro-
zent wahrscheinlich. Aufgenommen wurden 145 Einzelpersonen und 
314 Personen im Familienverbund. Vorrangige Nationalitäten sind 
Ukraine (45 Prozent), Syrien (20 Prozent), Afghanistan (zwölf Pro-
zent) und Nigeria (fünf Prozent). 
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TOP5 Abwassersatzung der Stadt Bruchsal – Abwassergebühren-
kalkulation 2025 – 4.  Änderungssatzung der Abwassersatzung
Einstimmig hat der Gemeinderat der Gebührenkalkulation Abwasser 
und der damit einhergehenden Änderungssatzung für das Jahr 2025 
zugestimmt. Damit erhöht sich der Schmutzwassergebührensatz 
vom 1. Januar 2025 an um vier Cent von bisher 2,52 Euro pro Kubik-
meter auf 2,56 Euro pro Kubikmeter. Die letzte Gebührenerhöhung 
erfolgte am 1. Januar 2024. Unverändert bleibt der Gebührensatz 
Niederschlagswasser 2025 mit 0,56 Euro pro Kubikmeter.
TOP6 Biotopverbundkonzept: Maßnahmen und Umsetzung
Die Stadträte/-innen haben das Biotopverbundkonzept zur Kenntnis 
genommen. Einstimmig hat der Gemeinderat der Umsetzung der 
geplanten Maßnahmen 2024/25 grundsätzlich zugestimmt, mit der 
Auflage, die Thematik der Blühstreifen und Heckenstreifen nochmals 
zu beraten. Damit nimmt ein zentrales Handlungsfeld des „Aktions-
programms der Stadt Bruchsal gegen Insektensterben und Artenver-
lust“ Kontur an. 
TOP7 Grünabfallsammelplatz Südstadt – Sachstand
Der Gemeinderat hat die Sachverhaltsdarstellung zum Grünabfall-
sammelplatz in der Südstadt zur Kenntnis genommen. Mehrheitlich 
hat er den Mehrausgaben von 800 Euro zugestimmt. Vorbehaltlich, 
dass eine Baugenehmigung vom Regierungspräsidium erteilt wird, 
soll ein Saisonbetrieb von Mai bis Oktober eingerichtet werden. Das 
Personal wird ganzjährig vorgehalten, im Winter jedoch an Wertstoff-
höfen des Landkreises in Bruchsal zusätzlich eingesetzt. 
TOP8 Änderung der Satzung der Stadt Bruchsal über die Benutzung 
von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften – Neukalkulation 
der Gebühren 
Mehrheitlich hat der Gemeinderat das gebührenrechtliche Ergebnis 
vom Bemessungszeitraum 1. Januar 2022 bis 30. Juni 2023 von 
knapp minus 692.000 Euro festgestellt. Der Gemeinderat hat für den 
Zeitraum vom 1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2026 einen Gebüh-
rensatz von 495 Euro pro Person und Monat beschlossen. Mit dem 
kalkulierten Gebührensatz wird ein Kostendeckungsgrad von 100 
Prozent angestrebt. Im Gebührensatz sind Kostenunterdeckungen 
aus dem Gebührenbemessungszeitraum 1. Juli 2020 bis 31. Dezem-
ber 2021 in Höhe von gut 475.000 Euro enthalten. Auf einen Aus-
gleich der restlichen Kostenunterdeckung von knapp 301.000 Euro 
wird verzichtet. Ebenfalls wird auf einen Ausgleich der verbleibenden 
Kostenunterdeckung aus dem Gebührenbemessungszeitraum 1. Ja-
nuar 2022 bis 30. Juni 2023 von knapp 692.000 Euro verzichtet.
TOP9 Feststellung des Jahresabschlusses 2023 Stadt Bruchsal
Einstimmig hat der Gemeinderat den Jahresabschluss 2023 der 
Stadt Bruchsal festgestellt. Im Ergebnishaushalt waren ordentliche 
Erträge in Höhe von 155,8 Millionen Euro veranschlagt. Im Haus-
haltsvollzug erhöhte sich deren Gesamtsumme um 6,1 Millionen 
Euro auf insgesamt 161,9 Millionen Euro. An ordentlichen Aufwen-
dungen waren für das Haushaltsjahr 2023 152 Millionen Euro veran-
schlagt. Die Gesamtaufwendungen lagen in 2023 insgesamt sieben 
Millionen Euro unter dem Planansatz und schlossen somit bei 145 
Millionen Euro ab. Der veranschlagte Überschuss von 3,7 Millionen 
Euro verbesserte sich im Haushaltsjahr 2023 um 14,6 Millionen Euro. 
Daraus ergibt sich ein positives Gesamtergebnis von 18,3 Millionen 
Euro. 
TOP10 Feststellung des Jahresabschlusses 2023 der Vereinigten 
Stiftungen der Stadt Bruchsal
Ebenfalls einstimmig hat der Gemeinderat die Jahresrechnung 2023 
der Vereinigten Stiftungen der Stadt Bruchsal festgestellt.   
TOP11/TOP12 Feststellung Jahresabschluss 2023 – Bruchsaler 
Tourismus, Marketing und Veranstaltungs GmbH/Entlastung Auf-
sichtsrat
Bei einer Enthaltung hat der Gemeinderat die Oberbürgermeiste-
rin ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Bruchsaler 
Tourismus, Marketing und Veranstaltungs GmbH (BTMV) den Jah-
resabschluss 2023 mit einer Bilanzsumme von gut 5,83 Millionen 
Euro (2022: gut 6,14 Millionen Euro) und einem Jahresüberschuss 
in Höhe von knapp 125.000 Euro (2022: Jahresfehlbetrag von gut 
1,2 Millionen Euro) festzustellen. Der Jahresfehlbetrag der BTMV in 
Höhe von knapp 1,1 Millionen Euro wird auf neue Rechnung vorgetra-
gen. Für das Geschäftsjahr 2023 soll der Geschäftsführung und dem 
Aufsichtsrat Entlastung erteilt werden. 
TOP13/TOP14 Feststellung Jahresabschluss 2023 – Energie und 
Wasserversorgung Bruchsal GmbH/Entlastung Aufsichtsrat
Einstimmig, bei einer Enthaltung, hat der Gemeinderat die Ober-
bürgermeisterin ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
Energie- und Wasserversorgung Bruchsal den Jahresabschluss 2023 
festzustellen. Die Gewinnabführung der Energie- und Wasserversor-
gung Bruchsal von knapp 5,4 Millionen Euro (2022: knapp 400.000 

Euro) an die Stadtwerke Bruchsal hat der Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen. Für das Geschäftsjahr 2023 soll der Geschäftsführung 
und dem Aufsichtsrat Entlastung erteilt werden. 

TOP15/TOP16 Feststellung Jahresabschluss 2023 – Stadtwerke 
Bruchsal GmbH/Entlastung Aufsichtsrat
Bei einer Enthaltung hat der Gemeinderat die Oberbürgermeiste-
rin ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Stadtwer-
ke Bruchsal den Jahresabschluss 2023 der Stadtwerke und den 
Konzern-Jahresabschluss festzustellen. Der Jahresfehlbetrag von 
knapp 191.000 Euro und der Gewinnvortrag aus dem Vorjahr von 
knapp 1,2 Millionen Euro (Bilanzgewinn in Höhe von knapp 978.000 
Euro) wird nach 2024 vorgetragen. Für das Geschäftsjahr 2023 soll 
der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat Entlastung erteilt wer-
den. 

TOP18 Übernahme einer Bürgschaft in Höhe von 880.000 Euro für 
ein Darlehen der Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH 
bei der Volksbank Kraichgau eG
Einstimmig bei einer Enthaltung stimmt der Gemeinderat der Bürg-
schaftsübernahme (Ausfallbürgschaft) in Höhe von 880.000 Euro 
zu. Die Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH hat für 
die Finanzierung einer PV-Anlage auf den Dächern der John-Deere 
GmbH bei der Volksbank Bruchsal-Bretten eG ein Kommunaldarle-
hen in Höhe von 1,1 Million Euro aufgenommen. Hierfür wird von der 
Stadt Bruchsal eine Bürgschaft von 880.000 Euro verlangt. Das Dar-
lehen hat eine Laufzeit bis September 2034.
TOP19 Kapitalerhöhung der Stadtwerke Bruchsal GmbH 
Die Oberbürgermeisterin wird ermächtigt, in der Gesellschafterver-
sammlung der Stadtwerke Bruchsal eine Kapitalaufstockung durch 
eine Bareinlage von 1,5 Millionen Euro in die Kapitalrücklage zu be-
schließen. Die überplanmäßige Bereitstellung von 900.000 Euro er-
folgt aus den Mehrerträgen der Gewerbesteuer. Das hat der Gemein-
derat einstimmig beschlossen. 

TOP20 Forstwirtschaftliche Maßnahmen – überplanmäßige Ausgabe
Einstimmig war auch der Beschluss des Gemeinderates für eine 
überplanmäßige Ausgabe von 125.000 Euro für forstwirtschaftliche 
Maßnahmen. Die Deckung erfolgt aus Mehrerträgen bei der Gewer-
besteuer. 

TOP21 Sanierung „Alte Siemenssiedlung“ – Nichtinvestive Städte-
bauförderung NIS 2024 – Förderung eines Jugendmusikfestivals
Der Gemeinderat nimmt den vom Land bewilligten Förderrahmen von 
40.000 Euro mit 24.000 Euro Finanzhilfen für die Sanierungsmaß-
nahme „Alte Siemenssiedlung NIS 2024“ zur Kenntnis. Einstimmig 
votieren die Stadträte/-innen dafür, den Förderahmen von 40.000 
Euro für das Jugendkulturfestival 2025 auf dem Freizeitgelände des 
CVJM zu verwenden. 

TOP22 Vergabe von Wohnbaugrundstücken im Baugebiet „Gärten-
wiesen-West“ in Büchenau – Ergebnis der zweiten Auswahlrunde 
und Veräußerung der städtischen Grundstücke
Einstimmig hat der Gemeinderat nach Vorberatung im Ortschaftsrat 
Büchenau, die Vergabe der stadteigenen Grundstücke im Baugebiet 
„Gärtenwiesen West“ auf der Grundlage der vom Gemeinderat be-
schlossenen Leitlinie beschlossen. 

TOP23 Reinigung der öffentlichen Kanalisation (Schmutz-, Misch- 
und Regenwasser) auf Gemarkung Bruchsal und Ortsteilen – Ver-
gabe der Reinigungsleistungen
Einstimmig hat sich der Gemeinderat dafür ausgesprochen, die Ka-
nalreinigungsarbeiten für 2025 zum Angebotspreis von gut 257.000 
Euro mit Verlängerungsoptionen bis 2028 zu vergeben und ermäch-
tigt den Abwasserbetrieb Bruchsal im Vorgriff auf 2025 bis 2028, die 
Folgeaufträge zu erteilen. 

TOP24 Generalsanierung Albert-Schweitzer-Realschule und Pesta-
lozzi-Förderschule Elektroinstallationen PFS, Beauftragung Nach-
tragsvereinbarung Nr. 1
Ebenfalls einstimmig hat der Gemeinderat der Beauftragung der 
Nachtragsangebote über weitere Elektroinstallationsarbeiten von 
knapp 179.000 Euro zugestimmt. 

TOP25 Generalsanierung Albert-Schweitzer-Realschule und Pesta-
lozzi-Förderschule – Vergabe Baustellenlogistik – Containerprovi-
sorium – ASR
Der Gemeinderat hat der Auftragsvergabe der Containerprovisorien 
zur Generalsanierung der Albert-Schweitzer-Realschule und Pesta-
lozzi-Förderschule über zwei Jahre mit der Option auf eine Verlänge-
rung um weitere zwei Jahre mit einem Volumen von knapp 930.000 
Euro einstimmig zugestimmt.  
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Aus der Stadt Bruchsal

Drei Amateurkünstlerinnen gewinnen  
den KULT2024 zu „Freiheitskunst“
Bruchsaler Kunstschülerin Theresa Martin  
unter den Preisträger/-innen
Karlsruhe. Am Sonntag, 24. November verliehen die TechnologieRe-
gion Karlsruhe zusammen mit der KulturRegion Karlsruhe vor rund 
50 Gästen den KULT2024 an drei bildende Künstlerinnen aus dem 
Amateurbereich und sprachen zudem eine Anerkennung aus. Die 
Gewinnerinnen kommen aus Bruchsal, Ötigheim und Rastatt. Die 
Preisverleihung in der Städtischen Galerie Fruchthalle in Rastatt war 
gleichzeitig die Vernissage für die dortige Ausstellung, in der noch 
bis Mitte Dezember die 16 von der sechsköpfigen Jury am besten 
bewertete Bilder zu sehen sind.Zu den Preisträgerinnen gehört die 
Schülerin Theresa Martin aus Bruchsal mit ihrem mahnenden Werk 
„Freiheit in Flammen“ aus einer Plakataktion der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal zum Thema Freiheit. 

Im Rahmen dieser Aktion unter Leitung von Tom Naumann waren 
im Sommer 2024 mehr als 200 Plakate entstanden, die über zwei 
Monate hin überall an öffentlichen Plätzen in der Bruchsaler Innen-
stadt präsentiert wurden. Anlass war der 175. Jahrestag der Badi-
schen Revolution von 1849 und der 75. Jahrestag der Entstehung 
des Grundgesetzes, woran in Bruchsal mit einer großen Zahl an Ver-
anstaltungen erinnert wurde. Theresa Martins Bild nimmt Bezug auf 
die Bücherverbrennungen der Nationalsozialisten 1933. Auch der 
heutige Bruchsaler Otto-Oppenheimer-Platz, der frühere Holzmarkt, 
war Schauplatz einer solchen Aktion.
Mit ihrer expressiven Darstellung einer demonstrierenden irani-
schen Sängerin unter dem Titel „Womanrights is just another word 
for nothing left to lose“ konnte die Rastatter Künstlerin Ramona van 
Stavel als weitere Amateurkünstlerin die Jury ebenfalls überzeugen. 
Der KULT2024 ging außerdem an Ruth Becker aus Ötigheim für ihr 
Werk „Erst kommt der Wohlstand, dann die Demokratie“. Eine An-
erkennung sprach die Jury dem siebzehnjährigen Schüler Dlkhwaz 
Yousif für sein Bild „Sonnenuntergang“ aus.
„Das Freiheitsthema zog sich dieses Jahr wie ein roter Faden durch 
die Projekte und Initiativen der KulturRegion Karlsruhe in Erinnerung 
an 175 Jahre Badische Revolution und 75 Jahre Grundgesetz. So 
war es für uns naheliegend, auch den KULT2024 zu diesem Thema 
auszuschreiben“, erklärte Projektleiter Dr. Volkmar Baumgärtner von 
der Geschäftsführung der KulturRegion Karlsruhe, die erneut für das 
Konzept und die Organisation des KULT verantwortlich war.
Insgesamt wurden 68 Kunstwerke zum Ausschreibungsthema 
„Freiheitskunst“ eingereicht, gut die Hälfte davon kam in die enge-
re Wahl. Eine sechsköpfige Fachjury nominierte daraus 15 Werke 
– fünf davon allein aus Bruchsal – für die Ausstellung und Preis-
verleihung in der Städtischen Galerie Fruchthalle in Rastatt. Weitere 
nominierte Arbeiten aus Bruchsal stammten von Annika Oellermann, 
Claudia Schröder, Alexandra Schmidt und Sara Hauck. Das Werk von 
Dlkhwaz Yousif wurde für eine Anerkennung vorgeschlagen. Eine 
ebenfalls sechsköpfige Preisjury unter Vorsitz von Bürgermeister Dr. 
Albert Käuflein bestimmte am Sonntag dann drei Preisträgerinnen 
und sprach dem ursprünglich aus dem Irak stammenden Schüler 
eine Anerkennung aus. Der KULT2024 war mit insgesamt 2.000 Euro 
dotiert, die sich gleichmäßig auf die drei Gewinnerinnen verteilen.

Sparkasse Kraichgau richtet für ehemaligen 
Vorstandssitzenden Volker Wopperer  
Empfang zum 80. Geburtstag aus
Die Sparkasse Kraichgau hat im festlichen Rahmen den 80. Geburts-
tag ihres ehemaligen Vorstandsvorsitzenden Volker Wopperer gefei-
ert. Wopperer, der von 1984 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand 
2009 dieses Amt bekleidet hatte, nahm mit seiner Frau Carola am 
Empfang im Hauptgebäude der Sparkasse Kraichgau am Fried-
richsplatz teil und konnte sich über die Anwesenheit zahlreicher 
ehemaliger Weggefährten, Kolleginnen und Kollegen freuen. Eine be-
eindruckende Karriere und ein Vorbild für viele Norbert Grießhaber, 
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Kraichgau, erinnerte in seiner 
Ansprache an die beeindruckende Karriere von Volker Wopperer.
Ehrung durch die Oberbürgermeisterin und Vorsitzende des Ver-
waltungsrates
Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin der Stadt Bruchsal 
und Vorsitzende des Verwaltungsrates der Sparkasse Kraichgau, 
hob in ihren Grußworten die Bedeutung von Wopperers Arbeit über 
die Sparkasse hinaus hervor: „Sie haben nicht nur mit klugen Ent-
scheidungen und Weitblick die Sparkasse Kraichgau geprägt, son-
dern auch den Menschen in unserer Region zahlreiche Möglichkeiten 
eröffnet und das Miteinander gefördert. Ihr gesellschaftliches Enga-
gement, insbesondere durch die Gründung der Sparkasse Kraichgau 
Stiftung, zeigt eindrucksvoll, wie Sie Verantwortung und Gemeinwohl 
immer in den Mittelpunkt Ihres Handelns gestellt haben.“

 
Feierlicher Empfang zum 80. Geburtstag: Vorstandsvorsitzender 
Norbert Grießhaber (rechts) und die Verwaltungsratsvorsitzende der 
Sparkasse Kraichgau, Cornelia Petzold-Schick, gratulierten dem Vor-
standsvorsitzenden i. R. Volker Wopperer bei einem Empfang in den 
Räumen der Sparkasse Kraichgau am Friedrichsplatz zu seinem Eh-
rentag Foto: Sparkasse Kraichgau

Anerkennung für vielfältiges Engagement
Die Feierlichkeiten zum 80. Geburtstag seien nicht nur eine Würdi-
gung von Wopperers beruflichem Erfolg, sondern auch eine Aner-
kennung seiner vielen sozialen und ehrenamtlichen Engagements. 
Als Aufsichtsratsvorsitzender des Reha-Zentrums Südwest für Be-
hinderte und als Initiator zahlreicher regionaler Projekte setze sich 
Wopperer stets für das Wohl seiner Mitmenschen ein. „Nicht zuletzt 
haben Sie als langjähriger Bezirksobmann der Sparkassen im Bezirk 
2 und stellvertretender Landesobmann maßgeblich zur Stärkung des 
Sparkassenwesens in Baden-Württemberg beigetragen“, so Petzold-
Schick.

Hobby- und Kunst-Ausstellung lockt zahlreiche 
Besucher/-innen ins Bürgerzentrum
Am ersten Adventswochenende verwandelte sich das Bürgerzent-
rum in eine farbenfrohe und inspirierende Welt voller kreativer Ideen. 
Die beliebte Hobby- und Kunst-Ausstellung zog wieder zahlreiche 
Besucher/-innen an und bot handgefertigte, individuelle Unikate aus 
unterschiedlichsten Materialien.
Von kunstvollen Handarbeiten aus Holz, Wolle und Papier bis hin zu 
liebevoll handbemaltem Porzellan, Kinderkleidung, Schmuck und 
stilvollen Accessoires – für jeden Geschmack war etwas dabei. Ob 
auf der Suche nach besonderen Geschenken oder einfach zum Stö-
bern: Fündig wurde garantiert jede/-r.
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Neue Highlights bereichern die Ausstellung
Eine besondere Neuerung in diesem Jahr war der Kuchenverkauf, 
der von zwei lokalen Schulen organisiert wurde, sowie das „Coffee 
Bike“ mit verschiedenen Kaffeespezialitäten.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick eröffnete am Sams-
tagvormittag die Ausstellung und zeigte sich beeindruckt von der 
Vielfalt und Qualität der ausgestellten Werke. Besonders lobte sie 
das Engagement der teilweise neuen Aussteller/-innen, die mit fri-
schen Ideen die Veranstaltung bereicherten.
Die Hobby- und Kunst-Ausstellung bot eine perfekte Gelegenheit, 
um die Adventszeit mit Inspiration und kreativen Geschenken ein-
zuläuten – und bleibt ein fester Termin im Kalender von Kunst- und 
Handwerksliebhaber/-innen.

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick eröffnete die 34. Hobby- 
und Kunstausstellung Foto: BTMV

SEW-EURODRIVE zeichnet 121 Jubilare aus
Die alljährliche Jubilarfeier gehört zu den Highlights im Kalender von 
SEW-EURODRIVE. Bei diesem Anlass dankt der Antriebs- und Auto-
matisierungsspezialist aus Bruchsal Mitarbeitenden für 25, 40 oder 
gar 50 Jahre Zugehörigkeit zum Unternehmen und würdigt sie mit 
einem großen Festakt.
In diesem Jahr ehrte das Familienunternehmen bei der Veranstal-
tung im Bruchsaler Bürgerzentrum mit 121 langjährigen Beschäftig-
ten besonders viele Jubilare, wie Personalleiter Holger Richert bei 
seiner Begrüßung betonte – darunter zwei, die bereits seit einem hal-
ben Jahrhundert für SEW-EURODRIVE tätig sind. Neben der Urkun-
denübergabe sowie den Reden und Grußworten unterschiedlicher 
Akteure, flankiert von musikalischer Untermalung und einem festli-
chen Büfett, boten sich für die geladenen Gäste viele Gelegenheiten 
zu Austausch und Begegnung.
Inhaber und CEO Jürgen Blickle dankte den Jubilaren stellvertretend 
für die gesamte Geschäftsführung. Jörg Hartmann als stellvertre-
tender Bürgermeister des SEW-Standorts Graben-Neudorf (in Ver-
tretung für Christian Eheim) und die Bruchsaler Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick gratulierten mit Grußworten. Und auch der 
stellvertretende Betriebsratsvorsitzende Jan Weishäupl ehrte die 
langjährigen Mitarbeitenden mit einer Laudatio.
Die Festrede durfte, wie es bei SEW-EURODRIVE Tradition ist, einer 
der Jubilare halten – in diesem Jahr war dies Bernd Rüdinger, Haupt-
abteilungsleiter Service und seit 40 Jahren im Unternehmen. „Die 
Zeit verwandelt uns nicht, sie entfaltet uns“, zitierte er den Schrift-
steller Max Frisch im Rückblick auf die vergangenen Jahrzehnte. In 
einer Zeit allgegenwärtigen Wandels und stetiger Veränderung seien 
die vielen langjährigen Betriebszugehörigkeiten umso erstaunlicher 
und ein Beweis für die Werte, die SEW-EURODRIVE verkörpere.

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick inmitten der SEW Jubi-
lare Foto: SEW

Streiterin für Frauenrechte und Radverkehr
Am 16. November ist Helga 
Langrock im Alter von 84 Jah-
ren verstorben. 
Sie war eine leidenschaftliche 
Kommunalpolitikerin. 
Über 40 Jahre, von 1980 bis 
2019, gehörte sie für die SPD-
Fraktion dem Gemeinderat der 
Stadt Bruchsal an. Zudem war 
Helga Langrock von 1994 bis 
1999 und von 2003 bis 2014 Mit-
glied des Kreistages. Heraus-
ragend war, dass sie 27 Jahre 
lang ehrenamtliche Stellvertre-
terin des Oberbürgermeisters/-
in war (1992 bis 2009 Ober-
bürgermeister a.D Bernd Doll / 
2009 bis 2019 Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick). 
Für ihr umfassendes Engage-
ment erhielt Helga Langrock 
die Ehrennadeln des Deutschen 
Städtetages.
Sie wurde mit der Schönborn-
medaille und der Ehrenmedaille der Stadt Bruchsal ausgezeichnet. 
2012 wurde ihr das Bundeverdienstkreuzes verliehen.
Helga Langrock hat sich in ihrer kommunalpolitischen Arbeit immer 
für gute Lebensbedingungen der Bürger/-innen von Bruchsal und 
des Landkreises stark gemacht. Ihr besonderes Augenmerk galt der 
sozialen Gerechtigkeit, den Frauenrechten und der Verbesserung 
des Radverkehrs. Mit ihrem vielseitigen Engagement hat sie daran 
mitgewirkt, dass entscheidende Weichen für ein zukunftsfähiges 
Bruchsal gestellt worden sind. Mit ihren verschiedenen Ehrenämtern 
hat sie das gute gesellschaftliche Miteinander in Bruchsal gestärkt. 
Einen hohen Stellenwert hatte für Helga Langrock die Städtepartner-
schaft mit St. Menehould. Von 1985 an war sie 26 Jahre Vorsitzende 
des Freundeskreises St. Menehould. Knapp 29 Jahre war sie zweite 
Vorsitzende im Freundeskreis Cwmbran. Eng verbunden mit ihrem 
Engagement für den Aufbau der Städtepartnerschaften stand ihre 
Forderung nach einer lebendigen Erinnerungskultur. Mit Helga Lan-
grock verliert die Stadt Bruchsal eine überzeugte Sozialdemokratin 
und eine ganz besondere Kommunalpolitikerin.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus  dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
Was kann ich morgen besser machen?
Das 17. Große Unternehmernetzwerktreffen der Stadt Bruchsal, or-
ganisiert von der kommunalen Wirtschaftsförderung, fand bei SEW-
Eurodrive statt. Mit mehr als 100 Gästen, darunter viele langjährige 
Teilnehmer, die dieses Forum, das zweimal im Jahr stattfindet, sehr 
schätzen und wieder als Grundlage für gute Gespräche nutzten. „Es 
ist beeindruckend zu sehen, wie viele engagierte Unternehmerinnen 
und Unternehmer sich heute wieder die Zeit genommen haben, um 
unseren Standort und die Region gemeinsam weiter voranzubrin-
gen“, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
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Passender Einstieg in das Treffen war eine Führung durch das Groß-
getriebewerk von der SEW in drei Gruppen, geführt von Johann 
Soder, Geschäftsführer für Sonderthemen und weiteren Führungs-
kräften von SEW-Eurodrive. Die eindrucksvolle Präsentation von Pro-
duktion, Logistik und Montage der Großgetriebe stand unter der be-
herrschenden Prämisse: „Intelligenter arbeiten und nicht härter“. Die 
dazugehörige Frage lautete „Was kann ich morgen besser machen?“ 
Diese beiden Sätze seien der Antrieb für die gesamte Entwicklung 
bei SEW, sagte Soder. Die Gäste nahmen diese Kernaussagen mit als 
wertvollen Impuls für ihre eigenen Unternehmen.
Nach der Besichtigung gab es eindrucksvolle Vorträge vom Chief 
Operating Officer Dr. Jörg Hermes und erneut von Johann Soder. 
Anschließend gab die Oberbürgermeisterin im großen Forum ei-
nen Überblick über die Neuerungen und Erfolge im Bruchsaler Wirt-
schaftsleben. „Unsere Stadt wächst und entwickelt sich“, sagte sie 
zu den Gästen gewandt; „nicht zuletzt dank ihres Engagements.“ So 
seien in Bruchsal das Aufkommen an Gewerbe- und Einkommen-
steuer gestiegen sowie auch korrespondierend dazu die Kaufkraft.
Begleitet wird dieses Wachstum seit nunmehr zehn Jahren von der 
kommunalen Wirtschaftsförderung der Stadt Bruchsal. Neben der 
Netzwerkarbeit, der Bestandspflege, der Betreuung der Unternehmen 
am Standort unterstützt die Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadt-
marketing die Erweiterung sowie Neu- und Umsiedlungen von Unter-
nehmen. Neue Gewerbegebiete mit neuen Chancen für Bruchsaler 
Firmen, vorwiegend aus dem Handwerk, seien entstanden. Gezielte 
Infrastrukturmaßnahmen stärken den Wirtschaftsstandort Bruchsal 
und bieten gleichzeitig einen Mehrwert für die Beschäftigten. Die 
Oberbürgermeisterin nannte in diesem Zusammenhang den neuen 
Verkehrsknotenpunkt, der am Bahnhof entstehen soll, die Wärme-
versorgung durch Vernetzung mit der Bruchsaler Geothermieanlage, 
neue Kindergartenplätze, um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
zu fördern und auch die digitale Transformation mit dem Digital Hub, 
Hubwerk01 im Triwo-Technopark. Dies alles seien Instrumente und 
Projekte, um Bruchsals Wirtschaftskraft und die Lebensqualität in 
der Stadt weiter zu stärken, sagte Petzold-Schick.
Nicht zu kurz kam im Anschluss das Get-to ge ther bei dem das Netz-
werken mit der Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen unter den 
Gästen den Abschluss des Events abrundeten.

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick mit Dr. Jörg Hermes 
(links) und Johann Soder (rechts) Foto: Amadeus Bramsiepe

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Der kostenlose NAIS-Internettreff am 11. Dezember
Am Mittwoch, 11. Dezember, gibt es wieder einen Internettreff, kos-
tenlos und ohne Anmeldung, wie immer um 9 Uhr im Seminarraum 1 
des Seminargebäudes im Bruchsaler Bürgerzentrum. Der Zugang ist 
an kein Alter gebunden, mit anderen Worten, man muss nicht Rent-
ner sein. Dieses Mal wird es um folgende Themen gehen: Windows 
10 Upgrade zu Windows 11 leicht gemacht! Der Umstieg auf eine 
neue Fritz!Box ist kein Hexenwerk! Josef Dörner wird zeigen, dass 
die Scheu vor einem Umstieg unbegründet ist. Das Ganze locker im 
Ton, ohne Hokuspokus oder technischen Firlefanz.
Alle sind herzlich zum NAIS-Internettreff eingeladen, der seit dem 
Jahr 2008 Monat für Monat stattfindet. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Ort des Treffens: Seminarraum 1 im Seminargebäude des 
Bruchsaler Bürgerzentrums, im zweiten OG (Fahrstuhl vorhanden). 
Termin: Mittwoch, 11. Dezember, 9 bis 10.30 Uhr. NAIS Neues Altern 
in der Stadt wird in Bruchsal seit 2008 von Ehrenamtlichen getragen, 
unterstützt von der Stadt Bruchsal. 
Internet: https://www.neuesaltern.de/internettreff/

Familienfreundliches Bruchsal

'aritas�.ugend^entrum�SSuthside

Jugendzentrum Southside
Unsere Öffnungszeiten für den Jugendclub:
Dienstag 15 bis 19.30 Uhr
Mittwoch 15 bis 17 Uhr, 17.30 bis 19.30 Uhr Kreuz und Queer
Donnerstag 15 bis 19.30 Uhr
Freitag 15 bis 19.30 Uhr
Kommt vorbei!

LGBTQ+ Jugendtreff „Kreuz & Queer“ – Programm für das Restjahr
Jeden Mittwoch findet im Jugendzentrum Southside Bruchsal von 
17.30 bis 19.30 Uhr der offene Treff „Kreuz & Queer“ für LGBTQ+ Ju-
gendliche ab 12 Jahren und Unterstützer/-innen statt.
Kommt gerne vorbei, dies ist unser Programm für das Restjahr:
11. Dezember: Stadt, Land, Vollpfosten – Spieleabend
18. Dezember: Lebkuchen verzieren
Wir freuen uns auf euch!
Euer Southside-Team

1usterte\t-nternatiSnaPes�*rauencafʣ

Mitbring-Frühstück und Tausch-Tisch
Wenn die Tage kürzer werden, fallen in der Wohnung beim Aufräu-
men so manche Gegenstände in die Hand, die eigentlich nicht mehr 
benötigt werden. Am Donnerstag, 12. Dezember, wollen wir deshalb 
ab 9.30 Uhr beim monatlichen Treffen zum Tausch-Tisch einladen: 
einfach ein paar Dinge mitbringen, die man verschenken möchte. 
Beispielsweise kaum benutzte Geschirrtücher oder Vorratsdosen, 
Vasen, Kerzen oder andere Gerätschaften aus Wohnung oder Kü-
che – vielleicht finden sie unter den Besucherinnen des monatlichen 
Frauencafés eine neue Besitzerin? Auch Mützen, Halstücher oder 
andere Textilien sind tauschbar, wenn einem die Größe, Farbe oder 
das Material nicht mehr gefällt. Alle Frauen aus Bruchsal und Umge-
bung sind herzlich eingeladen in das erste Obergeschoss, Haus der 
Begegnung, Tunnelstraße 27 in Bruchsal – das Vorbereitungsteam 
freut sich auf neue und bekannte Besucherinnen!
Das Frühstück im Haus der Begegnung, Seminarraum im Oberge-
schoss, Tunnelstraße 27, Bruchsal beginnt um 9.30 Uhr. Brezeln und 
Getränke stehen gegen Spende bereit. Alle Frauen aus Bruchsal und 
Umgebung sind herzlich eingeladen!
Anmeldung und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Tel.: (072 51) 79-58 65, E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote des Seniorenrates im Dezember
Montag, 16. Dezember, 10 Uhr
Fit in den Tag – Renate Mohr/Marianne Walter
Dienstag, 17. Dezember, 14.30 Uhr
Spielenachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub
Freitag, 13. Dezember, 15 Uhr
Kreative Stunde mit Jeanette List/Rita Bürger

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können.
Die Beratungen finden jeden Donnerstag, von 8.20 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die 
Rufnummer (07 21) 825-115 43.

Das Amtsblatt ist auch online 
eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

Informationsveranstaltungen an der BNS 1 Bruchsal (GBZ)
Technisches Gymnasium (TG)
Mittwoch, 4. Dezember, 19 Uhr
Es werden die Schwerpunktfächer Mechatronik, Umwelttechnik, 
Informationstechnik sowie Gestaltungs- und Medientechnik vorge-
stellt.
Berufskolleg Informationstechnik
Donnerstag, 16. Januar 2025, 19 Uhr
Wir stellen den Weg zur Fachhochschulreife am zweijährigen Berufs-
kolleg für Informationstechnik vor. Absolventinnen und Absolventen 
erhalten neben der Fachhochschulreife den berufsqualifizierenden 
Abschluss eines Informationstechnischen Assistenten.
Zweijährige Berufsfachschule Elektro- und Metalltechnik
Donnerstag, 6. Februar 2025, 19 Uhr
Vorgestellt werden die Profile Metall- und Elektrotechnik, um an der 
BNS 1 den Mittleren Bildungsabschluss erwerben zu können. Ab 
18:00 Uhr Anmeldung BewO möglich!
Hausmesse/Infosamstag
Samstag, 25. Januar 2025, 9.30 bis 13 Uhr
Vorstellung aller Schularten/Messebetrieb mit diversen Ausbil-
dungsbetrieben der Region Bruchsal
Anmeldeschluss für Bewerbungen ist der 1. März 2025. Danach kann 
eine Aufnahme nur noch erfolgen, wenn freie Plätze vorhanden sind.

Discovery Day Berufliche Bildung am GBZ Bruchsal am 25.01.2025
Am Samstag, 25. Januar 2025 von 9.30 bis 13 Uhr öffnen die Baltha-
sar-Neumann-Schulen ihre Türen für alle, die sich über Bildung mit 
echter Zukunftsperspektive informieren möchten.
Dabei stellen die beiden Schulen, die gemeinsam das Gewerbliche 
Bildungszentrum bilden, alle ihre Schularten vor – von Berufskol-
leg und Berufsfachschule über das technische Gymnasium und die 
Technikerschulen bis hin zu den verschiedenen Bildungsgängen der 
Berufsschule. Daneben nehmen am Discovery Day wieder zahlreiche 
Betriebe aus der Region teil, um einen Einblick in die vielfältigen Per-
spektiven und Karrierechancen in Handwerk und Industrie zu geben 
– und bieten Besucherinnen und Besuchern die Chance, vielleicht 
gleich den künftigen Ausbildungsbetrieb kennenzulernen.
Der Discovery Day will Lust auf eine Aus- und Weiterbildung im ge-
werblich-technischen Bereich machen und gleichzeitig einladen, ers-
te Arbeitsweisen kennenzulernen: Vor Ort besteht zum Beispiel die 
Möglichkeit, das 3D-Druck-Verfahren zu erproben oder experimen-
tierend naturwissenschaftliche Zusammenhänge rund um Umwelt-
technik zu entdecken.
Weitere Informationen online unter www.bns1.de und www.bns2.de.

,eisenFerg�+]mnasium

Musikalischer Sonntagmorgen

 
Jazz-Brunch am Heisenberg-Gymnasium Foto: HBG

Am Sonntag in die Schule gehen? Das war an einem Sonntag im 
November keine Frage, denn das Heisenberg-Gymnasium Bruchsal 
hatte zum traditionellen Jazz-Brunch geladen. Schülerinnen und 
Schüler der neunten Klassen hatten mit ihren Eltern ein buntes und 
reichhaltiges Büfett vorbereitet und musikalisch war in diesem Jahr 

Dixieland angesagt. Zur Eröffnung des musikalischen Programms 
spielte die sechsköpfige hauseigene Jazz-Combo-AG zwei bekannte 
Titel. Nach einem kurzen Umbau kamen dann die sieben Musikerin-
nen und Musiker der Dixie-Combo auf die Bühne und sorgten mit 
ihrer angenehmen Spielweise und einem sorgfältig ausgewählten 
Programm für gute Laune und nette Gespräche bei den Zuhörerinnen 
und Zuhörern. Viel zu schnell waren die drei Stunden vorbei.
Km

Wohin mit dem Bargeld aus dem Urlaub?
Neben Erinnerungen und tollen Fotos bringen Urlauberinnen und Ur-
lauber auch fast immer einzelne Münzen oder Scheine aus ihren Rei-
seländern mit nach Hause – „Restgeld“, das kurz vor der Heimfahrt 
nicht mehr ausgegeben wurde. Das Heisenberg-Gymnasium Bruch-
sal sammelt auch 2023 wieder die kleinen Schätze – oft im Gegen-
wert von nur wenigen Cents oder Euros – und zwar bis Weihnachten 
und zu Gunsten der Caritas. Dabei können Überbleibsel aus Nicht-
Euro-Ländern, aber auch frühere Währungen aus dem heutigen Euro-
Raum, etwa D-Mark, Peseten oder Francs, in eine Spendenbox im 
Sekretariat (Sportzentrum 13c) geworfen werden. Selbstverständ-
lich sind Euro-Münzen und -Scheine ebenfalls sehr willkommen. Das 
Geld wird von der Caritas sortiert und umgetauscht oder in Projekten 
weltweit wiederverwendet. „Wir sind froh, diese wertvolle Arbeit un-
terstützen zu können und danken allen Spenderinnen und Spendern 
schon jetzt sehr herzlich!“, betont Schulleiter Manuel Sexauer.
hb

/Snrad�%denauer�SchuPe

Beeindruckendes Ergebnis der Dosen-Sammelaktion
Die Konrad-Adenauer-GMS 
Bruchsal hat gemeinsam mit 
der Bruchsaler Tafel eine Do-
sensammelaktion auf die Beine 
gestellt. Insgesamt kamen in 
den letzten Wochen 607 Konser-
vendosen zusammen, die nun 
direkt an die Bruchsaler Tafel 
übergeben wurden. Die Aktion 
stellt einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung bedürftiger Men-
schen in Bruchsal dar und zeigt, wie junge Menschen mit Herz und 
Einsatz soziale Verantwortung übernehmen. Die Konserven – darun-
ter Suppen, Gemüse, Obst und Eintöpfe – sind für die Arbeit der Tafel 
von unschätzbarem Wert, da sie eine lang haltbare und vielseitige 
Lebensmittelreserve darstellen. Auch die direkte Nachbarschaft der 
Schule, Lehrer und die Eltern der Konrad-Adenauer-Schule haben die 
Aktion aktiv unterstützt. Das Dosenprojekt vermittelte den Schülern 
wichtige soziale Werte. „Wir wollten mit diesem Projekt auch das 
Bewusstsein der Schüler für soziale Herausforderungen schärfen 
und sie ermutigen, selbst aktiv zu werden“, erklärt Miriam Krafft, Pro-
jektleiterin und Lehrerin an der Konrad-Adenauer-Schule. Die Schüler 
beschäftigten sich dabei nicht nur mit dem Thema Armut, sondern 
auch mit Fragen der Nachhaltigkeit und Nahrungsmittelversorgung. 
Die Aktion wurde mit einer feierlichen Übergabe der 607 Dosen an 
die Bruchsaler Tafel abgeschlossen. Die Freude und Dankbarkeit war 
auf beiden Seiten groß, und die Schüler erfuhren, wie ihre Anstren-
gungen direkt dazu beitragen, dass Bruchsaler Familien und Einzel-
personen in Not unterstützt werden können. Die Sammelaktion war 
ein solcher Erfolg, dass bereits über eine Wiederholung im kommen-
den Jahr nachgedacht wird. (R.E.)

StirumschuPe

Adventssingen – Einstimmung auf die Weihnachtszeit  
verbunden mit dem Wunsch nach Frieden
Jeden Montagmorgen um 7.45 Uhr wird es auf dem Schulhof der 
Stirumschule ganz „wusselig“. 400 Schüler/-innen und die Lehrer/-
innen begeben sich um diese Zeit zum gemeinsamen Treffpunkt 
auf den Schulhof. Dort erstrahlen jeden Montag unsere Kerzen vom 
Adventskranz und der Weihnachtsbaum, den uns die Stadt Bruchsal 
geschenkt hat. Gemeinsam singen wir Adventslieder, „Dicke rote Ker-
zen“, „Weihnachtsbäckerei“ und andere und am letzten Adventsmon-
tag vor den Ferien erklingt zur Einstimmung auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest „Fröhliche Weihnacht überall“. Strahlende Kinderau-
gen, die beherzt die Lieder mitsingen und Kinder, die sich auf das 
Fest freuen.

 
 Foto: (M.K.)
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Stimmungsvoller Start in die Woche mit Adventsliedern
 Foto: L. Lohkemper

Gemäß unserem Schulmotto „Wir lieben die Vielfalt“ möchte ich Ih-
nen eine wunderschöne Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Start in das neue Jahr 2025 und Frieden auf der Welt 
wünschen und Ihnen nachfolgende Worte in diese Zeit mitgeben:
„Nach Hause kommen, das ist es, was das Kind von Bethlehem al-
len schenken will, die weinen, wachen und wandern auf dieser Erde.“ 
Friedrich von Bodelschwingh
Für die Schulgemeinschaft der Stirumschule
Liane Blank, Rektorin

Begegnung und Kultur

(ie�&adische�0andesFʳhne

Viermal „Die Affäre Rue de Lourcine“ im Dezember 
von Eugène Labiche
Deutsch von Elfriede Jelinek
Die Badische Landesbühne 
präsentiert ihrem Publikum im 
Dezember viermal die Komödie 
„Die Affäre Rue de Lourcine“, am 
13./15. und 29. Dezember sowie 
an Silvester.
Schreckliches Erwachen am 
Morgen, Durst und Kopfschmer-
zen. Und wer ist der fremde Kerl, 
der mit im Bett liegt? Lenglumé 
kann sich an nichts erinnern! 
Das Klassentreffen ist wohl aus-
geartet. Auch Mistingue – so heißt der Bettgenosse – hat keine Er-
innerung. Aber beide haben schmutzige Hände und Kohlenstücke in 
ihren Hosentaschen.
Die Tageszeitung bringt Aufklärung: In der Rue de Lourcine wurde 
eine Kohlehändlerin tot aufgefunden. Die Täter sind flüchtig. Haben 
Lenglumé und Mistingue im Vollrausch einen Mord begangen? Jetzt 
gilt es, Hinweise zu vertuschen und Hände reinzuwaschen. Dem 
Rausch der Nacht folgt die Ernüchterung des Tages.
Eugène Labiche, Meister des französischen Unterhaltungstheaters, 
lässt in „Die Affäre Rue de Lourcine“ zwei ehrbare Bürger alle Regeln 
der Zivilisation vergessen, um sich aus der Affäre zu ziehen. Das ist 
bitterböser Boulevard sowie gesellschaftskritisches Klippklappthea-
ter mit einem überraschenden Happy End.
Mit: Paul Fuchs, Tobias Gondolf, Hannes Höchsmann, Nadine Pape, 
Frank Siebers
Inszenierung und Musik: Patrick Schimanski
Bühne und Kostüm: Colin Walker
Altersempfehlung: ab 14 Jahren
13./29./31. Dezember, 19.30 Uhr
15. Dezember, 17 Uhr
Stadttheater, Großes Haus
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de,
Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de,
Telefon (072 51) 50594-61
www.reservix.de

„Alle meine Bücher“ widmet sich der Literaturnobelpreisträgerin 2024
Han Kang – Die Vegetarierin
Sonntag, 15. Dezember, 11 Uhr, theater treppab
Südkorea. Ein Land voller komplexer Regeln und geheimnisvoller Li-
teratur. Das Land der neuen Literaturnobelpreisträgerin Han Kang. 

 
Tobias Gondolf und Frank Siebers
 Foto: Manuel Wagner

Im Dezember stellt Alle meine Bücher ihren Roman „Die Vegetarierin“ 
(erschienen 2007, auf Deutsch 2016) vor.
„Ich hatte einen Traum.“ – mit dieser Erklärung verweigert eine Frau 
jede Form von Fleisch(eslust). In einer patriarchalen Gesellschaft ein 
subversiver Akt. Der in der Verwandlung in eine Pflanze gipfelt.
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 72 7-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 50 59 4-61
www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Einladung zum Adventsfrühstück (kostenfrei)
Mittwoch, 11. Dezember, 9 bis circa 10.30 Uhr im St. Paulusheim 
Bruchsal, Huttenstraße 49, Kleiner Speisesaal, Erdgeschoss
Alle Interessierten und Freunde des Mittwochskurses im St. Paulus-
heim Bruchsal sind herzlich eingeladen zum Frühstück und zum Mei-
nungs- und Erfahrungsaustausch.

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Geänderte Öffnungszeiten der Touristinformation
An allen Adventssamstagen (7., 14. und 21. Dezember) hat die Tou-
ristinformation jeweils von 10 bis 16 Uhr geöffnet.
An den Tagen um Weihnachten und Neujahr gelten folgende Öff-
nungszeiten:
24. Dezember: geschlossen
27. Dezember: 10 bis 16 Uhr
28. Dezember: 10 bis 13 Uhr
30. Dezember: 10 bis 16 Uhr
Weitere Informationen: Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, Homepage: www.bruchsal-erle-
ben.de.
Neben einer großen Auswahl an besonderen Geschenkideen aus 
Bruchsal, der Region und den Partnerstädten gibt es auch Gutschei-
ne und Tickets für Stadtführungen und Veranstaltungen deutsch-
landweit.
Weitere Informationen: Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, Homepage: www.bruchsal-erle-
ben.de.
Geschenkidee für Weihnachten gesucht?
Wie wäre es mit einem Konzertticket für Max Mutzke & die Jazz-
Allstars oder die SWR Big Band & die Queens of Soul, die im Rahmen 
des Landesjazzfestivals Baden-Württemberg im März 2025 in die 
Welt des Jazz und Soul entführen?
Am 24. März bieten Max Mutzke & die Jazz-Allstars ein einmali-
ges Musikerlebnis. Die exklusive Formation aus einigen der besten 
Jazzmusiker Deutschlands und der herausragende Gesang von Max 
Mutzke bilden eine ganz besondere Formation und überzeugen mit 
Kreativität und Vielschichtigkeit.
Am 29. März gibt es nicht nur irgendein Soulprogramm, bei denen 
die Königinnen und ihre Hits im Vordergrund stehen. Die SWR Big 
Band entwickelt ihren Sound kontinuierlich weiter und kann sich mitt-
lerweile auch über einen Grammy-Gewinn freuen, nachdem sie viele 
Jahre dafür nominiert war. Die Queens of Soul wissen, wie man mit 
emotionalen Balladen die Zuhörer:innen verzaubert und nimmt das 
Publikum mit auf eine Reise in das Herz des Soul.
Tickets und weitere Informationen: www.landesjazzfestival-bruch-
sal.de, www.reservix.de oder bei der Touristinformation im Service-
center „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 
50 594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de, Homepage: www.
bruchsal-erleben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Festliche Klänge in der Vorweihnachtszeit 
aus verschiedenen Epochen
Sonntag, 8. Dezember, 15 bis 16 Uhr
Die Bruchsaler Museums Drehorgler sind die klangvollen Botschaf-
ter des Deutschen Musikautomaten-Museums (DMM) in Bruchsal 



|   15AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. Dezember 2024 · Nr. 49

und seines Fördervereins. Im Rahmen des 40-jährigen Jubiläums 
des DMM bieten sie passend zur Adventszeit auf ihren Instrumenten 
ein festliches Programm u. a. mit Werken von Händel, Vivaldi, Mo-
zart und Lemmens. Ebenfalls im Repertoire sind Adventslieder wie 
„Macht hoch die Tür“ und „Es kommt ein Schiff geladen“.
Wo? Im 3. OG „Tanzsaal“ des DMM
Kosten: Museumseintritt 8 Euro, ermäßigt 4 Euro

 
Hans-Joachim Blatz, Heinz Ott und Martin Junger mit ihren Drehro-
geln im Kuppelsaal des Bruchsaler Schlosses Foto: privat

Tanz-Choreographie zu internationalen Weihnachtsklängen
Sonntag, 22. Dezember, 14 und 16 Uhr (jeweils circa 30 Minuten)
Das Bruchsaler Ballettstudio „Atelier der Künste“ ist erneut zu Gast 
im Deutschen Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal. Zu 
Weihnachten zeigt das junge Ballett-Ensemble bezaubernde Choreo-
graphien zum Disklavier von Yamaha, unter der Leitung von Christl 
Nowozamsky-Gharib.
Keine Anmeldung erforderlich
Kosten: Museumseintritt: 8 Euro, ermäßigt 4 Euro (inklusive Schloss, 
Stadtmuseum)
Weitere Infos unter: www.landesmuseum.de/DMM

1usterte\t)\iP�theater

Winterzeit ist Komödienzeit – 
Komplexe Väter ab 13. Dezember im Exil Theater
Die kalte Jahreszeit hat sich mittlerweile fest als „Komödienzeit“ im 
Exil Theater etabliert – eine Tradition, die eine willkommene Auszeit 
vom Winterblues bietet. Ab 13. Dezember bis 5. Januar steht das 
Boulevard-Highlight „Komplexe Väter“ auf dem Spielplan. Eine Ko-
mödie über die Eitelkeit zu später Väter und über die Liebe.

 
 Foto: Thomas Maier

Die junge Nadine hat gleich zwei Väter: Erik, den biologischen, der 
sich noch vor ihrer Geburt verdrückt und sich nie wirklich um sie ge-
kümmert hat, und Anton, den Stiefvater, der sie mit Ach und noch 
mehr Krach großgezogen hat – ein klassischer, spießiger Bildungs-
bürger und Hypochonder mit Hang zur Eitelkeit und Selbstgefällig-
keit.
Beide Herren sind sich spinnefeind, haben sich ewig nicht gesehen, 
sind jetzt aber von Mama Ute herzitiert worden, um Nadines Freund 
Björn kennenzulernen. Der ist allerdings sehr viel älter als Nadine 
und dazu auch noch ihr Psychotherapeut.
Die Situation lässt den Beschützer in stinkt der beiden Väter aufflam-
men, nachdem sie sich zuerst wie zwei Kampf hunde angegiftet ha-
ben: Nadine wird auf einmal „die gemeinsame Tochter“.

„Komplexe Väter“ aus der Feder von René Heinersdorff ist wunderba-
res Boulevard-Theater, mit auf den Punkt präzisem Timing, mit bril-
lanten Ping-Pong-Dialogen und vielen Gags. Aufführungen finden am 
13./14./15., 20./21./22., 26./27./28./29. und 31. Dezember sowie 
am 3./4./5. Januar jweils um 20 Uhr statt. Karten sind im Vorverkauf 
bei der Buchhandlung Wolf und der Hirsch-Apotheke Bruchsal erhält-
lich oder können online auf www.exiltheater.de reserviert werden.

1usterte\t.a^^cPuF�&ruchsaP

Gloria Blau 14. Dezember, 20 Uhr
Fast zwei Jahre sind vergangen, 
seit Gloria Blau auf Heimatbe-
such die Bühne des Jazzclub 
Bruchsal bespielt und das aus-
verkaufte Haus begeistert hat. 
Nun kehrt sie zurück, mit neuen 
Liedern, Klassikern und passend 
zum Dezember einem „Weih-
nachts-Spezial“ im Gepäck.
Zwischen Pop und Chanson und 
mit frechem Spruch auf den Lip-
pen legt die preisgekrönte Mu-
sikerin uns ihre Poesie und ihr 
Herz zu Füßen. Sie singt von Ver-
lusten, Einsamkeit und der Ironie 
des Schicksals und schafft es 
trotzdem, in jedes Drama ihren 
unverbesserlichen Optimismus 
zu mischen. In ihren stets selbst-
geschriebenen Liedern stellt sie 
sich den fundamentalen persön-
lichen Krisen ebenso wie gesellschaftlichen Themen.
Auf ihren Konzerten nimmt sie die Zuhörenden mit auf eine Reise 
zwischen Liebe und Trauer, wilden Nächte und Beerdigungen, Fragen 
nach Mauern und Menschlichkeit, doch nie ohne ihren hoffnungs-
vollen Charme und freche Geschichten. Wo kaum ein Auge trocken 
bleibt und Menschen nach der Show ihr Testament ändern wollen, 
gibt Gloria Blau uns vor allem eine Gewissheit: Egal, was wir durch-
leben: Wir sind nicht allein damit. Und noch mehr: Wir sind doch gut 
so, wie wir sind.
Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!
Vorverkauf (nur online): 17 Euro; ermäßigt: 15 Euro (PayPal, Kredit-
karte, Apple Pay)
Abendkasse: 3 Euro Zuschlag (nur Barzahlung)
ZAP-Gang:17. Januar 2025, 20 Uhr
Eine der seltenen Gelegenheiten, die ZAP-Gang „Relaxed“, also mit 
ihrem entspannten „akustischen“ Programm, zu erleben. Dabei prä-
sentiert die Band neben völlig neu arrangierten Hits aus dem bekann-
ten ZAP-Gang-Programm auch zahlreiche Titel, die ausschließlich 
bei ihren „Relaxed“ Konzerten zu hören sind. Die ZAP-Gang also ein-
mal ganz anders …
Seit 25 Jahren „zappen“ die sechs Musiker aus Nordbaden durch 
alle musikalischen Stilrichtungen von Rock über Pop, Blues, Soul und 
Reggae bis zu Country.
• Walter Batzler – voc
• Torsten Baier – voc
• Ralf Hopp – g
• Peter Supp – b
• Carsten Weisbrod – keys
• Jochen Ille – dr
Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!
Vorverkauf (nur online): 14 Euro; ermäßigt: 12 Euro (PayPal, Kredit-
karte, Apple Pay)
Abendkasse: 3 Euro Zuschlag (nur Barzahlung)

1usterte\t(ie�/SraPPe

Koralle läutet Weihnachtszeit mit Koralle-Adventsabend ein
Zweiter Koralle-Adventsabend am 15. Dezember
Am dritten Adventssonntag wird es weihnachtlich im Theater im Riff. 
Kurz vor dem Fest lädt die Koralle Sie ein, ab 17 Uhr bei einer Tasse 
Punsch oder Glühwein und Leckereien so richtig in festliche Stim-
mung zu kommen. Ab 17 Uhr können alle Interessierten sich dafür 
im Hof des Theaters im Riff einfinden. 

 
GLORIA BLAU Foto: Jana Bange
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Im Anschluss an die Vorstellung unseres Wintermärchens werden 
die Spieler:innen der Koralle Sie dann ab 18 Uhr im Theatersaal mit 
weihnachtlichen Texten, Szenen 
und musikalischen Beiträgen 
von traditionell bis modern un-
terhalten. Was genau es zu se-
hen gibt, bleibt eine weihnachtli-
che Überraschung. Beim bunten 
Programm wird allerdings für je-
den Geschmack ein tolles Erleb-
nis dabei sein. Nach altem 
Brauch dürfen zum Schluss 
auch einige gemeinsam gesun-
gene traditionelle Weihnachtslie-
der nicht fehlen.
Genießen Sie einen atmosphä-
rischen Vorabend für die ganze 
Familie, der die Vorfreude auf 
Weihnachten weckt, und feiern Sie mit der Koralle!
Der Eintritt ist frei, eine kostenlose Platzreservierung unter 
www.diekoralle.de wird empfohlen.

0andesNa^^festiZaP�����

30. März 2025 :: Landesjazzpreisträger Lukas DeRungs – 
Landesjazzfestival Bruchsal 2025
Das zweiwöchige Landesjazzfestival Baden-Württemberg unter der 
Schirmherrschaft von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
ist ein renommiertes Format mit überregionaler Strahlkraft, das jähr-
lich in wechselnden Städten Baden-Württembergs stattfindet. Für 
2025 hat der JAZZCLUB BRUCHSAL dieses Festival erstmals in die 
Barockstadt geholt, die sich als regionale Festivalstadt etabliert hat. 
Ein hochkarätiges Programm mit internationalen, aber auch regio-
nalen Musikgrößen sorgt zwei Wochen lang für ein musikalisches 
Feuerwerk und rückt Bruchsal landesweit ins kulturelle und mediale 
Rampenlicht. Musikalisch ist das Festival bewusst breit gefächert 
von Blues, R&B, Soul und Funk über Jazzrock und Jazz bis hin zu 
World Music.

 
Lukas DeRungs Quintet Foto: Daniel Wetzel

Sonntag, 30. März 2025 Lukas DeRungs Quintet - *WAKE*
Für sein Debüt-Album KOSMOS SUITE wurde Lukas DeRungs für 
den Deutschen Jazzpreis nominiert und mit dem Landesjazzpreis 
Baden-Württemberg ausgezeichnet. Sein neues Album WAKE nimmt 
nun sein aktuelles Quintett in den Fokus: Die junge britische Sänge-
rin Immy Churchill singt die neuen Songs, deren Texte sie teilweise 
selbst geschrieben hat, mit Leichtigkeit und starkem Ausdruck. Ne-
ben ihr bereichert der Londoner Gitarrist Karim Saber das Album mit 
seiner Virtuosität und seinem eigenen, kraftvollen Sound. Der gebür-
tige Dortmunder Bassist Jan Dittmann und der mittlerweile in New 
York lebende Schlagzeuger Jonas Esser komplettieren die Band, die 
auf der Bühne zu einem kompakten Klangkörper verschmilzt.
Live zeigen die fünf, dass sie alle hellwach sind – genau hinhören, 
wahrnehmen, miteinander kommunizieren. „In dem Moment, in dem 
man Musik macht, ergibt alles Sinn, da sind keine Fragen – die gibt 
es nur davor und danach.“ Lukas DeRungs tritt hier als Bandleader 
auf, der ein feines Gespür hat für Spannungsbögen, für Dynamik und 
für die zwischenmenschlichen Verbindungen, die es braucht, damit 
eine Band harmoniert und damit aus einem Konzert ein besonde-
rer Abend werden kann. Sein Klavierspiel bildet das Gerüst für eine 

 
 Foto: Die Koralle

Klangwelt, in der jedes Bandmitglied improvisierend in Erscheinung 
tritt. Seine Kompositionen spiegeln Einflüsse von klassischer Chor-
musik, Groove-Musik und zeitgenössischem Jazz aus Europa, den 
USA und dem Nahen Osten.
Tickets: 28,90 Euro
Informationen zum Festival: www.landesjazzfestival-bruchsal.de

1usik��und�/unstschuPe

Musikschule
Digitaler Adventskalender als musikalischer Countdown 
bis Weihnachten
Die Musik- und Kunstschule 
Bruchsal (MuKs) lädt in diesem 
Jahr zu einem ganz besonderen 
Adventserlebnis ein: Mit einem 
digitalen Adventskalender ge-
staltet die MuKs einen kreati-
ven und festlichen Countdown 
bis Weihnachten. Seit dem 1. 
Dezember wird jeden Tag um 
18 Uhr auf dem YouTube-Kanal 
der MuKs ein virtuelles Türchen 
geöffnet. Hinter jedem Türchen 
verbirgt sich ein spannender 
musikalischer Beitrag, den Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehr-
kräfte der MuKs aufgenommen 
haben. Das Projekt wurde von 
MuKs-Lehrkraft Leon Winkler in-
itiiert und mit hohem Engagement betreut. „Unser digitaler Advents-
kalender bietet die Möglichkeit, auch in der hektischen Vorweih-
nachtszeit innezuhalten und sich von den vielfältigen Klängen der 
MuKs inspirieren zu lassen“, erklärt Jakob Scherzinger, Schulleiter 
der MuKs. „Die Beiträge zeigen das Engagement und die Kreativität 
unserer Schülerinnen und Schüler sowie deren Lehrkräfte und brin-
gen die Weihnachtsfreude direkt zu Ihnen nach Hause.“
Der digitale Adventskalender ist kostenlos über den YouTube-Kanal 
der MuKs Bruchsal (https://www.youtube.com/@Musik-undKunst-
schuleBruchsal) sowie über die Social-Media-Kanäle der MuKs er-
reichbar. Jeden Tag wird ein neues Türchen geöffnet – ein Grund 
mehr, täglich vorbeizuschauen! Die Musik- und Kunstschule Bruch-
sal freut sich, mit ihrem digitalen Adventskalender die Adventszeit 
für Groß und Klein noch schöner zu machen.

Freie Plätze im Workshop „Kreatives Schreiben und Songwriting“ 
mit Gloria Blau
Am Sonntag, 15. Dezember, findet von 10 bis 17 Uhr ein Workshop 
mit der Berliner Sängerin Gloria Blau an der MuKs Bruchsal statt. Der 
Workshop richtet sich an alle Interessierten ab zwölf Jahren sowie 
Erwachsene. Die Teilnahmegebühr beträgt 30 Euro. Am Ende des 
Workshops besitzen sie Werkzeuge, um Liedtexte, Gedichte oder an-
dere Texte zu verfassen und Blockaden zu überwinden.

Bläserklasse für Erwachsene – 
Anmeldefrist bis 15. Dezember verlängert
Die Bläserklasse startet im Januar 2025 und endet im Juli 2027. Die 
Proben der Großgruppe finden immer montags, 18 bis 18.45 Uhr in 
der MuKs Bruchsal statt, die Kleingruppenproben werden individu-
ell vereinbart. Die Teilnahme kostet 50 Euro im Monat, dazu können 
eventuell Kosten für die Instrumentenmiete kommen.
Der Anmeldeschluss wurde bis zum 15. Dezember verlängert. Trauen 
Sie sich und entdecken Sie die Freude am gemeinsamen Musizieren!

SchPSss�&ruchsaP

Adventsmarkt und Adventssingen in Bruchsal
Der Adventsmarkt bringt festlichen Glanz in den Ehrenhof von 
Schloss Bruchsal. Hier können sich Besucherinnen und Besucher 
von Donnerstag, 5. Dezember, bis Montag, 9. Dezember und von Don-
nerstag, 12. Dezember, bis Sonntag, 15. Dezember, in besinnliche 
Stimmung versetzen lassen, einzigartige Geschenke finden und eine 
Vielzahl regionaler Spezialitäten genießen. Ein buntes Rahmenpro-
gramm sorgt für gute Unterhaltung. Zudem findet im Schloss Bruch-
sal an den vier Wochenenden vor Weihnachten wieder das traditio-
nelle Adventssingen statt: Jeweils samstags und sonntags bringen 
regionale Chöre die barocke Eingangshalle zum Klingen. Welcher 
Chor den Wettbewerb gewinnt, liegt in den Händen der Zuhörerinnen 
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und Zuhörer: Nach den Auftritten können sie bis zum 30. Dezember 
für ihren Lieblingschor abstimmen.

 
 Foto: Martin Heintzen für Staatliche Schlösser und  
 Gärten Baden-Württemberg

StadtarchivStadtarchiv

Vor 70 Jahren: 
Einweihung der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach
Mit einer Abschrift der einge-
mauerten Grundsteinurkunde 
erinnern wir diesen Monat an 
die Einweihung der Untergrom-
bacher Gustav-Adolf-Kirche vor 
genau 70 Jahren. Landesbi-
schof Julius Bender war am 5. 
Dezember 1954 in den heutigen 
Bruchsaler Stadtteil gekommen, 
um das in nur fünf Monaten er-
baute Gotteshaus seiner Bestim-
mung zu übergeben. Bis dahin, so zu lesen in der Gründungsurkun-
de, fanden die Gottesdienste über viele Jahre im Sitzungssaal des 
Untergrombacher Rathauses statt. Umso größer war die Freude der 
rund 250 Gemeindemitglieder über ihre nun eigene Kirche am Fuße 
des Michaelsbergs. Das für den Bau erforderliche Grundstück konn-
te damals für 2.400 DM erworben werden. In mancher Stadt würde 
dieser Betrag heutzutage nicht mal mehr für nur einen Quadratmeter 
Bauland ausreichen. Eine größere Aufnahme unseres Archivales des 
Monats Dezember sowie den gesamten Jahresrückblick gibt es auf 
unserer Homepage: https://www.bruchsal.de/stadtarchiv
Oder kommen Sie auf einen Besuch zu uns!

StadtFiFPiSthek

Zweisprachige Vorlesestunde: Türkisch und Deutsch
Zum letzten Mal in diesem Jahr wird in der Bibliothek am Vorlesefrei-
tag in einer anderen Sprache vorgelesen. Am Nikolaustag, 6. Dezem-
ber, lesen wir für Kinder ab vier Jahren auf Türkisch und Deutsch ab-
wechselnd in kleinen Abschnitten vor. So können alle die Geschichte(n) 
verstehen. Ob der Nikolaus auch in der Türkei die Kinder beschenkt? An-
schließend basteln wir gemeinsam etwas Weihnachtliches. 
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag/Donnerstag/Freitag, 13 bis 18 Uhr und 
Mittwoch/Samstag, 9.30 bis 13 Uhr. Sie erreichen uns unter (072 51) 
79-310/-311 oder per E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.de. 
Wir sind natürlich auch im Netz zu finden unter bibliotheken.komm.
one/bruchsal. Dort finden Sie unter anderem immer aktuelle Veran-
staltungshinweise und andere Informationen rund um die Bibliothek. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – persönlich oder digital.

Vom Dunkel ins Licht – Lichterfeste
Eine Stunde im Advent mit „La 
Volta“: Die Stadtbibliothek lädt 
am Dienstag, 10. Dezember, 
19.30 Uhr, zu einem besinnli-
chen Vorweihnachtsabend mit 
Musik, weihnachtlichen Texten, 
Glühwein und Gebäck ein. Die 
Gruppe aus dem Stadtkreis und 
dem Umland von Bruchsal mu-
siziert auf Flöten und Saitenin-
strumenten. Wir freuen uns auf 
einen stimmungsvollen Abend 
mit Glühwein, Tee und Gebäck. 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.
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Objekt des Monats Dezember 2024
Liebe Leser,
Krippendarstellungen umfassen 
häufig eine Vielzahl von Figuren 
und bieten allerhand Möglichkei-
ten, die Weihnachtsgeschichte 
in unterschiedlichsten Lebens-
welten stattfinden zu lassen. 
Nicht so im bronzierten Gipsmo-
dell von Theo Diel, der hier die 
Wirkung seines Entwurfs über-
prüft.
Die private Innerlichkeit des Au-
genblickes, nach dem das Neu-
geborene in die Krippe gelegt 
wird, findet schon in der Form 
der Skulptur Ausdruck. Das stau-
nende Betrachten der Eltern, den 
Blick auf das Kind gesenkt, unterstreicht ihre zufriedene Glückselig-
keit. Josef segnet das Neugeborene, während es Maria andächtig, 
die Hände gefaltet anblickt. Der Stab, der die Gruppe als Wandernde 
ausweist und die ummantelnden Gewänder der Eltern, bilden eine 
Schutzhülle um das Kind in der Krippe und lenken den Blick des Be-
trachters auf das zentrale Ereignis der Weihnachtsgeschichte. Viele 
Einzelheiten, die in den Evangelien von Lukas und Marcus zu lesen 
sind, sind im Krippenmodell von Theo Diel ausgelassen. Er reduziert 
die Ereignisse auf das wesentliche Geschehen und berührt mit der 
dargestellten Einfachheit.
Theo Diel widmet sich nach dem Krieg und langer Erkrankung vorran-
gig geistlichen Themen. Der Bruchsaler Lausbubenbrunnen ist eine 
Ausnahme. Diels nicht naturalistische, aufs Wesentliche reduzierten 
Objekte entsprechen dem Stil vieler Bildhauer, die an die Entwick-
lungen des Expressionismus anknüpfen. Von der Nachahmung der 
Natur wenden sie sich ab, wollen Empfindungen deutlich machen, 
ihren kritischen Blick auf die Gesellschaft darstellen. Glatte, verein-
fachende Formen, die das Wesentliche des Dargestellten einfangen, 
bestimmen die moderne Skulptur.
Ein weiteres Werk von Theo Diel werden Sie zu Neujahr im Städti-
schen Museum Bruchsal als „Objekt des Monats“ betrachten kön-
nen. Wir haben am 2. Weihnachtsfeiertag ganztägig und am 1. Janu-
ar 2025 ab 13 Uhr für Sie geöffnet.
Bis dahin wünschen wir Ihnen entspannte Feiertage, einen guten Ein-
stieg ins neue Jahr und vor allem Frieden für alle …

Mitteilungen anderer Institutionen

&ʳrgerStiftung�&ruchsaP

Gemeinsam Frühstücken, ein guter Start in den Tag
Bürgerstiftung benötigt weiterhin Spenden für Hilfs-Projekte
„Projekt Butterbrot“ heißt eine erfolgreiche Aktion an der Konrad-
Adenauer-Schule seit 2023 von Tafelladen und Bürgerstiftung. Zwei-
mal in der Woche treffen sich Schüler/-innen zum gemeinsamen 
Frühstück vor dem Unterricht. „Seit der jüngsten Forsa-Umfrage der 
Robert-Bosch-Stiftung wissen wir, dass Schülerinnen und Schüler im-
mer häufiger ohne Frühstück in die Schule kommen“, sagt Oliver Fro-
werk, Leiter des Bruchsaler Tafelladens. „Wir haben deshalb mithilfe 
der Bürgerstiftung Bruchsal und mit der Konrad-Adenauer-Schule 
das “Projekt Butterbrot„ ins Leben gerufen. Das Angebot richtet sich 
an Schüler/-innen, die zu Hause nicht mit einem Frühstück in den Tag 
starten können. Lehrerin und Mitorganisatorin Miriam Krafft sagt 
dazu: “Frühstück ist das Sprungbrett in den Tag. Es ist unverzichtbar, 
um konzentriert und leistungsfähig zu sein. Das schaffen die Schüler 
nicht, wenn die letzte Mahlzeit das Abendessen vom Vortag war.„ 
Ab 7.10 Uhr bauen eine Lehrkraft und engagierte Schülerinnen der 
Klasse 8 ein Frühstücksbuffet auf. Das füllt nicht nur den Magen, 
sondern bietet den Schülerinnen und Schülern auch die Möglich-
keit, in Ruhe anzukommen und miteinander “zu schwätze„. “Es geht 
immer sehr lebendig zu„, sagt Krafft. Sie unterrichtet Alltagskultur, 
Soziales und Ernährung. “Viele Kinder und Jugendliche kennen nur 
noch Fertignahrung. Beim Thema Ernährung fehlen den Kindern und 
Jugendlichen immer häufiger die Grundlagen.„ Das gemeinsame 
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Frühstück ist Bildungsarbeit, soziale Teilhabe und Gesundheitsfür-
sorge zugleich. Obst, Gemüse, Käse, Wurst und Vollkornbrot stehen 
auf dem Speiseplan. Das Angebot ist vielfältig und – Dank der Bür-
gerstiftung – kostenlos. Die Lebensmittel kommen vom Bruchsaler 
Bio-Supermarkt Füllhorn und werden jeden Montag von der Tafel 
frisch in die Schule geliefert. Waren es im ersten Durchgang zwölf 
angemeldete Schüler/-innen, so sind es im zweiten Jahr bereits 22 
Anmeldungen, die regelmäßig zum Frühstück kommen. “Derartige 
Projekte können wir nur zusammen mit vielen Spenderinnen und 
Spendern realisieren„, sagt Gilbert Bürk, Vorstand der Bürgerstiftung. 
“Auch fürs kommende Jahr haben wir bereits viele Anfragen für neue 
und fortlaufende Projekte. Uns fehlen allerdings noch 20.000 Euro zu 
unserem Spendenziel, um wirksam allen helfen zu können.“

 
Schülerinnen der achten Klasse bereiten das Frühstücksbuffet vor
 Foto: caritas

Landratsamt Karlsruhe

Immer weniger Gemeinden können ausgeglichene Haushalte vorlegen
Bürgermeisterrunde kritisiert Leistungsversprechen von Bund und 
Land ohne finanzielle Ausstattung für die Städte und Gemeinden
Kreis Karlsruhe. In der letzten Kreisversammlung des Gemeinde-
tags, zu der Kreisvorsitzender Bürgermeister Thomas Nowitzki 
(Oberderdingen) am 27. Novem-
ber in die neue Tullahalle in Ober-
hausen-Rheinhausen eingeladen 
hatte, stand die finanzielle Lage 
und Entwicklung der kommuna-
len Haushalte an erster Stelle.
Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel zeigte die dramatisch ver-
schlechterte Haushaltslage des 
Kreises auf, die sich hauptsäch-
lich durch explodierende Sozial-
ausgaben ergibt. Dies beginne 
bereits im laufenden Haushalts-
jahr, das sich gegenüber einem 
prognostizierten Verlust von 
30,9 Millionen EUR auf 48,2 Millionen EUR nun nochmals verschlech-
tert. „Obwohl wir für den Kreishaushalt 2025 sämtliche Liquidität 
einsetzen, weder neue Projekte noch Freiwilligkeitsleistungen auf-
nehmen und uns eine ehrgeizige globale Minderausgabe auferlegen, 
geht es ohne eine deutliche Erhöhung der Kreisumlage nicht, wohl 
wissend, dass dies viele Gemeindehaushalte vor enorme Probleme 
stellt. Problematisch ist, dass die Landkreise deutlich weniger Steu-
ereinnahmen bekommen, als sie für Sozialleistungen ausgeben und 
zugesicherte Leistungen von Bund und Land nicht kommen“, so der 
Landrat. „Deshalb könnten selbst extreme Sparmaßnahmen diesen 
Trend allenfalls abschwächen, die strukturelle Schieflage aber nicht 
korrigieren. Es gelte deshalb, Ansprüche zu hinterfragen und sicher-
lich können auch nicht mehr alle Leistungen im gewohnten Umfang 
erbracht werden“, stimmte der Landrat auf schwierige Haushaltsbe-
ratungen ein. „Wir sind nicht die richtigen, das zu diskutieren“, stellte 
Kreisvorsitzender Bürgermeister Nowitzki fest, „wir bekommen von 
Bund und Land Aufgaben aufoktroyiert, ohne dafür auskömmliche 
Mittel zu erhalten. Auf diese Weise gelingt es immer weniger Städ-
ten und Gemeinden, ausgeglichene Haushalte aufzustellen. Es gehe 
deshalb um das Aussenden einer klaren politischen Botschaft aus 
den Reihen der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister an das Land, 
dass diese Entwicklung so nicht weitergehen kann und den Städten 
und Gemeinden ihre Handlungsfähigkeit raubt.“

 
Die letzte Bürgermeisterkreisver-
sammlung fand am vergangenen 
Mittwoch in Oberhausen-Rhein-
hausen statt Foto: LRA Karlsruhe

Zum Thema „Verwaltungsdigitalisierung“ hatte Kreisvorsitzender 
Bürgermeister Nowitzki den Geschäftsführer der Komm.ONE, Wil-
liam Schmitt, eingeladen. Die Anstalt des öffentlichen Rechts, die 
den Gemeinden unter anderem Wahlsoftware zur Verfügung stellt, 
versteht sich als zentraler Service- und Informationsprovider, der die 
Kommunen aktiv an der Entwicklung animiert und stellt sich in Form 
einer „Strategie 2029“ auf die Erfordernisse der Zukunft ein. An vor-
derer Stelle steht dabei die Sicherheitsarchitektur, um Cyberangriffe 
zu parieren, aber auch der Einsatz Künstlicher Intelligenz, um behörd-
liche Vorgänge möglichst weit zu automatisieren und echte Online-
Bürgerdienste im Sinne eines „virtuellen Amts“ zu ermöglichen.

4ƽ�egestʳt^Tunkt

Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe: Virtuelle 
Gesprächsrunde für pflegende Angehörige am 10. Dezember
Kreis Karlsruhe. Die Pflegestützpunkte des Landkreises Karlsruhe 
laden zur nächsten virtuellen Gesprächsrunde ein. Diese findet am 
Dienstag, 10. Dezember, von 16.30 bis 18 Uhr statt und widmet sich 
dem Thema: „Durch die Feiertage mit einem pflegebedürftigen An-
gehörigen“.
Gerade die Feiertage stellen für pflegende Angehörige oft eine be-
sondere Herausforderung dar. Die Veranstaltung bietet kurze Impul-
se und praxisnahe Methoden, die dabei helfen sollen, die Feiertage 
gemeinsam und im Sinne aller zu gestalten. Im Fokus stehen The-
men wie Selbstfürsorge, positive Perspektiven und der Umgang mit 
den Veränderungen innerhalb des Familiensystems.
Die virtuelle Gesprächsrunde schafft außerdem Raum für den per-
sönlichen Austausch: Erfahrungen können geteilt, Ressourcen ent-
deckt und gemeinsam Ideen entwickelt werden, damit die Feiertage 
trotz aller Herausforderungen zu einer Zeit des Kraftschöpfens und 
der Ruhe werden können.
Interessierte können sich per E-Mail an gespraechsrunde.pflege@
landratsamt-karlsruhe.de oder telefonisch bei ihrem örtlichen Pfle-
gestützpunkt anmelden. Die Kontaktdaten der Pflegestützpunkte 
finden Sie auf der Website des Landkreises Karlsruhe unter www.
landkreis-karlsruhe.de/Pflegestuetzpunkte.

1usterte\t6egiSnaPe�Wirtschaftsförderung�&ruchsaP

Rekordbesuch bei der Regionalen Ausbildungsbörse Waghäusel
-  Größte Herbst-Ausbildungsmesse in der TechnologieRegion Karls-

ruhe: Über 1.600 Jugendliche und Eltern aus der ganzen Region be-
suchten die Messe

-  Die rund 400 angebotenen Lehrstellen und dualen Studiengänge sind 
weiterhin online unter www.sprungbrett-ausbildung.de abrufbar

-  Neue Sonder-Aktionsfläche „Faszination Handwerk“ gab Einblicke 
in gewerblich-technische Berufe

Einen so großen Ansturm wie noch nie verzeichneten die Regiona-
le Wirtschaftsförderung Bruchsal und die Stadt Waghäusel bei ihrer 
diesjährigen Regionalen Ausbildungsbörse am vergangenen Sams-
tag, 23. November 2024, in der Wagbachhalle in Wiesental. Über 
1.600 Jugendliche und Eltern besuchten die größte Herbst-Ausbil-
dungsmesse in der TechnologieRegion Karlsruhe. Die rund 70 aus-
stellenden Betriebe waren mit der Rekordfrequenz und der Qualität 
der Gespräche hoch zufrieden. Wer die Regionale Ausbildungsbörse 
am Samstag verpasst hat, findet auch im Nachgang noch alle aus-
stellenden Betriebe und ihre freien Praktikums-, Ausbildungs- und 
Studienstellen für 2025 auf der Event-Webseite www.sprungbrett-
ausbildung.de/events.
Ein besonderes Novum dieses Jahr: Die Sonder-Aktionsfläche „Faszi-
nation Handwerk“ gab spannende Einblicke in gewerblichtechnische 
Berufe. Viele der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler nutzten 
die Chance, um sich einen Flaschenöffner selbst zu fräsen und an 
den weiteren Mitmachangeboten ihr Geschick auszuprobieren. Be-
spielt wurde die Aktionsfläche von Innungen der Region Bruchsal. 
Hauptsponsoren der Regionalen Ausbildungsbörse Waghäusel
waren in diesem Jahr die Verrechnungsstelle der katholischen Kir-
chengemeinden der Erzdiözese Freiburg, das Chemie-Technologie-
unternehmen GMM PFAUDLER aus Waghäusel, die Verpackungsspe-
zialisten von LINHARDT aus Hambrücken, die SEW-EURODRIVE aus 
Bruchsal und Graben-Neudorf als Experte für elektrische Antriebe 
sowie der Pumpenhersteller SULZER aus Bruchsal.

Regional denken - Regional handeln
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Steht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
Lukas 21, 28

)ZangePische�'hristusgemeinden�
9nter��und�3FergrSmFach

Gottesdienste/Andachten:
Sonntag, 8. Dezember 24
10 Uhr  Gottesdienst zum zweiten Advent
Haus Silbertal, Untergrombach, Pfarrerin A. Knauber
Dienstag, 10. Dezember 24
19 Uhr  Adventsandacht
Gustav-Adolf-Kirche, Team

Veranstaltungen/Sitzungen:
Donnerstag, 5. Dezember 24
19.10 Uhr Probe des Singkreises
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, S. Jovnoviç
Donnerstag, 5. Dezember 24
17 Uhr Lichterzeit im Advent
Kiga Arche Noah, Untergrombach, Team
Montag, 9. Dezember 24 
18 Uhr Weg durch den Advent
Erzgrube/Promenadenweg, Obergrombach, Ökumenisches Team
Dienstag, 10. Dezember 24
19.30 Uhr  Sitzung des ÄK
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Vorsitz ÄK
Mittwoch, 11. Dezember 24 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Pfarrerin A. Knauber
Mittwoch, 11. Dezember 24 
18 Uhr Adventstreffen 58+
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach, A. Kraft, W. Schnetzer

Rückblick Adventsmarkt
Am Freitag vor dem ersten Advent fand rund um die Gustav-Adolf-
Kirche der erste Adventsmarkt der Gemeinde statt. Und es war 
bestimmt nicht der letzte. Super vorbereitet und durchgeführt von 
unseren Kita-Teams der Arche Noah und Himmelszelt, Eltern und 
zahlreichen Helferinnen und Helfern aus Pfarrgemeinde und För-
derverein war richtig Leben „in der Bude“. Zahlreiche Stände boten 
Adventliches zum Kauf, es gab Essen und Getränke, konzertante 
Untermalung durch viele Kinder an ihren Instrumenten unter Leitung 
von Susanne Betz-Simon und letztlich auch frostiges Adventsmarkt-
Wetter, kurzum ein voller Erfolg. Und das alles zugunsten unserer 
beiden Kitas. Herzlichen Dank an alle Helfenden und Besucher.
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Adventliches
Und jetzt sind wir mittendrin in der Adventszeit:
Am Montag um 18 Uhr treffen wir uns in Obergrombach zum Lau-
schen einer neuen Fortsetzungsgeschichte und zum Singen von 
weihnachtlichen Liedern. Für kleine und große Menschen. Denkt bit-
te daran, Laternen oder Lampen mitzubringen. Diesmal ist der Treff-
punkt in der Erzgrube/Promenadenweg.
Bereits am Donnerstag um 17 Uhr gilt selbiges für die Lichterzeit im 
Advent in Untergrombach. Treffpunkt ist hier diesmal der Kiga Arche 
Noah.
Für die Größeren gibts am Dienstag um 19 Uhr in der Gustav-Adolf-
Kirche die Adventsandacht – eine halbe Stunde Pause vom Trubel.

Aus dem Pfarramt:
Gemeindepfarrerin Andrea Knauber: (072 57) 90 30 70.
Pfarramtssekretärin Frau Rindone-Wüst, präsent Joß-Fritz-Str. 30a, 
Dienstag 10 – 12 und 15 – 17 Uhr, Donnerstag 10 – 12 Uhr. Telefo-
nisch: (072 57) 92 42 89.
Per E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Aktuelles finden Sie unter www.christusgemeinden.de

)ZangePische�/irchengemeinde�,eidePsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Wir feiern am 8. Dezember, 11.15 Uhr Gottesdienst zum zweiten Ad-
vent in der Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer Vortisch. Herzliche 
Einladung!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

)ZangePische�/irchengemeinde�
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Gottesdienst Melanchthonkirche
Wir feiern am 8. Dezember um 10 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 
in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Vortisch. Im Got-
tesdienst werden die neuen Mitglieder des Kirchengemeinderates 
Helmsheim vorgestellt.
Herzliche Einladung!

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, Karl-
Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
11 Uhr im evangelischen Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Str. 22) zum 
Singen, Spielen, Basteln, gemeinsamem Austausch bei Kaffee und 
Tee und einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nähere 
Informationen bei Alisa Kraus (01 76) 61 726 379.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Sonntag, 8. Dezember, Familiengottesdienst zum zweiten Advent in 
der Lutherkirche mit Pfarrer Helge Pönnighaus
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Ausblick
Sonntag, 15. Dezember, Familiengottesdienst zum dritten Advent in 
der Lutherkirche mit Pfarrer Johannes Ehmann
Mittwoch, 18. Dezember, 18 Uhr, ökumenische Andacht im Advent 
„Wie soll ich dich empfangen“ in der Lutherkirche
Gruppen und Kreise in dieser Woche
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr: Konfi-Unterricht im Martin-Luther-Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Besondere Veranstaltungen
Freitag, 6. Dezember, 19 bis 20.30 Uhr: Meditatives Tanzen im Saal 
unter der Leitung von Cornelia Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Wir bitten um Voranmeldung: (072 51) 85 313, E-Mail: 
conny.prenzlow@we.de.
Samstag, 7. Dezember, 12 Uhr, Orgelmusik zur Mittagszeit in der 
Lutherkirche. Barbara Ludwig spielt Orgelmusik zum Advent an der 
Steinmeyerorgel. Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel 
und Finanzierung der Reihe sind willkommen.
Sonntag, 8. Dezember, 12 Uhr: Song of Praise (Peter Lehel) mit dem 
CoroPiccolo Karlsruhe und dem Peter Lehel Quartett in der Lutherkir-
che Bruchsal, Leitung: KMD Christian-Markus Raiser
Sonntag, 8. Dezember, 14.30 bis 17 Uhr: Adventsfeier der Lutherge-
meinde im Luthersaal in Erwartung der Ankunft Jesus. Wir würden 
uns über eine Kuchenspende freuen. Diese kann am Sonntag, 13:30 
Uhr, im Luthersaal abgegeben werden. Eine Benachrichtigung ans 
Pfarramt, (072 51) 20 04, wäre wünschenswert.
Freitag, 13. Dezember, 18.30 Uhr: „Freitags im Gespräch“ im Martin-
Luther-Haus mit dem Thema: Das Menschenbild der Logotherapie, 
Referent: Professor Dr. Werner Schnatterbeck
Sonntag, 15. Dezember, 18 Uhr: Voices and Brass – Weihnachtliche 
Bläsermusik und Lieder zum Mitsingen bei Kerzenschein in der Lu-
therkirche. Mit dem Posaunenchor des CVJM, dem Lutherchor und 
Barbara Ludwig an der Orgel, unter der Leitung von Christian Oss-
wald und Rebecca Liebrich. Der Eintritt ist frei.
Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstag, 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, 7. Dezember, 12 Uhr, 
in der Lutherkirche Bruchsal
An der Steinmeyerorgel spielt Barbara Ludwig Orgelmusik zum  
Advent mit Werken von J. S. Bach, J. Matthison-Hansen, F. De La 
Tombelle und D. Bédard.
Barbara Ludwig begann ihr Kla-
vierstudium nach dem Besuch 
des Schönborngymnasiums 
in Bruchsal bei Professor G. 
Hauer an der Musikhochschule 
Karlsruhe. Ihre Fertigkeiten am 
Klavier verfeinerte sie in einem 
Aufbaustudium bei Professor 
Bruno Canino in Mailand, bevor 
sie nach einem Zusatzstudium 
bei Professor Christoph Lieske 
in Winterthur ihren Abschluss als Konzertpianistin machte. 2007 
schloss sie ihre Orgelausbildung ab und ist seit 2011 an der Luther-
kirche Bruchsal angestellt. Als Solistin, Kammermusikpartnerin und 
Korrepetitorin erfüllt sie ein breites Spektrum der Literatur von der 
Barockzeit bis zur Moderne.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit, Punkt 
zwölf mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und 
bei Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräf-
tigt zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen 
zu lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden“.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

Freitags im Gespräch – Viktor E. Frankl: 
Das Menschenbild der Logotherapie
Am Freitag, 13. Dezember, um 18.30 Uhr, Luisenstraße 1a – Martin-
Luther-Haus (Saal) – Prof. Dr. Werner Schnatterbeck, Oberschul-
amtspräsident a.D., Honorarprofessor am KIT

 
 Foto: Andreas Wagner

Die Aussage seines Lehrers, dass der Mensch nicht mehr als ein 
Oxidationsprozess sei, entgegnet Frankl mit der Frage: „Wenn dem 
so ist, was hat das Leben dann für einen Sinn?“ Eine verkürzte Sicht 
auf den Menschen ist seine spätere Kritik an der Psychoanalyse so-
wie der Individualpsychologie. Er lasse sich nicht reduzieren auf ein 
Wesen, das von seiner unbefriedigten Libido bzw. der Überkompen-
sation von Minderwertigkeitsgefühlen hauptsächlich bestimmt sei. 
Es ist die Freiheit, die Frage nach dem Sinn des Lebens umfassend 
stellen zu können sowie die Fähigkeit zur Selbsttranszendenz, was 
das Menschenbild der Logotherapie wesentlich ausmacht.
Mit Texten, Gedichten und Filmsequenzen wird der Referent versu-
chen, diesem näher auf die Spur zu kommen. Dabei spielt der Drei-
klang von Körper, Psyche und Geist eine wichtige Rolle.

)ZangePische�4auP�+erhardt�+emeinde

Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember, zweiter Advent
10.30 Uhr Adventsgottesdienst mit dem Gottesdienst-Team und 
Band
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Gruppen und Kreise
Freitag, 6. Dezember
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „Worship-@all“: Worship-Abend für Jugendliche 
und junge Erwachsene
19 Uhr Männerrunde
Montag, 9. Dezember
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Dienstag, 10. Dezember
14.30 Uhr Seniorentreff 60plus: Adventsfeier mit Pfarrer Achim 
Schowalter
Mittwoch, 11. Dezember
16.30 Uhr gemeinsamer Konfi-Unterricht mit Karlsdorf-Neuthard im 
Paul Gerhardt Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „MC Stachel“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 12. Dezember
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
X-Mas-Shopping-Aktion
Am Samstag, 7. Dezember, bieten die Jugendmitarbeitenden der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde, unterstützt von den Erzieher/-innen des 
Paul-Gerhardt-Kindergartens, Spiel, Spaß und Bastelaktionen für 
alle Kinder von vier bis 13 Jahren an. Die Kinder können von 10 bis 
10.15 Uhr gebracht und von 14.45 bis 15 Uhr abgeholt werden. Die 
Betreuung findet dabei in den Räumlichkeiten des Paul-Gerhardt-
Kindergartens statt. Für einen Mittagssnack (Putenwürstchen/Veg-
giewürstchen und Brötchen, Rohkost) sowie Getränke (Wasser, Tee, 
Apfelschorle) ist ebenfalls gesorgt. Bitte bringen Sie einen Kosten-
beitrag von 4,50 Euro pro Kind mit. Am Nachmittag wird es auch ei-
nen kleinen Waffelsnack geben, gerne können Sie hierfür Obstspen-
den mitbringen.
Adventliches Jubiläumskonzert
Anlässlich des 70. Geburtstags der Paul-Gerhardt-Gemeinde findet 
am Sonntag, 8. Dezember, ein adventliches Jubiläumskonzert in der 
Paul-Gerhardt-Kirche statt. Gestaltet wird das Programm vom Paul 
Gerhardt Chor, Band, verschiedenen Sängerinnen und Instrumenta-
listen. Beginn ist um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spenden werden ger-
ne entgegengenommen.
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 Uhr  
für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 (rechts 
an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter, Sekretärin Ingrid Murr, Telefon (072 51) 24 
79, E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de, Bankverbindung: DE81 6635 
0036 0000 0014 70.

)ZangePische�/irchengemeinde�
Staffort-Büchenau

Ev. Kirchengemeinde Staffort-Büchenau
Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
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Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 740621, Mobil (01 75) 330 12 02
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr
Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag – Lebensgefahr – bleiben die Wege um die Kirche ge-
sperrt!
Einladungen zu den Gottesdiensten
Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
14 Uhr Gottesdienst mit Adventskaffee im Ev. Gemeindehaus Staf-
fort mit dem Ehepaar Seiter und dem Posaunenchor.
Die Kollekte (wie an allen Advents-Sonntagen) ist bestimmt für „Brot 
für die Welt“
Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent
10 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Staffort mit Prädikant Osen-
berg und dem Kirchenchor.
Die Kollekte (wie an allen Advents-Sonntagen) ist bestimmt für „Brot 
für die Welt“
Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent
18 Uhr Konzert mit dem Gesangverein Germania in der Evang. Kirche 
Staffort. Eintritt frei. Spenden werden erbeten.
Wir suchen Euch!
Für Krippenspiel am Dienstag, 24. Dezember, 17 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche Staffort
Gesucht werden: Maria und Josef, Wirte, Hirten, Schafe …
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich eingeladen!
Probentermine:
Erster Samstag, 30. November, 10 bis circa 11.30 Uhr, in der evange-
lischen Kirche: Krippenspiel kennenlernen und Rollen verteilen
(Am Samstag, 7. Dezember, 10 bis 16 Uhr ist Jungschar Adventstag!)
Zweiter Samstag, 14. Dezember, 10 bis circa 11.30 Uhr, evangelische 
Kirche: Sprechprobe
Dritter Samstag, 21. Dezember, 10 bis circa 11.30 Uhr, evangelische 
Kirche: Sprech-, Stell- und Geh-Probe
Vierter Montag, 23. Dezember, 10 bis 11.30 Uhr, evangelische Kirche: 
Generalprobe
Wir freuen uns auf Euch!
Eure Stefanie Back und Anita Friese
Bei Fragen: Telefon 44 93 oder anitafriese@web.de
Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe Mittwoch ab 9:30 Uhr
Kirchenchor Dienstag ab 20 Uhr
Posaunenchor Mittwoch ab 20 Uhr
Kreativ Frauentreff Freitag ab 15 Uhr
EKuJA – Ev. Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch, 15.30 bis 16:30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen & Jungs 
von 3 Jahren bis 1. Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-Haus Staf-
fort, Seestraße 3
Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (2.-7. Klasse), 
LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsamem Programm und Kleingrup-
pen.
Adventstag 2024
Wir laden alle Kinder vom Vorschulalter bis zur 5. Klasse herzlich 
zum Adventstag, am 8. Dezember von 10 bis 16 Uhr ins Haus der 
Liebenzeller Gemeinschaft (Seestraße 3, Staffort), ein.
Anmeldung und weitere Informationen: https://ec-staffort.swdec.
de/veranstaltungen/adventstag

1usterte\t)ZangePisch�methSdistische�/irche

Moltkestraße 3 in Bruchsal
Gottesdienst
Sonntag, 8. Dezember, 10.30 Uhr: Gottesdienst zum zweiten Advent
Sonntagschule für die Kinder
anschließend Kirchenkaffee
Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 5. Dezember, 9.30 Uhr: Krabbeltreff, EmK Münzesheim
Donnerstag, 5. Dezember, 20 Uhr: Sporttreff, Schulsporthalle in Mün-
zesheim
Freitag, 6. Dezember, 16 bis 18 Uhr: Lebensmittelsammelaktion 
„Menschen in Not“, EmK Bruchsal und EmK Kraichtal

Montag, 9. Dezember, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unterö-
wisheim
Donnerstag, 12. Dezember, 9.30 Uhr: Krabbeltreff, EmK Münzesheim
Donnerstag, 12. Dezember, 20 Uhr: Sporttreff, Schulsporthalle in 
Münzesheim
Kontakt
Pastor Uwe Saßnowski
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

SeePsSrgeeinheit�
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Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 5. bis 12. Dezember
Donnerstag, 5. Dezember
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen – anschl. 
Anbetung bis 19.45 (Fischer)
Freitag, 6. Dezember
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen
Samstag, 7. Dezember
7.30 Uhr Bü Eucharistiefeier Rorate
17.30 Uhr Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 8. Dezember
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit anschl. 
Taufe
17 Uhr Ka Adventskonzert des Musikvereins
Montag, 9. Dezember
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
19.30 Uhr Die Glocken laden zum ökumenischen Hausgebet ein
Dienstag, 10. Dezember
10 Uhr Ka Wort-Gottes-Feier der Kindergärten im Advent
17 Uhr Ka Wort-Gottes-Feier des Caritasverbandes
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 11. Dezember
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Donnerstag, 12. Dezember
10 Uhr Bü Wort-Gottes-Feier des Kindergartens im Advent
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit

Der Advent, ein Einstimmen auf Weihnachten
Wieder kündet der Adventsbaum mit seinen vier Laternen das nahe 
Weihnachtsfest an. Der Advent, eine Zeit, die uns innerlich auf die 
Weihnachtsfreude vorbereiten soll. Als Sänger erlebe ich in jeder 
Singstunde, wie ein begnadeter Dirigent mit uns nicht nur die richtige 
Melodie der Lieder einübt, sondern auch deren Sinn erklärt, um zu-
sammen mit den einzelnen Stimmen und Einfühlungsvermögen ei-
nen optimalen Klang und Harmonie zu erreichen. Jeder Sänger oder 
Sängerin soll in jeder Singstunde ein Klangerlebnis erspüren können, 
um Freude bereits in den Singstunden zu erfahren. Nur so ist es mög-
lich, dass wir als Chor auch unser Publikum mit Freude ansprechen 
können und das Publikum die Harmonie eines Stücks erleben kann. 
Ohne dieses Einüben der Freude und der Harmonie könnten wir das 
jubelnde Sehnen „wäre die Welt bloß mein Chor“ (aus „Mein Chor“) 
um eine friedliche Zukunft zu gestalten, nicht glaubhaft zum Publi-
kum transferieren.
Wir, das Gemeindeteam und alle engagierten Gruppierungen, wün-
schen Ihnen, dass Sie Zeit finden, um sich – wie ein Chor auf seinen 
Auftritt – auf Weihnachten einzustimmen. Die gegenwärtige Weltla-
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ge lädt ein, über Jesus als Friedensfürst, wie ihn bereits Jesaja 9:5 im 
8. Jahrhundert vor Christus ankündigte, nachzudenken. Der christli-
che Gott ist ein Gott des Heils (Deus salutis). Er will heilen, wieder 
ganz machen, trösten und aufrichten. Das Kirchenlied „Macht hoch 
die Tür`, die Tor` macht weit“ beschreibt die Fülle, auf die wir uns zu 
Weihnachten freuen dürfen. Nehmen Sie sich die Zeit zum Einüben 
„Weihnachten“.
Ihnen eine gute und besinnliche Adventszeit.

1usterte\tSeePsSrgeeinheit�&ruchsaP�1ichaePsFerg

Gottesdienste
Samstag, 7. Dezember,
Obergrombach Pfarrzentrum: 7 Uhr: Rorategottesdienst – 
„Leben mit Vision“ (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: 
Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung (WGF-Team)
Sonntag, 8. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
mitgestaltet vom Kirchenchor (Pfarrer Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Montag, 9. Dezember,
Obergrombach St. Martin: 17.30 Uhr: Checker-Gottesdienst 3 für die 
Erstkommunionkinder aus Obergrombach
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 10. Dezember,
Untergrombach Michaelskapelle: 11 Uhr: Redezeit (Pfarrer Fritz)
Mittwoch, 11. Dezember,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17.30 Uhr: Checker-Gottes-
dienst 3 für die Erstkommunionkinder aus Untergrombach

Kreative Schreibwerkstatt
„Lerne die Regeln wie ein Profi, damit du sie wie ein Künstler brechen 
kannst“ – Pablo Picasso
Was unterscheidet das Kreative Schreiben von Pressemitteilungen, 
Sachtexten und anderen langweiligen Texten? Letztere sind glatt 
poliert, fehlerfrei und befolgen gehorsam alle Regeln. Kreative Tex-
te dagegen brechen die Regeln ganz bewusst. Kreatives Schreiben 
macht dich vom bloßen Schreiber zum Künstler mit Ecken, Kanten 
und einem Gesicht. 
In der kreativen Schreibwerkstatt am 23. Januar (Saal St. Michael, 
Schulstraße 2, 76646 Bruchsal-Untergrombach) soll es darum ge-
hen, verschiedene Methoden und Ansätze gemeinsam auszuprobie-
ren, um selbst verschiedene Texte zu schreiben. Sehr gerne dürfen 
die Texte auch vorgetragen werden, da Kreativität auch aus dem ge-
meinsamen Austausch und der Inspiration anderer Werke entsteht. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich, nur die Freude und die Mo-
tivation, ins gemeinsame Schreiben zu kommen. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Pastoralassistent Felix 
Mittelstädt unter fmittelstaedt@kath-bruchsal-michaelsberg.de. 
Anmeldeschluss ist der 10. Januar 2025, die Teilnehmeranzahl ist 
begrenzt.

SeePsSrgeeinheit�&ruchsaP�1ichaePsFerg
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Ministranten St. Maria Heidelsheim
Am Sonntag, 8. Dezember, wird Anna-Maria Höckel von den Minis-
tranten verabschiedet. Neun Jahre war sie eine treue und zuverläs-
sige Ministrantin und übernahm in den letzten Jahren auch Verant-
wortung als Oberministrantin. Wir sagen herzlich Dankeschön und 
wünschen alles Gute für den beginnenden Berufsweg.
Am 8. Dezember, 11.45 Uhr treffen sich die Ministranten mit ihren 
Familien im Pfarrsaal zum Mittagessen.

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim
FORUM älterwerden Helmsheim, Dezember
Liebe Seniorinnen und Senioren, egal welcher Konfession,
am Dienstag, 10. Dezember, treffen wir uns wieder um 15 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum St. Sebastian, zu einem besinnlichen 
Adventsnachmittag. Wir wollen uns, mit Unterstützung des Kirchen-
chores, einstimmen auf gemeinsame Stunden, mit schönen Liedern, 

Geschichten und viel Kerzenglanz. Überraschungen sind möglich, 
bleiben Sie darauf gespannt. Unsere Teamfrauen backen und ser-
vieren wie gewohnt ihre Torten und Kuchen aus eigener „Werkstatt“, 
vielleicht auch „Weihnachtsbäckerei“. Abholdienst bei Bedarf bitte 
vor 13 Uhr anfordern unter Telefon (072 51) 57 52.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Ökumene in Obergrombach

Ein Weg durch den Advent
Mit dem Esel unterwegs – Eine Weihnachtsgeschichte:
Montag, 9. Dezember, 18 Uhr (Erzgrube/ Promenadenweg)
Montag, 16. Dezember, 18 Uhr (vor der katholischen Kirche St. Martin)
Bringt Eure Laternen mit und die Großen bitte die Taschenlampen 
nicht vergessen!
Wie in den letzten Jahren sind Bläser des Musikvereins mit dabei.
Regnet es an dem Montag um 17 Uhr, fällt an diesem Tag der Weg 
durch den Advent leider aus.
Am Montag, 16. Dezember, soll der Abend adventlich am Weih-
nachtsbaum vor der katholischen Kirche ausklingen. Wir freuen uns 
über mitgebrachten Tee/Punsch und Plätzchen. Bitte bringt dazu 
auch Euren eigenen Becher mit.
Wir freuen uns auf Euch, Christine Speck, Melanie Reich, Adelheid 
Liedtke

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

FORUM älterwerden
Einladung zur Adventsfeier
Am Mittwoch, 11. Dezember, 14 Uhr im Pfarrzentrum St. Wendelinus.
Die Adventszeit kennt eine Fülle von Brauchtum. Wir wollen die Zei-
chen und Symbole neu entdecken und ergründen. Danach laden wir 
Sie ein zu Kaffee und Kuchen. Frau Christel Lauber mit ihrer Sing-
gruppe stimmt uns dann auf Weihnachten ein.
Zu diesem besinnlichen Nachmittag laden wir Sie herzlich ein und 
freuen uns über Gäste.
Das Altenwerk-Team

Klosterwochenende in Bad Wimpfen
Am vergangenen Wochenende fanden sich Mitglieder der Kirchen-
gemeinde Bruchsal-Michaelsberg zu einem geistlichen Wochenende 
im Kloster Bad Wimpfen ein. Geistlich begleitet wurde das Wochen-
ende von Dr. Jörg Sieger, der inhaltlich die Propheten der Bibel in 
den Mittelpunkt stellte. Unter dem Motto „Propheten – Navi für das 
Leben“ standen vor allem Persönlichkeiten wie Jeremia im Fokus, 
die Orientierung für ein gelingendes Leben bieten. Die Organisation 
des Wochenendes lag in den Händen von Ute und Arnd Schillinger, 
die ein abwechslungsreiches Programm gestalteten. Impulse, Klein-
gruppenarbeiten, Gebet und Lobpreis prägten die Tage und gaben 
den Teilnehmenden die Möglichkeit, sich intensiv mit den Themen 
auseinanderzusetzen.

 
Gesprächsrunde Foto: R.Weberpals

Auch die Gemeinschaft kam nicht zu kurz. Besonders der Abend in 
der Klosterschänke bei Gitarrenmusik von Markus Daubner wurde zu 
einem besonderen Erlebnis. Die Zeit des Austauschs und der Begeg-
nung in entspannter Atmosphäre trug wesentlich zum Gelingen des 
Wochenendes bei.
Die Teilnehmenden zeigten sich begeistert von der Mischung aus 
geistlichem Tiefgang, persönlicher Reflexion und der Möglichkeit, in 
der Gemeinschaft aufzutanken. Das Klosterwochenende bleibt für 
viele ein inspirierender Meilenstein und ein wertvoller Impuls für ih-
ren Glaubensweg und ein gelungener Start in die Adventszeit.
RWp
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Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Weihnachtsbücher zum Ausleihen
Einige unserer Leser/-innen ha-
ben sie schon entdeckt: unsere 
Weihnachtsbücher stehen wie-
der in der Bücherei zum Auslei-
hen bereit: Für die Kleinen und 
die Erwachsenen gibt es be-
sinnliche, komische, spannende 
und kreative Bücher rund um 
die Weihnachtszeit. Kommen 
Sie doch einfach mal vorbei und 
schauen sich unser Sortiment 
an.
Bitte beachten Sie, dass die Bü-
cherei eine Weihnachts-/Neu-
jahrs-Pause macht:
Der letzte geöffnete Tag in 2024 
ist Freitag, 20. Dezember (14.30 
bis 16.30 Uhr)
Der erste geöffnete Tag in 2025 
ist Dienstag, 7. Januar (16.30 bis 
18.30 Uhr)
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit!
Ihr Büchereiteam
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag, 16.30 bis 18.30 Uhr/Freitag, 14.30 bis 16.30 Uhr/jeden ers-
ten Samstag im Monat, 10 bis 12 Uhr (nächster Samstag: 7. Dezem-
ber). Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Home-
page der Kirchengemeinde: www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/
html/katholische_buecherei_untergrombach.html
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen. Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle 
Lesehungrigen, Spielfreudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die 
Nutzung der Bücherei ist kostenlos.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.
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„Folge deiner Sehnsucht“ – moderner Krippenweg in der Hofkirche
Parallel zum Adventsmarkt im 
Ehrenhof des Schlosses öffnet 
die Hofkirche wieder ihre Tü-
ren – in diesem Jahr mit einem 
Krippenweg durch die Kirche. 
Moderne und traditionelle Figu-
ren mit Impulsen entlang dieses 
Weges und eine stimmungsvoll 
illuminierte Krippe laden ein zum 
Staunen und Verweilen.
Herzliche Einladung, sich mit der 
eigenen Sehnsucht auf den Weg 
zu machen zum Kind in der Krippe!
Die Hofkirche ist in der Zeit vom 4. bis 16. Dezember nur zu den 
Marktöffnungszeiten und Gottesdiensten bzw. Konzerten geöffnet.
Öffnungszeiten des Adventsmarktes:
Donnerstag, 5. Dezember bis Montag, 9. Dezember und Donnerstag, 
12. Dezember bis Sonntag, 15. Dezember
Donnerstag/Freitag/ Montag: 16 bis 21 Uhr und Samstag/Sonntag: 
12 bis 21 Uhr

Gottesdienste
Freitag, 6. Dezember, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 6 Uhr: Roratemesse (Pfarrer Ritzler) für Frühaufsteher, 
anschließend Frühstück im Vinzentiushaus
Samstag, 7. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 18 Uhr: Adventssingen Dekanats-Pop-Chor
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler) im Kerzenschein 
(Rorate)
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 16.30 Uhr: 
Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 8. Dezember, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe

 
Weihnachtsbücher zum Ausleihen
 Foto: Bücherei

 
Advent in der Hofkirche 
 Foto: A. Dörner

Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp); 17 Uhr: Advents-
konzert mit Adventsliedersingen
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe VINZI-Abenteuergottesdienst 
(Pfarrer Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 
18 Uhr: Worship mit Prisma
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)
Montag, 9. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
St. Josef: 19 Uhr: Ökumenisches Hausgebet im Advent
St. Paul: 19.30 Uhr: Ökumenisches Hausgebet im Advent
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 10. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 10.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon Wil-
helm, Gemref. Gallinat-Schneider) für die Seniorenwohnanlage St. Anton
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) 
zum Advent, gestaltet von der kfd St. Paul
Mittwoch, 11. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler); 
12 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 12. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Freitag, 13. Dezember, 
St. Paul: 6 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde (Rorate)
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 6 Uhr: Roratemesse (P. Dieudonné) für Frühaufsteher, 
anschließend Frühstück im Vinzentiushaus
Feldkirchle: 18 Uhr Andacht im Advent/Dekanat „Männerarbeit“ 
Treffpunkt 18 Uhr, Hagelkreuz, dann gemeinsamer Weg zur Feldkirche

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft kfd St. Paul, Bruchsal
Herzlich lädt die Frauengemein-
schaft kfd St. Paul am Dienstag, 
10. Dezember, zum Adventsgot-
tesdienst in der Kirche St. Paul 
ein. Lassen Sie sich an diesem 
Abend von den besinnlichen 
Weisen und Texten innerlich be-
rühren, um sich auf das Fest der 
Geburt Jesus einzustellen. Im 
Anschluss des Gottesdienstes 
findet ein adventliches Beisammensein im Pfarrzentrum St. Paul 
statt. Wie immer wird zuvor um 18.30 Uhr der Rosenkranz gebetet.
Zur Information: Für die Oper von Hänsel und Gretel (Engelbert Hum-
perdinck) am 11. Januar, Beginn 16 Uhr, sind noch vier Karten zu 
vergeben. Um Anmeldung bittet Frau Cilly Rathgeb unter der Telefon-
nummer (072 51) 88 139. (E.St.)

Kirchenchor St. Peter/St. Paul
Ehrungen beim Kirchenchor St. Peter/St. Paul
Am Freitag umrahmte der Kirchenchor St. Peter/St. Paul musikalisch 
den Abendgottesdienst in St. Peter. Zelebrant Dr. Ritzler nahm im 
Verlauf dieses Gottesdienstes zunächst eine Taufe vor und erinnerte 
dann an die verstorbenen Mitglieder des Kirchenchores.
Ebenfalls im Rahmen des Gottesdienstes wurde Erika Jonitz von 
Simone Bottling, der Vorsitzenden des Chores, für 60 Jahre aktive 
Mitgliedschaft im Diözesan-Cäcilienverband der Erzdiözese Freiburg 
geehrt. Albert Häcker und Steffen Pfund erhielten die Ehrung für  
25 Jahre Mitgliedschaft ebenfalls im Diözesan-Cäcilienverband.
Beim anschließenden gemeinsamen Abendessen im Pfarrheim St. 
Peter konnten zahlreiche weitere Mitglieder des Kirchenchores eine 
Ehrung für langjähriges musikalisches Wirken entgegennehmen. Für 
50 Jahre Mitgliedschaft im Kirchenchor St. Peter/St. Paul erhielten 
Marianne Pohl, für 30 Jahre Christiane Rieger-Klein, für 25 Jahre 
Albert Häcker und Steffen Pfund, für 20 Jahre Simone Bottling und 
Judith Neff, für 15 Jahre Brigitte Köck, für 10 Jahre Miriam Stein-
metz und für fünf Jahre Fabian Holzinger jeweils eine Urkunde und 
ein Präsent.
Wir bedanken uns bei den Geehrten für ihre langjährige Treue zum 
Chor im Dienste der Musica Sacra und freuen uns auf weitere ge-
meinsame Proben und Auftritte mit der Chorgemeinschaft. (V.-
Schmitt-Baumann)

 
Advent Foto: Foto privat
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Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Evensong „Light a candle!“ am 15. Dezember in der Stadtkirche
Am Sonntag, 15. Dezember, 17.30 Uhr, findet der beliebte Advents-
Evensong unter dem Motto „Light a candle!“ in der Stadtkirche 
Bruchsal statt.
Der Dekanats-Pop-Chor singt – begleitet von der Band – Modern 
Gospels (Oslo Gospel Choir), Praise & Worship sowie moderne Chor-
musik und Neue Geistliche Lieder – zum Hören und Mitsingen! Die 
musikalische Leitung hat Bezirkskantor Dominik Axtmann.
Pfarrer Benedikt Ritzler sorgt für spirituelle Impulse, Gebete und Tex-
te.
Eintritt frei – Spenden erbeten.
Ort: Stadtkirche Unsere Liebe Frau Bruchsal
(Anton-Wetterer-Straße 4, 76646 Bruchsal)

 
Dekanats-Pop-Chor mit Band Foto: Simone Staron
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Gottesdienst
Sonntag, 8. Dezember; 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam, 
Predigt Udo Schmitt. Parallel Kindergottesdienste. Gäste sind herz-
lich willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung steht auf der 
Startseite der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Donnerstag, 5. Dezember; 18 Uhr: „Linedance mit Adventsfeier“
Freitag, 6. Dezember; 20 Uhr: Teenagertreff „Lifetrack“ mit „FIFA-
NIGHT“ – Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de“
Montag, 9. Dezember; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis drei Jah-
ren mit Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 10. Dezember; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“ im 
Rahmen der „Starthilfe“
Dienstag, 10. Dezember; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu 
diesem Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 11. Dezember; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet am Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 
12 bis 17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittages-
sen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung.
https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter „hauskreis@feg-bruchsal.de“
FeG-Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de
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Samstag, 7. Dezember
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 8. Dezember
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Jugendpastor Tobit Hartmann im Ge-
meindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 9. Dezember
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 10. Dezember
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 11. Dezember
10 Uhr: Frauenevent

Freitag, 13. Dezember
15 Uhr: Generation plus: „Kommt, wir gehen nach Bethlehem“, mit 
Silke Traub aus Oberöwisheim
Ab Januar 2025 findet wieder Winter-Spiel-Spaß statt.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de
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Veranstaltungen
Samstag, 7. Dezember, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterrichte
Sonntag, 8. Dezember, 9.30 Uhr (2. Advent)
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der König kommt!“
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gottes Verheißungen an Maria“
Bibeltext aus Lk 1,52.53: Er stößt die Gewaltigen vom Thron und er-
hebt die Niedrigen. Die Hungrigen füllt er mit Gütern und lässt die 
Reichen leer ausgehen.
Gleichzeitig finden Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder statt.
Ab 11.30 Uhr: Weihnachtsfeier
Montag, 9. Dezember, 20 Uhr
Chorprobe in der neuapostolischen Kirche Bretten für Weihnachts-
gottesdienst
Dienstag, 10. Dezember, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch,11. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Dein Reich ist ein ewiges 
Reich“
Bibeltext aus Ps 145,13: Dein Reich ist ein ewiges Reich, und deine 
Herrschaft währet für und für. Der Herr ist getreu in all seinen Worten 
und gnädig in allen seinen Werken.
Homepage: www.nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften
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Programm für die Zusammenkünfte 8. bis 12. Dezember
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Unser Leben hat einen Sinn“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Erlebe das größere Glück des 

Gebens“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 8. Dezember, 13 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Den ‚Ehrfurcht einflößenden Tag‘ fest im 

Sinn behalten“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Erlebe das größere Glück des 

Gebens“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 11. Dezember, 19 Uhr 
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 12. Dezember, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Wie kann ein junger Mensch seinen Weg rein erhalten?“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Psalm 119, 

1-56
• Bibellesung: Psalm 119, 1 bis 32
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag „Wie man zu Versuchungen Nein sagt“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• Videodokumentation „Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit“
• Aktuelles
• Das Christentum im ersten Jahrhundert – Thema: „Rede weiter 

und schweige nicht“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.
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Veranstaltungen
Samstag, 7. Dezember, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht in der Neuapostolischen Kir-
che Bruchsal
Sonntag, 8. Dezember, 9.30 Uhr (Zweiter Advent)
Gottesdienst in der Neuapostolischen Kirche Bruchsal
Montag, 9. Dezember, 20 Uhr
Chorprobe in der Neuapostolischen Kirche Bretten für Weihnachts-
gottesdienst
Mittwoch,11. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst in der Neuapostolischen Kirche Bruchsal
Homepage: www.nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 8. Dezember, 
10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend, Dienstag, 10. Dezember, 19.30 Uhr.
Veranstaltungsort: Reformierte Baptisten Bruchsal, Am Mantel 4, 
76646 Bruchsal.
Homepage: www.reformierte-baptisten-bruchsal.de

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Der erste Adventsmarkt der Bruchsaler Südstadt …
… war ein voller Erfolg.
Die Erwartungen der Akteure wurden weit übertroffen, als am letzten 
Samstag die Verkaufsstände und das Quartierscafé Momentle die 
Pforten öffneten.
Innerhalb weniger Minuten waren alle Plätze belegt und es herrschte 
ein reges Treiben und Staunen an den Verkaufsständen drinnen und 
draußen.
Es roch nach Glühwein, Bratwurst und Waffeln, eben ein typischer 
Duft, der auf einem Adventmarkt nicht fehlen darf. Das erste High-
light setzten die rollenden Nikoläuse auf ihren Motorrädern. Was 
sofort zum Zücken der Handys führte, um die Kinder auf den Motor-
rädern mit den Nikoläusen zu fotografieren.
Wo man hinhörte und mit wem man sprach, alle waren guter Dinge 
und fanden es eine tolle Aktion für Südstadt.
An den Verkaufsständen war reger Betrieb und was natürlich die kre-
ativen Bastler/-innen auch sehr freute, ein reger Verkauf.
Gegen 17.30 Uhr traf das zweite Highlight in Form der Zirkusfamilie 
Probst ein, die eine tolle Show mit Feuer und Jonglage boten. Frau 
Probst hatte ein tolles Kostüm an, was aber die Zuschauer bei den 
doch recht kühlen Temperaturen zum Frieren brachte. Jedoch nach 
dem ersten Spiel mit dem Feuer kam den Zuschauern eine wollige 
Wärme entgegen. Herr Probst zeigte einige Kunststücke mit Bällen 
und Keulen und balancierte auf waghalsigen beweglichen Brettern, 
die einem so ab und zu den Atem anhalten ließen. Selbst die Kinder 
gaben einiges zum Besten. Liebe Familie Probst, vielen Dank für die 
tolle Vorführung an diesem Abend.
Zum Abschluss wurde es dank der Chorgemeinschaft Lyra Bruchsal 
unter der Leitung von Herrn Günter Herhoffer musikalisch noch mehr 
adventlich, so dass nun wirklich jeder einen Funken Weihnachtsstim-

mung mit nach Hause nehmen konnte. Das letzte Lied, welches 
eine Komposition des Dirigenten Herrn Aranowski ist, brachte den 
gesamten Tag noch einmal auf den Punkt. „Miteinander leben fürei-
nander da sein“, laut Quartiersmanagerin Nicole Wimmer zeigte man 
bei diesem Adventsmarkt, was es heißt in der Südstadt miteinander 
zu leben und füreinander da zu sein und miteinander zu feiern.
Ein großes Dankeschön geht an alle Bürgerinnen und Bürger für Ihr 
zahlreiches Kommen und Ihre Unterstützung, denn ohne Sie wäre es 
kein Erfolg gewesen.
Ebenso gilt ein Dank an Thorsten Münch vom Bürgerverein, der für 
den Bruchsaler Weihnachtsmann einen Stand hatte und schon ers-
te Briefe der Kinder an den Weihnachtsmann sammelte. Ein Danke-
schön geht auch an die Chorgemeinschaft Lyra, die mittlerweile ein 
wertvoller und fester Bestandteil ist im Quartiertreff. Auch der Haus-
gemeinschaft St. Anton mit ihrem Team bestehend aus Herrn Jörg 
Israel, Daniela Benz, Sandra Kohn, Silke Kapelakis, Nicole Wimmer, 
Helmut Traut und Ralf Plackinger ein großes Vergelt’s Gott. Alle ha-
ben für diesen Tag ihr Bestes gegeben und deshalb noch einmal ein 
herzliches Dankeschön dafür.
Vorfreude ist ja bekanntlich die schönste Freude, und so freut man 
sich schon heute auf die nächsten Feste und Veranstaltungen, die im 
Quartierstreff mit Café Momentle stattfinden werden.
In diesem Sinne bis bald!

 
 Foto: Sandra Kohn

Der Dezember im Quartierstreff sieht wie folgt aus:
• Handy-Kurse durch Thorsten Münch und Team finden statt bis 

zum 19. Dezember, danach wieder ab dem 8. Januar 2025 wie ge-
wohnt alle 14 Tage.

• Bingo-Spiel findet noch einmal am 13. Dezember statt durch den 
Seniorenrat, danach wieder ab dem 10. Januar 2025 alle 14 Tage.

• Das Treffen der WollLust läuft noch am 6. Dezember und am 20. De-
zember, danach erst wieder ab dem 17. Januar 2025 alle 14 Tage.

• Das Team Nadeltreff sieht sich noch am 5. Dezember und am 19. 
Dezember danach wieder ab dem 16. Januar 2025. Ab dann wie 
gewohnt wieder am ersten und dritten Donnerstag im Monat.

• Das Café Momentle hat nach wie vor donnerstags bis sonntags, 
11.30 – 16.30 Uhr geöffnet. Am zweiten Weihnachtsfeiertag ist 
auch geöffnet, und Sie können sich gerne zum Essen anmelden.

• Das Quartier ist vom 23. Dezember – 6. Januar 2025 nicht besetzt. 
Ab dem 7. Januar 2025 wie gewohnt wieder Montag und Mittwoch 
bis Freitag, 8 bis 16 Uhr.

Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter mit Quartiersmanagerin und das 
Team des Café Momentle wünschen Ihnen allen eine fröhliche Ad-
ventszeit.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Lesung in der Stadtbibliothek Bruchsal
Empfangen von der Ausstel-
lung „Verbrannte Orte“ in der 
Stadtbibliothek, die noch bis 
zum 20. Dezember zu den Öff-
nungszeiten der Stadtbibliothek 
zu besichtigen ist, fand am 12. 
November eine Lesung der Am-
bulanten Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung statt.

 
 Foto: Dragan Matic
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Dieser Abend war Helga Schubert gewidmet. Mit dem Buch „Der heu-
tige Tag – Ein Stundenbuch der Liebe“ hat sie einen Text geschrie-
ben, der sich dem Thema der häuslichen Pflege widmet. Es ist ihre 
eigene Geschichte. Seit langem pflegt die inzwischen über 80-jähri-
ge Autorin ihren 13 Jahre älteren Mann, der im Rollstuhl sitzt und in 
eine Form der Demenz entgleitet. Helga Schubert lädt die Leser und 
Zuhörer zudem auf eine Reise in die Vergangenheit ein, lässt uns an 
der jungen Liebe teilhaben, an den Verhältnissen des Lebens in der 
DDR, an der Aufdeckung der vom Staat erfolglos eingefädelten Stasi-
Bespitzelung und an den Herausforderungen des Alterns. Sie bietet 
den Kritikern die Stirn, die mit der Vorstellung eines würdigen Tods 
den medikamentösen Einsatz infrage stellen. Sie stellt dem die Liebe 
der beiden Alten entgegen.
Im zweiten Teil des Abends wurde die Erzählung „Vom Aufstehen“ 
gelesen, für die Helga Schubert den Ingeborg-Bachmann-Preis ge-
wonnen hat. Eine berührende Geschichte über die fehlende Nest-
wärme der Nachkriegsgeneration, deren traumatisierte Eltern ihren 
Kindern nicht die notwendige Liebe und Halt geben konnten.
Das interessierte Publikum zeigte sich auch im Anschluss bereit zu 
Gesprächen über die Hospizgruppe und unsere Arbeit. Die Lesung 
wurde rundum gut angenommen.
Die Bücher wurden von Anette Föllmer vorgestellt und gelesen, Wolf-
gang Köbler umrahmte die Lesungen mit zarten Gitarrenklängen.
Text: Anette Föllmer

Hinweise zu unseren sonstigen Veranstaltungen
Am zweiten Adventsonntag, 8. Dezember, werden wir mit einem 
Stand auf dem Adventsmarkt im Ehrenhof am Schloss Bruchsal 
vertreten sein. Ehrenamtliche, Vereinsmitglieder und Freunde der 
Hospizgruppe haben weihnachtliche Backwaren und Dekorationen 
sowie Handarbeiten für diesen Tag hergestellt.
Alle Verkäufe und Spenden des Stands kommen der Arbeit der Am-
bulanten Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung zugute. Besuchen 
Sie uns gerne.

Einführungsseminar zur Sterbebegleitung 
vom 10. bis 12. Januar 2025
Das könnte Ihr Weg ins Ehrenamt sein, Anmeldeschluss ist der  
16. Dezember.
Für Ihre Fragen sind wir unter (072 51) 32 04 010 da.
Weitere Hinweise zu unserer Arbeit entnehmen Sie unserer Home-
page unter www.hospizgruppe.de
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AWO Zwergenstube
Freie Betreuungsplätze in der Zwergenstube Bruchsal – 
Jetzt Kennenlerntermin vereinbaren!
Die Zwergenstube Bruchsal freut 
sich, Ihnen mitteilen zu können, 
dass in unseren Betreuungs-
gruppen noch freie Plätze ver-
fügbar sind! Ob zwei-, drei- oder 
viertägige Betreuung – wir ha-
ben das passende Angebot für 
Ihre Familie.
Vereinbaren Sie gerne einen Ter-
min, um unsere Einrichtung ken-
nenzulernen und sich persönlich 
von unserem Konzept zu überzeugen. Wir bieten eine liebevolle, in-
dividuelle Betreuung für Ihr Kind zwischen zwölf Monaten und drei 
Jahren in einer familiären Atmosphäre an.
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind in der Zwergenstube willkom-
men zu heißen!
Kontakt:
Anna Betz
Leitung Zwergenstube Bruchsal
Telefon: (072 51) 93 40 416
E-Mail: zs.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Die Arbeiterwohlfahrt bittet um Spenden für den Sozialen Zaun
„Wer hat, der gibt und wer nichts hat, der nimmt“ – DER SOZIALE 
ZAUN. Mit dieser Idee hat die AWO an der Prinz-Wilhelm-Straße 3 
in Bruchsal ein niederschwelliges Angebot für Menschen, denen es 
an dem Notwendigsten fehlt, geschaffen. Bedürftige und Obdachlo-
se können sich dort kostenlos mit Produkten des täglichen Bedarfs 
versorgen.

 
 Foto: adobestock

Gerade in der Weihnachtszeit ist der Zaun besonders gefragt, und die 
AWO bittet um Spenden, um den Zaun bestücken zu können. Origi-
nalverpackte, haltbare Lebensmittel, Tierfutter und Hygieneprodukte 
können zu den Geschäftszeiten an der Pforte der AWO-Geschäfts-
stelle abgegeben werden und werden über den Zaun in vollem Um-
fang an Bedürftige weitergegeben. Der Zaun hat vom 16. bis 20. De-
zember geöffnet. Gerne dürfen Sie auch auf unser Konto spenden, 
dann gehen wir für Sie einkaufen. Wenn Sie Ihre Adresse auf dem 
Überweisungsträger vermerken, schicken wir Ihnen gerne eine Spen-
denquittung.
Spendenkonto:
AWO Kreisverband Karlsruhe-Land e. V.
Bank für Sozialwirtschaft: IBAN: DE28 3702 0500 0006 7873 00
Verwendungszweck: Sozialer Zaun
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Wir möchten Sie auch auf unser nachhaltiges Repair Café aufmerk-
sam machen. Der nächste Termin ist der 14. Dezember (10 bis 13 
Uhr). Bitte vorher anrufen und einen Termin vereinbaren. Teilen Sie 
uns zudem mit, was Sie reparieren lassen möchten, damit auch die 
richtigen Fachleute vor Ort sind.

Ankündigung: 
Repair Café der AWO öffnet am Samstag, 14. Dezember
Das Repair Café der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) Karlsruhe-Land 
öffnet am Samstag, 14. Dezem-
ber, 10 bis 13 Uhr wieder seine 
Türen im Nachhaltigen Kaufhaus 
„Schatzgrube“, Kaiserstraße 2, 
Bruchsal. Im Repair Café der 
AWO helfen Ehrenamtliche bei 
Reparaturen an defekten Elektro-
geräten, Kleidungsstücken oder 
Haushaltsgegenständen.
Die Fachleute vor Ort wissen fast 
immer eine Lösung und freuen 
sich im Gegenzug über eine klei-
ne Spende für das Projekt. Seit der Eröffnung konnten bereits über 
100 Geräte vor dem Wegwerfen gerettet werden.
Eine Anmeldung unter repaircafe@awo-ka-land.de oder Telefon (072 
51) 71 30-467 (Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr) wird erbeten.
Die nächsten Öffnungstermine stehen bereits fest: Das Repair Café 
öffnet ebenfalls am 11. Januar und 8. Februar 2025.

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Auf Wiedersehen, Frau Maria-Louise Raub
Fast 21 Jahre hat Frau Maria-Louise Raub die Gäste im betreuten 
Wohnen in Bruchsal aktiviert und betreut. Ob beim Kaffeenachmit-
tag, der Seniorengymnastik oder in den seit vielen Jahren bestehen-
den Aktivierungsgruppen, Frau Raub hat immer für ein ansprechen-
des und motivierendes Programm gesorgt. Dafür hat sie in vielen 
Stunden Bewegungsabläufe, Sitztänze, Bastelaktivitäten, Spielevor-
bereitungen oder Gedächtnisübungen vorbereitet. Immer waren die 
Teilnehmer/-innen begeistert von den schönen, unterhaltsamen Vor- 
oder Nachmittagen. 
Nun geht Frau Raub am 31. Dezember in Rente. Die AWO wünscht 
ihr viel Glück, Gesundheit, eine erholsame Zeit und immer einen 
freundlichen Blick auf die ver-
gangenen Jahre. Beim großen 
Oktoberfest in der Wohnanlage 
wurde Frau Raub von den Mitar-
beitenden, den Bewohner/-innen 
und den Teilnehmer/-innen der 
Aktivierungsgruppe herzlich ver-
abschiedet. 
Es wurde ein großer Geschenk-
korb zusammengestellt und mit 
einem Gedicht überreicht. Nach 
jeder Strophe wurde das pas-
sende Geschenk aus dem Korb 
überreicht. Alle Präsente dienen der kommenden Gesundheit wie 
zum Beispiel Nüsse fürs Denkarchiv, Sekt für den Kreislauf und vieles 
mehr. Die Übergabe gestaltete sich sehr lustig, sowohl für Frau Raub 
als auch für die anwesenden Gäste.
Frau Raub waren unsere ganzen Vorbereitungen verborgen geblie-
ben, und so war sie sehr überrascht, als das Oktoberfest für ihre Ver-
abschiedung unterbrochen wurde. Zum Schluss haben wir noch ein 
selbst erdachtes Lied gesungen. Frau Raub war sichtlich gerührt.
Alle sind sich einig: Wir wünschen dir Glück, wir wünschen dir Ge-
sundheit und wir wünschten, du würdest nicht gehen. Aber der letzte 
Tag ist noch nicht gekommen, sicherlich warten in den letzten Tagen 
noch weitere Überraschungen auf Frau Raub.

 
Ob Elektrogerät oder Textilien: Die 
ehrenamtlichen Reparateure im 
Café der AWO wissen fast immer 
eine Lösung Foto: dheger

 
 Foto: pwaldenmaier
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Toller Kampfabend mit Überraschungen
Der RSC Mannheim-Sandhofen war diesmal zu Gast bei unserer Re-
serve. Da beide Schülermannschaften an diesem Wochenende frei 
hatten, wurde daher ein Freundschaftskampf vereinbart. 16 Begeg-
nungen leiteten dann Denisa Ghenescu und Josefine Widmann und 
alle anwesenden Schüler und Schülerinnen kamen zum Einsatz und 
konnten Erfahrungen sammeln. Zur Mannschaft gehörten Alexandr 
Parushov, Neo Che Steinkuhle, Lukas Twardocus, Adam und Zelim-
khan Dzeitov, Paul und Alexander Mersch, Lisa und Silas Jung, Issa 
und Nina Temara, Sofia Oks, Jeva Widmann, Nick Niss und Ugur Kay-
kun. Am Ende kam noch der Nikolaus und zauberte ein Lächeln den 
Kindern ins Gesicht.
Die Reserve unterlag anschließend mit 21:36. Besonders erfreulich 
waren die je zwei Siege von Youngster Arne Erik Friedrich und Nima 
Ghasemi. Ebenfalls erfolgreich auf der Matte war Usman Dzeitov 
und Erik Schwabenland konnte weitere vier Zähler hinzufügen. Anton 
Koronetz gab seinen Einstand und ging gleich über die sechsminüti-
ge Kampfzeit bei seiner 12:19-Niederlage. Die Mannschaft bot tolle 
Kämpfe und entwickelte sich weiter.
Im Hauptkampf gegen die Falken Bergstraße wollte man die hohe 
Vorkampfniederlage wettmachen, was mit der 9:16-Niederlage 
leider nicht gelang. Der Tabellenzweite stellte eine starke Riege, 
gespickt mit ehemaligen Zweitligaringern, so dass wir nur zu drei 
Siegen kamen. Abuzar Salar setzte sich dabei überlegen mit 16:0 
Punkten durch. Mehdi Temara fügte einen cleveren 4:1-Punktsieg ge-
gen den Gästetrainer hinzu und auch Vasile Musat rang bei seinem 
10:3-Sieg stark. Die Neulinge Civan Kilic und Anton Koronetz hatten 
ebenso keine Chance, wie Mujeb Ashuri. Justin Oks lieferte beim 0:8 
eine gute Performance und gab keine vier Punkte ab und Milad As-
huri hatte bei seiner 11:11-Niederlage gleichfalls nicht das Glück auf 
seiner Seite, wie Thomas Hunger der erst fünf Sekunden vor Schluss 
die entscheidende Wertung zum 2:3 abgegeben musste und damit 
seine erste Niederlage in dieser Oberligasaison kassierte. Im mit 
Spannung erwarteten Duell der beiden wohl besten 98-Kilogramm-
Greco-Athleten der Liga kam es nach der 4:0-Führung von Gheorghe 
Fricatel zu einem Faustschlag seines Gegners, den Gheorghe kon-
terte. Dies führte zur Disqualifikation beider Kontrahenten durch die 
gute Mattenleiterin.
Am kommenden Samstag, 7. Dezember, gastieren alle drei Mann-
schaften in Weingarten. Die Schüler beginnen hier bereits um 15 Uhr 
und um 17.30 Uhr starten unsere Aktiven.

 
Freundschaftskampf zwischen Mannheim-Sandhofen und ASV Bruchsal
 Foto: ASV

Bezirks- Obst- und Gartenbauverein BruchsalBezirks- Obst- und Gartenbauverein Bruchsal

Jetzt noch zum Obst- und Gartenfachwart-Lehrgang 2025 
anmelden!
Am 30. Januar 2025 startet der nächste Fachwart-Kurs im Land-
kreis. In Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt Karlsruhe 
organisiert der Bezirks-, Obst- und Gartenbauverein diese mehrmo-
natige Ausbildung.
Der Lehrgang bietet eine Kombination aus theoretischen und prakti-
schen Inhalten. Die Theorieeinheiten finden in der Regel online statt 
– an etwa 15 Donnerstagen, jeweils von 19 bis 21 Uhr. Behandelt 
werden Themen wie Botanik, Bodenkunde und Düngung, Nachbar-
schaftsrecht, Gemüseanbau, Ziergarten, Streuobst sowie der fach-
gerechte Gehölzschnitt.
Die praxisnahen Teile umfassen zehn Schnittkurse sowie prakti-
schen Unterricht in Obstanlagen, Gärten und auf Streuobstwiesen. 

Diese Mischung aus Theorie und 
Praxis macht den Lehrgang so-
wohl für Einsteiger als auch für 
Fortgeschrittene attraktiv. Dank 
der Online-Theorieeinheiten eig-
net sich der Kurs besonders gut 
für Berufstätige.
Fragen und Anmeldungen nimmt 
Rüdiger Becker, der erste Vorsit-
zende des Bezirks-, Obst- und 
Gartenbauvereins, gerne entge-
gen. Mitglieder lokaler Obst- und 
Gartenbauvereine profitieren 
zusätzlich von einem Vereinsbo-
nus auf die Kursgebühr in Höhe von 250 Euro.
Kontakt:
• Telefon: (072 51) 14 922 (Anrufbeantworter)
• E-Mail: bez.ogv.bruchsal.becker@gmx.de
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
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Selbstverteidigungslehrgang der Spitzenklasse
Mitte November fand der dritte Lehrgang für das Jahr 2024 des Ver-
bandes für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V. bei uns im Budo 
Club statt. Die Reihe „SV mit System“ umfasst pro Jahr drei Lehrgän-
ge mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten. Und auch dieses 
Mal begeisterten die Referenten Ronald Schwab und Werner Dietrich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch praxisnahe Techniken. 
Der systematische Aufbau der Techniken und die gegenseitige Er-
gänzung von Ronald und Werner führten dazu, dass jeder etwas von 
diesem Wochenende mit nach Hause nehmen konnte.
Wir freuen uns bereits auf die Fortsetzung der Serie im kommenden 
Jahr.

 
SV mit System 3 Foto: Simone Vollweiler

BürgerEnergie Bruchsal

Zukunft entsteht, wo wir sie gestalten! 
BürgerEnergie Bruchsal besucht das Z-LAB
Das Geheimnis des Könnens ist das Wollen – dieses Motto merkt 
man Steffen Heil lebhaft an. Seit der Gründung des Z-LAB vor vier 
Jahren engagiert er sich, um Kinder aller Altersklassen für MINT-In-
halte zu begeistern. Dabei steht immer das Kind im Mittelpunkt, denn 
jedes Kind, jeder Mensch kann irgendwas gut. Beim Z-LAB können 
die Kinder ausprobieren, was sie interessiert, dazulernen und sich 
weiterentwickeln. Denn genau das sind die wichtigsten Kompeten-
zen in der Wissenschaft: sich anstrengen, Spaß am Erfolg haben, im 
Team arbeiten, Zusammenhänge verstehen, sich gegenseitig helfen 
und mit Rückschlägen umgehen können. Denn auch im Z-LAB klappt 
nicht immer alles und das gehört einfach dazu. Wichtig ist Steffen 
Heil, ein niederschwelliges Angebot für möglichst viele Kinder zu 
schaffen. „Für Spitzenleistungen in den Natur- und Ingenieurswis-
senschaften brauchen wir eine breite Basis. Ich will keine Spenden, 
ich will Investitionen in die Zukunft.“
Was bietet das Z-LAB also an? Über ein Lötdiplom, Lego-Robotik-
Bausets, Drohnenfliegen bis hin zu Umweltmesstechnik im Regen-
wald-Flaschenglas können die Kinder in Workshops oder beim freien 
Werkeln viel erleben. Doch auch Lehrer im Umkreis werden mit MINT-
Material und Fortbildungen unterstützt oder Schulklassen mit dem 
Begeister-Bus besucht. Neuerdings können die Kinder beim Z-LAB 

 
Die letztjährige Prüfungsgruppe 
des Fachwartlehrgangs 2024 – 
erfolgreich ausgebildet in Theorie 
und Praxis! Foto: R. Pfau
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einen schwarzen Gürtel in MINT bekommen. Dafür muss man aller-
dings schon ein paar Jahre dran bleiben. Doch genau das zeichnet 
das Z-LAB in besonderem Maße aus: Es gibt viele Kinder, die über 
Jahre hinweg regelmäßig kommen und sich für Naturwissenschaf-
ten und Technik begeistern.
Das Z-LAB macht, wie kaum etwas anderes in Bruchsal, Mut für die 
Zukunft. Denn eins wissen wir: Die Technologien für die Energiewen-
de sind menschengemacht. Photovoltaik, Windenergieanlagen, Wär-
mepumpen und Elektroautos gäbe es nicht, wenn sich nicht Men-
schen mit technischem Wissen jahrzehntelang für effiziente und 
zukunftsträchtige Technologien eingesetzt hätten, ohne sich entmu-
tigen zu lassen und wenn nicht viele unterschiedliche Experten im 
Team zusammengearbeitet hätten. Auf einer Tafel im Z-LAB steht 
„Mutausbrüche erwünscht!“ Und gilt das nicht für uns alle, unabhän-
gig vom Alter?

 
Strahlende Gesichter beim Z-LAB Foto: BürgerEnergie Bruchsal e.V.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich bit-
te telefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der 
Telefonnummer (072 51) 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Die Tagespflege des Caritasverbandes Bruchsal feierte  
in der Bruchsaler Südstadt 30-jähriges Bestehen
Mit rund 30 Tagesgästen und zahlreichen geladenen Gästen beging 
die Bruchsaler TagesOase am Mittwoch, 27. November, feierlich ihr 
30-jähriges Bestehen. Auf dem Programm standen festliche Anspra-
chen, musikalische Beitrage, leckere Köstlichkeiten und gute Gesprä-
che.

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal

Daniela Benz, Leiterin der Bruchsaler TagesOase, eröffnete die 
Feierlichkeiten. Es schlossen sich Reden des Vorstandes Andreas 
Häuslpelz, des Diakons Bernhard Wilhelm und der Referentin für 
Sozialstationen des Diözesanverbandes Freiburg, Barbara Dietrich-
Schleicher an. Man ließ die letzten 30 Jahre Revue passieren und 
betonte die Wichtigkeit einer funktionierenden Tagespflege für den 
Standpunkt Bruchsal und Umgebung. Ein wichtiger Faktor sei hierbei 
der herausragende Einsatz aller Mitarbeitenden der TagesOase, von 
denen viele schon seit langer Zeit beim Caritasverband Bruchsal be-
schäftigt sind. Für musikalische Untermalung sorgten die Mitarbei-
tenden der TagesOase mit Eigenkompositionen sowie der CariChor 

unter Leitung von Klemens Ellmann. Ein weiterer Höhepunkt war der 
Besuch von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. Auch sie 
lobte die gute Zusammenarbeit und dankte allen Mitarbeitenden für 
ihr Engagement.
Die TagesOase war am 25. November 1994 mit zwölf Plätzen und 
vier Mitarbeitenden in der Stadtgrabenstraße in Betrieb genommen 
worden – nicht ohne Widerstand der damaligen Stadtverwaltung, 
welche die monatlichen Kosten als Risikofaktor einstufte. Doch das 
Konzept hatte Erfolg, der Bedarf an tagespflegerischer Betreuung er-
höhte sich weiter und die Platzzahl wurde auf 20 ausgebaut.
Mit dem Umzug in den Neubau St. Anton in der Bruchsaler Südstadt 
vor zwei Jahren konnte die Anzahl der Plätze auf 40 verdoppelt 
werden. Um die insgesamt 95 Tagesgäste zu betreuen, sind rund 
30 Mitarbeitende und zehn Fahrer/-innen im Einsatz. Damit ist die 
Bruchsaler TagesOase die größte von mittlerweile insgesamt vier 
Tagespflegeeinrichtungen, die der Caritasverband Bruchsal im nörd-
lichen Landkreis Karlsruhe betreut. Die TagesOasen ergänzen das 
Angebot des Caritasverbandes für Senioren, welches darüber hinaus 
Pflegeheime, Kurzzeitpflege, betreutes Wohnen, ambulant betreute 
Wohngemeinschaft, häusliche Pflege und verschiedene Beratungs-
dienste umfasst.

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Adventssingen im Altenheim
Im evangelischen Altenheim in der Huttenstraße fand am 29. No-
vember ein Fest der Begegnung im Advent statt. Die Chorgemein-
schaft Lyra beteiligte sich mit zwei Chorbeiträgen: „Tochter Zion“ und 
„ In the bleak mid-winter“. Alle zusammen sangen wir „Macht hoch 
die Tür“ und „O, Tannenbaum“. Es war eine gelungene Feier.

 
 Foto: Ch. Haferkamp
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Christbaumverkauf und „Voices and Brass“

 
Das Christbaumverkaufsteam Foto: A.Stockenberger

Auch in diesem Jahr findet vor der Lutherkirche wieder der traditio-
nelle Christbaumverkauf statt. Bereits im Herbst wurden die schöns-
ten Bäume von unserem Team markiert, damit sie erst kurz vor 
Weihnachten ganz frisch geschlagen werden können. Am Samstag, 
14. Dezember, ab 8 Uhr kann dort der passende Baum ausgesucht 
werden. Wir freuen uns über alle Menschen, die uns schon seit Jah-
ren die Treue halten und all jene, die sich das erste Mal einen CVJM-
Baum nach Hause holen. Sie unterstützen dadurch unsere Arbeit 
vor Ort und weltweit. Dazu gibt es noch die Orangenaktion für die 
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Jugendarbeit des CVJM. Genauso traditionell ist mittlerweile auch 
das Konzert „Voices and Brass“, das dieses Jahr am 15. Dezember, 
18 Uhr, in der Lutherkirche stattfindet. Herzliche Einladung zum ge-
meinsamen Advents- und Weihnachtsliedersingen bei Kerzenschein 
mit dem CVJM-Posaunenchor und in diesem Jahr gemeinsam mit 
dem Lutherchor und Barbara Ludwig an der Orgel.

(iakSnisches�Werk�&ruchsaP

Kurs zum Thema „Stillvorbereitung“
Am 17. Dezember, 9 bis 10 Uhr, bietet die Hebammensprechstunde 
des Diakonischen Werkes in Bruchsal schwangeren Frauen ab der 
28. Schwangerschaftswoche einen Vormittag zum Thema „Stillvor-
bereitung“ an. Schwangere erhalten dort von einer Hebamme neben 
der Anleitung zum Stillen auch Informationen zu Stillpositionen, den 
Vorteilen des Stillens sowie eine mentale Vorbereitung, um Anfangs-
schwierigkeiten beim Stillen überwinden zu können. Das Angebot 
ist kostenfrei. Ort: Diakonisches Werk in Bruchsal, Wörthstraße 7. 
Anmeldung unter Telefon (072 51) 91 50-0 oder bruchsal@diakonie-
laka.de.

„Sozialhütte“ bei der Bruchsaler Schlossweihnacht
Die Schlossweihnacht bietet 
Vereinen und Organisationen 
aus Bruchsal die Gelegenheit, 
für einen Tag die „Sozialhütten“ 
zu bespielen. Am Montag, 9. De-
zember, 16 bis 21 Uhr, wird das 
Diakonische Werk im Landkreis 
Karlsruhe auf dem Advents-
markt im Ehrenhof von Schloss 
Bruchsal mit einer „Sozialhütte“ 
vertreten sein. Dort stellen wir 
zusammen mit den Ehrenamtli-
chen von wellcome und KoALa 
unsere Angebote vor, verkaufen 
Kreativprodukte und selbstgeba-
ckene Linzer Torten aus unserer Tagesstätte „Buena Vista“ in Bret-
ten und schenken Kaffee aus. Die Erlöse aus dem Verkauf kommen 
der Arbeit der Diakonie zugute. Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 
Stand vor der malerischen Kulisse des Bruchsaler Schlosses.

Winterware für Babys und Kleinkinder im KoALa
Draußen ist es kalt und unser KoALa Baby- und Kleinkinder-Second-
handladen in der Schwimmbadstraße 6 in Bruchsal ist derzeit gut 
gefüllt mit warmen Winterjacken und Overalls bis Größe 104. Die 
Kleider werden gegen eine Spende abgegeben. Einfach zu den Öff-
nungszeiten vorbeischauen: Montag 15-18 Uhr, Mittwoch und Don-
nerstag 9-12 Uhr. Das KoALa-Team freut sich auf Sie!

1usterte\t(./�&ruchsaP�e�:�

SG DJK/TSG Bruchsal U20-Volleyballerinnen erreichen 
dritten Platz beim Spieltag in Pforzheim
Einen erfolgreichen Spieltag erkämpften sich die U20-Volleyballe-
rinnen aus Bruchsal beim zweiten Spieltag der Bezirksliga in Pforz-
heim. Mit nur acht Spielerinnen, darunter eine U18-Spielerin, hatte 
man unter Begleitung der Trainerin Alin Rothmann am Sonntag die 
Fahrt nach Pforzheim angetreten.
Im ersten Spiel stand man einem eher schwachen Gegner vom VC 
Eppingen gegenüber und konnte das Spiel souverän mit 25:12 und 
25:11 und somit mit 2:0 gewinnen.
Enger und spannender wurde es im zweiten Spiel gegen die Volley-
ballerinnen des VfB Mosbach-Waldstadt. Zwar konnten die Bruch-
salerinnen den ersten Satz mit 25:21 zu ihren Gunsten entscheiden, 
aber Mosbach kam zurück und konnte mit 25:19 zum 1:1 ausglei-
chen, somit folgte der dritte und Entscheidungssatz, den die Mos-
bacher mit 15:7 gewannen und damit das Spiel mit 2:1 für sich 
entscheiden konnten. Leider wurde somit zwar das Endspiel knapp 
verpasst, aber die SG-Volleyballerinnen ließen die Köpfe nicht hän-
gen, sondern zeigt im Spiel um Platz 3 ihre beste Tagesleistung und 
gewannen gegen die VSG Mannheim mit 2:1 (25:13, 21:25, 15:9) und 
sicherten sich somit einen hochverdienten dritten Platz.
Aufgrund des erfolgreichen Spieltages rückte man in der Gesamtta-
belle der U20 des NVV auf Platz 17 vor und freut sich nun im neuen 
Jahr am 2. Februar 2025 wieder in der Landesliga starten zu können. 
„Ein schöner Erfolg für die U20-Mannschaft und die beiden engagier-

 
 Foto: Diakonie  
 Landkreis Karlsruhe

ten Trainerinnen Alin Rothmann und Sarah Köhler und natürlich für 
die gesamte Jugendabteilung der Spielgemeinschaft der DJK und 
TSG Bruchsal“, so Abteilungsleiter Peter Bachmann.
„Man merkt, dass die Mannschaft langsam zusammengewachsen 
ist und einzelne Spielerinnen ihre wertvolle Spielerfahrung aus ihren 
Spielen bei der Damen 1 mit einbringen“, so Alin Rothmann. Ebenso 
erfreut zeigte sich Abteilungsleiter Peter Bachmann, „dass die Ver-
zahnung der einzelnen Mannschaften von U18 bis Damen 1 besser 
wird und sportliche Früchte trägt.“
Mit diesem schönen Erlebnis gehen die U20-Mädels zunächst in die 
Winterpause, die Damen 1 der DJK/TSG Bruchsal sehen noch ihrem 
nächsten Heimspieltag am 7. Dezember, 13 Uhr in der Sporthalle 
Bruchsal entgegen.

 
U20 SG DJK/TSG Bruchsal Foto: Alin Rothmann

Kinderturnen
Einladung zur Turnschau der Abteilung Kinderturnen 
der DJK Bruchsal
Die Abteilung Kinderturnen der 
DJK Bruchsal lädt herzlich zur 
diesjährigen Turnschau ein!
Ort: 
Sporthalle Bruchsal
Datum: 
Samstag, 14. Dezember
Beginn: 
15.30 Uhr
Motto: 
Eine zauberhafte Geschichte
Eintritt: 
frei

Erleben Sie einen magischen Nachmittag voller Bewegung, Spaß und 
beeindruckender Tänze unserer jungen Talente. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

+SPfcPuF�&ruchsaP

Gänseessen der Seniorenabteilung 2024

 
 Foto: privat Peter Bley

Also, nach der offiziellen Golf-Saison von April bis Ende Oktober je-
den Jahres heißt es ja nicht, dass sich die Mitglieder der Senioren-
abteilung des GC Bruchsal in Winterruhe begeben und sich erst im 
folgenden Jahr wieder sehen. Vielmehr gibt es auch in der kälteren 

 
Rückblick Turnschau 2023 unter 
dem Motto „Peter Pan“ 
 Foto: DJK Bruchsal
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Jahreszeit Gelegenheiten, sich zu treffen, gemeinsam die zurücklie-
genden Turniere Revue passieren zu lassen, und sich dabei auch mal 
mehr Zeit für private Plaudereien zu nehmen.
So trafen sich die Seniorinnen und Senioren des GC Bruchsal am 21. 
November 2024, natürlich ein Donnerstag, zum Gänseessen im Clu-
brestaurant „lago“.
Über 30 Personen hatten sich angemeldet, um Gänsekeule, Enten-
brust oder andere Leckereien von der Karte zu genießen.
Bei gutem Essen und guten Gesprächen verging die Zeit wie im Flug, 
und am Ende verabschiedeten sich die allermeisten Teilnehmer mit 
den Worten: bis zu unserem Adventskaffee im Dezember! Den gibt’s 
nämlich dieses Jahr auch noch bei den Seniorinnen und Senioren 
des GC Bruchsal. Im „lago“ natürlich.
Allen bis dahin eine schöne Adventszeit! Bleibt gesund.

Junge Gitarristen e.V.Junge Gitarristen e.V.

Festliche Barockmusik und weihnachtliche Klänge
Capella antica Bruchsal und Ensemble Junge Gitarristen
Sonntag, 15. Dezember – 13 Uhr – 
Adventsmarkt Intrada Schloss Bruchsal

 
Capella antica Bruchsal Foto: Günter Wagner

Die Capella antica Bruchsal musiziert mit Gamben und Laute auf 
historischen Instrumenten. Perlen des Frühbarocks von Anthony 
Holborne, William Brade und Pierre Caroubel sowie traditionelle Ad-
ventsmusik kommen zur Aufführung. Das Ensemble Junge Gitarris-
ten unter der Leitung von Ulyka Wagner lässt festliche Werke von 
Jean-Baptiste Lully oder Johann Josef Fuchs und altbekannte Weih-
nachtslieder erklingen.
Capella antica Bruchsal
Roland Leibold, Sopran- und Tenor-Gambe
Ulrike Böhrer-Leibold, Tenor-Gambe
Ulyka Wagner, Laute

/anuZerein�&ruchsaP�e�:�

Kanuverein warum?
Muss ich als Paddler Mitglied in einem Kanuverein sein?
Welche Vorteile bringt das mit sich, gibt es auch Nachteile?

 
Auf der Nahe ist Helmpflicht Foto: Michael Moritz

Zunächst paddeln kann von fast allen Personen relativ zügig erlernt 
werden, einige Grundvoraussetzungen sollte ich aber schon mitbrin-
gen. Ich sollte ein mäßiger bis guter Schwimmer sein und mich auch 
kurz mal unter Wasser zurechtfinden, der Gleichgewichtssinn sollte 
trainierbar sein. Weiter sollte ich in der Lage sein, selbstständig in 
mein Boot ein- und aussteigen zu können, das hört sich jetzt zwar 

witzig an, aber ich setze auch nicht nur am Sandstrand, sondern auch 
an Uferböschungen und mit Wellengang ein. Eine der Wassertem-
peratur entsprechende Kleidung und Ausrüstung benötige ich auch. 
Dann das bevorzugte Boot, -Kajak/Kanadier, Paddel, gegebenenfalls 
Spritzdecke, Schwimmweste und ein wasserfester Beutel. Schon 
kann ich aufs Wasser? Da stellen sich mir schon die ersten Fragen: 
Wo lagere ich mein Boot, wie transportiere ich es zum Wasser? Wo 
darf ich einsetzen und paddeln, welche Umweltauflagen muss ich 
beachten? Benötige einen Transfer zur Ein-/Aussatzstelle? Hier kann 
unser Kanuverein schon behilflich sein. Ich bekomme Beratung bei 
der Auswahl der Ausrüstung und des Bootes. Für Mitglieder ist das 
Lagern der Boote im Bootshaus möglich, ebenso die Benutzung von 
Bootsanhängern. Unter § 20 Wassergesetz ist der Gemeingebrauch 
geregelt. Das Regierungspräsidium Karlsruhe gibt Karten über die 
Nutzung der Altrhein-Armen heraus. Unsere Fahrtenleiter besorgen 
sich die entsprechenden Informationen zur Gewässernutzung und 
zum ökologischen Verhalten. Ebenso wird der Transfer organisiert. 
Weitere Vorzüge, wenn ich im Kanuverein bin, kann ich preisgünstig 
bei anderen Kanuvereinen mit DKV-Stationen deutschlandweit, zum 
Beispiel im Zelt oder Wohnmobil übernachten und die dortige Infra-
struktur nutzen. Ebenso, wenn ich auf Gepäckfahrt unterwegs bin. 
Ich kann an Ausfahrten, vom Kanusportkreis, der Landesverbände 
und des Bundesverbands teilnehmen. Auch das Aus- und Weiterbil-
dungssystem dort und im Verein nutzen. Da ich gerne in einer Grup-
pe unterwegs bin, genieße ich die Vorteile, wie gemeinsame Anreise, 
die Sicherheit auf dem Wasser durch Gruppe. Gibt es Nachteile? Ich 
bezahle 50 Euro Mitgliedsbeitrag, helfe mit beim Arbeitseinsatz, nor-
males Vereinsleben. Dann bin ich ein zeitliches Gerüst bei den Aus-
fahrten eingebunden und muss mich an die Absprachen halten. Ich 
würde sagen, die Vorteile wiegen das mehr wie auf.
Infos und Kontakt unter: www.kanu-bruchsal.de

Kiwanis-ClubKiwanis-Club

Neujahrskonzert des Kiwanis Clubs Bruchsal
Der Kiwanis-Club Bruchsal lädt ein, das neue Jahr mit einem außer-
gewöhnlichen Konzert zu beginnen, im stilvollen Ambiente des Kam-
mermusiksaals im Bruchsaler Schloss:
Cellissima – Cellomusik aus vier Jahrhunderten
Es ist ein Benefizkonzert und beginnt am Dreikönigstag, Freitag, 6. 
Januar 2025, 18 Uhr.
Die erst 15-jährige, hochtalentierte Cellistin Anna Meipariani wird 
vier großartige Werke der Cello-Literatur spielen von Johann Sebas-
tian Bach, Ludwig van Beethoven, David Popper und Aram Khatscha-
turian. Dabei wird sie begleitet von Ilonka Heilingloh am Flügel.
Die aus einer georgischen Musikerfamilie stammende Cellistin ge-
wann schon mehrere renommierte nationale und internationale 
Wettbewerbe. Sie beeindruckt ein ums andere Mal durch ihre au-
ßergewöhnliche Virtuosität und Musikalität sowie durch ihre mitrei-
ßende Spielfreude. Die Pianistin Heilingloh ist Korrepetitorin an der 
Musikhochschule Stuttgart und eine kongeniale Partnerin.
Mit dem Erlös des Benefizkonzerts finanziert der Kiwanis-Club sei-
nen dreiwöchigen Förderkurs in den Sommerferien. Dieser ist durch 
seine Methodenvielfalt und nachwirkende Pädagogik eine besonde-
re Chance für die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler. Gleich-
zeitig ist er ein weites Praktikumsfeld für die Studentinnen und Stu-
denten der Pädagogischen Hochschule in Karlsruhe, die den Kurs 
durchführen.
Eintrittskarten für das Benefizkonzert – auch als ein besonderes 
Weihnachtsgeschenk – gibt es im Vorverkauf ab 3. Dezember bei der 
Buchhandlung Braunbarth, Kaiserstraße 30 in Bruchsal für 20 Euro.
Informationen über den Kiwanis-Club Bruchsal und zum Neu-
jahrskonzert bietet die Website www.kiwanis-bruchsal.net (art)

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspenden-Sammelaktion für bedürftige Menschen!
Am Samstag, 7. Dezember, findet von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen bei 
der Bushaltestelle Weiherweg 22 die nächste Entgegennahme von 
guten Gebrauchsgütern für bedürftige Menschen statt. Mit dieser 
Initiative bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter vor der Verschrot-
tung und geben ihnen bei Bedürftigen ein zweites Leben. Wiederver-
wendung dient dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderwagen, Buggy, 
Kinderfahrrad, -roller, -dreirad, Kleidung für den Winter, Schulhefte, 
Schultasche, Schreibzeug, „intelligente“ Spielsachen (Bausteine, 
Holz- und Metallbaukasten)
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Für Erwachsene: Fahrrad, Ge-
brauchskleidung für den Arbeits-
platz und für den Winter.
Für Haushalt und Wohnung: Ge-
schirr, Töpfe, Besteck, Wolle, war-
me Decken, Roll- und WC-Stühle, 
Einzelbetten, Kleinwerkzeug 
(Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Brennholzsäge, Kettensäge), 
Holzofen, Notstromaggregat 
(Benzin, maximal 2 kVA). Wei-
tere Details: www.konvoi-der-
hoffnung.de/Wunschliste oder 
am Telefon.
Verpackungskartons gibt es bei Familie Fuest, Hardtstraße 12B.
Der Konvoi der Hoffnung ist für die laufenden Hilfsprojekte dringend 
auf neues Personal, aber auch Ihre Spenden angewiesen! Insbeson-
dere unsere Agrar-Genossenschaft, um den Hunger in Burkina Faso/
Afrika einzudämmen. Für ganzjährige Anpflanzungen wird dort drin-
gend Saatgut benötigt, aber es dort zu kaufen ist sehr teuer. Helfen 
Sie bitte mit Ihrer Geldspende, damit wir helfen können!
Spendenkonto: Spendenkonten: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 
1294 81. Für Spenden bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbe-
scheinigung mehr. Nur bei höheren Beträgen werden wir eine aus-
stellen und bitten um Ihre Adresse im Verwendungszweck.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

1usterte\t 0eFenshiPfe�
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Lebenshilfe auf dem Weihnachtsmarkt
Am Dienstag, 17. Dezember, ist 
die Bruchsaler Werkstatt wieder 
auf dem Weihnachtsmarkt zu 
finden. Auf dem Otto-Oppenhei-
mer-Platz belegen wir, gemein-
sam mit dem Imkerverein Ubs-
tadt-Weiher, die „Hütte für den 
guten Zweck“. Sie ist links neben 
der Bühne zu finden. Wir verkau-
fen unter anderem Holzarbeiten 
aus unserer Schreinerei (siehe 
Foto). Der Weihnachtsmarkt ist 
an diesem Tag von 12 bis 20 
Uhr geöffnet. Kommen Sie gerne 
vorbei!

Lions-Club Bruchsal-SchlossLions-Club Bruchsal-Schloss

Adventskalender des Lions Clubs Bruchsal Schloss 
ein voller Erfolg
Der Lions Adventskalender des Lions Clubs Bruchsal Schloss war 
wieder ein toller Erfolg. Mit dem Adventskalender werden viele sozi-
ale Projekte in Bruchsal finanziert. Der Lions Club Bruchsal Schloss 
bedankt sich bei den teilnehmenden Firmen, so wie bei jedem, der 
durch seinen Kauf die sozialen Aktivitäten mit unterstützt. Ab dem 
1. Dezember werden wieder täglich die aktuellen Losnummern der 
Gewinner zu unserer Adventskalenderaktion veröffentlicht. Wie in 
den vergangenen Jahren erhalten Sie die für Sie notwendige Infor-
mation auf unserer Internetseite http://adventskalender-bruchsal.
de/. Klicken Sie auf das aktuelle Türchen und Sie bekommen die Ge-
winnnummern angezeigt.

2aturfreunde�&ruchsaP

Trommelgruppe bei den NaturFreunden Bruchsal
Trommelkurse für Anfänger/-innen mit und ohne Vorkenntnisse so-
wie Fortgeschrittene:
Inhalte sind neben Spielfreude und Gemeinschaftserleben sowohl 
Spieltechnik der Trommel als auch das Erfahren eines Rhythmus aus 
Westafrika im Ensemblespiel.

 
Gute gebrauchsfähige Fahrräder 
werden benötigt Foto: Konvoi

 
 Foto: Jasmin Langer

Fortlaufende Gruppe, Einstieg jederzeit möglich. Treffen 14-täglich.
Nächste Termine: 28. November/12. Dezember/ 23. Januar 2025/ 
30. Januar 2025/13. Februar 2025/27. Februar 2025
Ort: NaturFreundehaus Bruchsal, Karlsruher Straße 215
Für die Anmeldung oder weitere Informationen bitte E-Mail an Karin 
Huttary: karhuy@web.de
Leitung: Karin Huttary, Kunst- und Musiktherapie, Klangmassage

Senioren-Nachmittag
Die Senioren treffen sich am 7. Dezember, 14.30 Uhr, im Naturfreun-
dehaus zum gemütlichen Vorweihnachts-Nachmittag bei Kaffee, Ku-
chen und Weihnachtsgebäck. Wer Lust hat dabei zu sein, ist herzlich 
willkommen.
Infos unter Telefonnummer (072 51) 15 140 bei Maria-Luise Raub.

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Funktionstraining – Aktiv zu mehr Lebensqualität
Was und für wen ist Funktionstraining?
Beweglichkeit zurückgewinnen, Schmerzen reduzieren, wieder mehr 
Lebensqualität genießen: Das Funktionstraining der Deutschen 
Rheuma-Liga ist für Menschen mit Rheuma ein wichtiger Therapie-
baustein.
Die ganzheitliche Bewegungstherapie unterstützt Sie bei der Krank-
heitsbewältigung und der Gestaltung eines aktiven und gesundheits-
förderlichen Lebensstils. Im Funktionstraining wird krankheitsspezi-
fisch und alltagsbezogen trainiert.
Was erwartet mich beim Funktionstraining?
Übungen zur Schmerzlinderung und -bewältigung, Entspannung, 
Stressbewältigung und Verbesserung der Stimmung sind Inhalte 
des Trainings. Sie erfahren, wie Sie Übungen sinnvoll und gesund-
heitsförderlich ausführen und was Sie selbst zuhause zusätzlich tun 
können. Funktionstraining erfolgt auf ärztliche Verordnung.
76646 Bruchsal, Pfarrgemeinderaum St. Josef, 
Philippsburger Straße 11
Mittwochs, 9 bis 10 Uhr und 10 bis 11 Uhr (freie Plätze)
76707 Hambrücken, Lußhardthalle, Pfarrer-Graf-Straße 6
Dienstags, 17 bis 17.45 Uhr und 18 bis 18.45 Uhr
76684 Östringen/Odenheim, 
Mehrzweckhalle Arbeitskreis Odenheimer Vereine e. V., 
Forsthausstraße 10
Dienstags, 18.30 bis 19.30 Uhr (freie Plätze)
Anfragen und Kontakt: Renate Rothengaß, 
Telefon (072 51) 982 88 86
76356 Weingarten (Baden), Turmbergschule Weingarten (E-Bau), 
Schulstraße 2
Montags, 18.30 bis 19.30 Uhr
Anfragen und Kontakt: Brigitte Gaß, Telefon (072 57) 92 50 961 und 
(01 72) 98 16 248, b.gass@rheuma-liga-bw.de

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Starthilfe für Kids – Gemeinsam Spielen
Das ist ein Schwerpunkt unserer 
Arbeit in der Starthilfe für Kids.
Die Kinder lieben das gemein-
same Spiel, egal aus welchem 
kulturellen Hintergrund sie 
kommen. Fangen, Verstecken 
und Suchen, Ballspiele, Memory 
spielen und nicht zuletzt Lego 
bauen sind ein wichtiger Bau-
stein in unserem Konzept zur 
Sprachförderung. 
Im Gespräch miteinander entde-
cken und lernen die Kinder viele 
neue Wörter und nehmen sie ganz „nebenbei“ in ihren Wortschatz 
auf. Dabei entstehen oft lustige Aussagen, wenn die deutschen Wör-
ter sich mit anderen Sprachen vermischen. „Let‘s gucken!“, sagte ein 
Kind, als es darum ging, etwas zu finden.
Unser ganzheitlicher Lern-Ansatz ist „Lernen in einer Atmosphä-
re der Geborgenheit und der bedingungslosen Annahme“. In solch 
einem Umfeld trauen sich Kinder, Fehler zu machen, aus denen sie 
wieder lernen und sich dabei ohne Druck immer mehr zutrauen und 
verbessern.

 
Gemeinsamens Spiel 
 Foto: Starthilfe
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Die vielen ehrenamtlichen Mitarbeitenden schaffen und gestalten 
dieses Bildungsumfeld. Mit ihrem Engagement und viel Liebe ermög-
lichen sie den Kindern diese besonderen Erlebnisse. Dieser Einsatz 
ist unglaublich wertvoll und dankenswert.
Danke auch den vielen Menschen, die uns durch ihre Spenden unter-
stützen und diese Arbeit möglich machen. Auch die Lego-Bausteine 
auf dem Foto bekamen wir gespendet.
Am Montag, 9. und Dienstag, 10. Dezember werden wir in einer ge-
meinnützigen Hütte auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt sein, um 
selbst Gebasteltes, Gebackenes, Gestricktes und Genähtes zuguns-
ten unserer Starthilfe-Arbeit zu verkaufen. Sie können gerne vorbei-
kommen.
Weitere Informationen zu unseren Projekten und zu den Ansprech-
partnern finden Sie auf unserer Website: www.starthilfe-bruchsal.de

8agesePternZerein�&ruchsaP�und�/arPsruhe�2Srd

Am Nikolaustag
Horcht einmal hinaus,
bald kommt Herr Nikolaus!
Er geht herum,
er klopft bumbum.
Schaut dort hinauf und da hinein,
dann kommt er gar zu uns herein.
Und leert bei uns sein Säcklein aus,
der liebe, gute Nikolaus! (Volksgut)

Wir wünschen allen Kindern und ihren 
Familien einen schönen Nikolaustag.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. 
Kindertagespflege und Tageseltern in 
der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, Telefon: (072 
51) 98 19 87-817, 
E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de
Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Frau Juliane 
Schlenker, Telefon: (072 51) 98 19 87-814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten wer-
den.

8S+�&ruchsaP�����

Handball
Vermeidbare Niederlage der HSG-Herren
HSG Bruchsal/Untergrombach – HSV Hockenheim  29:31 (14:14)
Eine vermeidbare Niederlage mussten unsere Herren gegen den HSV 
Hockenheim hinnehmen. Von Beginn an tat sich die HSG gegen die 
aggressive und kompakte Abwehr der Gäste schwer und musste 
sich die Tore hart erarbeiten. Zur Halbzeitpause war der Ausgang 
des Spiels allerdings noch völlig offen. Unsere Mannschaft kam 
nach dem Seitenwechsel dann besser in das Spiel, konnte jedoch 
eine 2-Tore-Führung (19:17/20:18) jeweils nicht ausbauen. Insbe-
sondere beim Spielstand von 20:18 war dies sehr ärgerlich, da die 
HSG eine zweiminütige Überzahl nicht nutzen konnte. Dies rächte 
sich anschließend, als die Gäste den Spielstand durch einen 0:4-Lauf 
auf ihre Seite drehen konnten (20:22). Diesem Rückstand liefen un-
sere Herren nun bis zum Ende des Spiels hinterher, ein kurzes Auf-
bäumen in den letzten Spielminuten kam zu spät.
So mussten unsere Herren eine unnötige und bittere Niederlage hin-
nehmen. Zu keiner Zeit fand die HSG zu ihrem Spiel und legte zudem 
nicht die nötige kämpferische Einstellung an den Tag, um dieses 
Spiel für sich entscheiden zu können. Nun stehen zwei ganz schwe-
re Aufgaben für unsere Mannschaft an. Bevor man die HSG Walz-
bachtal zuhause empfangen wird, gastiert die HSG am kommenden 
Samstag beim heimstarken TSV Rintheim. Spielbeginn in der Sport-
halle Rintheim wird um 20 Uhr sein.
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), Alex Klimovets 
(10), David Kolb (6/1), Max Weickum (5), Robin Wilhelm (4), Philip-
pe Gramm (2/1), Stefan Lamminger (1), Jakob Lamminger (1), Luis 
Benz, Florian Mohler, Silas Keidel, Magnus Hofmann, Adrian Schork

Weitere Ergebnisse
E-Jugend (m): Rhein-Neckar-Löwen III – HSG  22:30 (11:17)
E-Jugend (w): HSG – WSG Ispringen/Pforzheim  14:7 (5:5)
D-Jugend (m): SG Neuthard/Büchenau – HSG  21:14 (14:6)
C-Jugend (w): Rhein-Neckar-Löwen – HSG  41:23 (20:7)

 
 Foto: TEV Bruchsal

B-Jugend (m): 
HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim – HSG  27:29 (14:14)
Damen: 
HSG – SG Stutensee/Weingarten II  16:19 (8:11)
Die Berichte zu den Spielen der weiblichen E-Jugend und der männli-
chen B-Jugend finden Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher 
Teil unter Handballverein Untergrombach.

Die kommenden Spiele
Samstag, 7. Dezember:
Herren: TSV Rintheim – HSG (20 Uhr, Sporthalle Rintheim,
Mannheimer Straße 2, 76131 KA-Rintheim)
Sonntag, 8. Dezember:
E-Jugend (w): SV Langensteinbach – HSG
(13.30 Uhr, Jahnsporthalle Langensteinbach)

Volleyball
Spielankündigung 7. Dezember Sporthalle
Zum letzten Showdown 2024 
in Bruchsal kommt es am kom-
menden Samstag, 7. Dezember, 
in der Sporthalle (Sportzentrum 
4). Ab 13 Uhr fliegen die Bälle. Zu 
Gast bei den zuletzt stärker wer-
denden Volleyballerinnen sind 
die Mannschaften aus Klein-
steinbach sowie Stutensee.
Während die Kleinsteinbacher 
Spielerinnen recht gut in die Sai-
son gestartet sind, kämpfen die 
Volleyballerinnen aus Stutensee 
mit ihrer Form. Gemeinsam mit 
den Damen aus Bruchsal aus der 
Landesliga abgestiegen, müs-
sen sie auch jetzt eine nach der 
anderen Niederlage verkraften.
Die Bruchsalerinnen müssen 
anhand der letzten Erfolge ihre 
Motivation und Spielfreude auf-
rechterhalten und die sechs 
Punkte zuhause lassen. Sie kön-
nen sich selbst also das größte 
Weihnachtsgeschenk machen. Sollte ihnen dies gelingen, können sie 
noch, vor der Rückrunde, einige Plätze in der Tabelle gut machen und 
sich in eine bessere Ausgangslage bringen. Aber dieses Vorhaben 
kann nur mit der Unterstützung zahlreicher Fans gelingen. Daher la-
den Sie die Volleyballerinnen herzlich ab 12:30 Uhr in die Sporthalle 
Bruchsal ein. Der Eintritt ist wie immer frei und für das leibliche Wohl 
wird selbstverständlich gesorgt.
Die Damen 1 freuen sich auf Ihre Unterstützung und Besuch.

Verein für Sport und Gesundheit e.V.

Start in den Advent
Wir wünschen Euch eine fröhliche, besinnliche und vor allem friedli-
che Adventszeit. Denjenigen unter Euch die noch selber Weihnachts-
plätzchen backen, wünsche ich gutes Gelingen. Ich erinnere mich 
noch so gern an die Zeiten, als Mitglieder des VSG Bruchsal in den 
Kindergärten und auch in der Cura sehnsüchtig zum gemeinsamen 
Backen erwartet wurden. Herrlich, dieser Duft, der dann durch die 
ganzen Häuser zog. Und wir Bäckerinnen waren auch richtig glück-
lich. Leider geht das heute wegen der vielen Vorschriften und Verord-
nungen nicht mehr. Aber, die Erinnerung bleibt.
Habt Ihr zwischenzeitlich schon mal auf unsere neue Website ge-
schaut? Die ist doch wirklich gut gelungen. Ein herzliches Danke-
schön an Matthias Czado, der diese tolle neue Website gestaltet hat. 
Sollten sich dennoch Fragen ergeben, so werden diese gerne von der 
1. Vorsitzenden Susanne Weiler telefonisch beantwortet.
Sie ist Montag, Dienstag und Donnerstag jeweils von 13 bis 16 Uhr 
unter der Telefonnummer 0151 291 589 43 zu erreichen. Fragen wer-
den auch unter info@vsg-bruchsal.de beantwortet.
Birgit Streit

 
Jannika Bender, Außenangriff, 
Damen 1  
 Foto: bildhaft Sabine Rothmann

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Zonta Club BruchsalZonta Club Bruchsal

Zonta says No! Selbstbehauptungskurs für Mädchen 
an der Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule
Im Rahmen der Kampagne „Zonta Says NO“ setzt sich auch der Zon-
ta Club Bruchsal dafür ein, Gewalt gegen Frauen zu beenden. Wir 
wollen nicht nur mit unserer Schirm-Aktion auf „Orange the World“ 
aufmerksam machen, sondern uns auch ganz praktisch und hier vor 
Ort für weniger Gewalt an Mädchen und Frauen einsetzen.
Daher hat der Zonta Club Bruchsal nach dem tollen Erfolg vom letz-
ten Jahr am vergangenen Freitag erneut einen Selbstbehauptungs-
kurs an der Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule organisiert. Die 
Mädchen der 4. bis 6. Klasse haben unter der Leitung von erfahrenen 
Trainern und einer Trainerin des Taekwondo-Clubs Hambrücken ge-
lernt, welche Tipps sie beachten sollten, um nicht in unangenehme 
Situationen zu kommen und sie haben an dem Nachmittag einfache 
Selbstverteidigungstechniken erlernt. Durch das engagierte Training 
hatten die Mädchen viel Spaß und fühlen sich – nach eigener Aussa-
ge – nun schon viel sicherer.
Außerdem wird der Zonta Club Bruchsal nun auch wieder die SopHiE 
gGmbH mit einer Geldspende unterstützen. Die SopHiE gGmbH bie-
tet im Landkreis Karlsruhe für Menschen, die häusliche Gewalt erlebt 
haben, eine Beratungsstelle sowie Schutz und Sicherheit in Schutz-
häusern.

 
 Foto: Zonta Club Bruchsal

Selbsthilfegruppen

%1S)0�/SntaktgruTTe�&ruchsaP/&retten

Treffen der AMSEL-Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat. 
Neue Termine für das Jahr 2025 folgen im Dezember/Januar.
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 Ub-
stadt-Weiher, Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des Mo-
nats ab 18.30 Uhr. Kein Treffen im Dezember. Neue Termine für das 
Jahr 2025 folgen im Dezember/Januar.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Termin Weihnachtsfeier: 8. Dezember (zweiter Advent) im Restau-
rant „Germania“, Ringstraße 67, 76356 Weingarten, 11.30 Uhr.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.

Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Ablesung Zählerstand Wasseruhr
In Kürze erstellen wir die Jahresabrechnung 2024. Sie erhalten in den 
nächsten Tagen ein Schreiben (Ablesekarte) mit der Bitte um Mittei-
lung des Zählerstandes der Wasseruhr. Wir bitten Sie, den Zähler-
stand zum Jahresende selbst abzulesen und uns diesen bis spätes-
tens 7. Januar 2025 mitzuteilen. Die Übermittlung des Zählerstandes 
ist wie folgt möglich:
Internet: Unter der Adresse https://www.stutensee.de/Wasserver-
sorgung können Sie sich durch Eingabe Ihrer Kundennummer und 
Ihres einmaligen Zugangscodes (....) einloggen und die Werte ein-
geben. 
QR-Code: Sollten Sie ein Smartphone besitzen, können Sie ganz ein-
fach den QR-Code auf dem Anschreiben abscannen und Ihre Zähler-
stände eintragen.
Fax/Postweg: Sie können die Ablesewerte auch in den entsprechen-
den Kartenabschnitt des Anschreibens eintragen und uns die Kar-
te per Fax an (06 81) 587-50 11 oder auf dem Postweg über unser 
Dienstleistungsunternehmen
zusenden.
Falls Sie den Rückgabetermin nicht beachten, muss der Verbrauch 
anhand Ihrer Vorjahresverbräuche geschätzt werden. Bitte beachten 
Sie, dass dann erforderliche Korrekturen erst bei der nächsten Ver-
brauchsabrechnung berücksichtigt werden können.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns.
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 6. Dezember
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 9. Dezember

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Nächste Ortschaftsratssitzung
Die Einladung zur nächsten Ortschaftsratssitzung finden Sie auf den 
vorderen Seiten unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“.
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FundsachenFundsachen

Gefunden wurden …
• Tischtennisschläger
• mehrere Schlüssel
• Kuscheltiere
• Kappen, Handschuhe, et cetera
Weitere Informationen erhalten Sie während der Öffnungszeiten in 
der Verwaltungsstelle Büchenau.

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein.
Sie brauchen sich keine Sorgen machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können.
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da.
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter www.bruchsal.de – Termin-
portal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder 115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer Verwal-
tungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Schließung Feiertage – Weihnachten/Neujahr
Liebe Einwohner/-innen,
in der Woche vom 23. Dezember bis einschließlich 27. Dezember ist 
die Verwaltungsstelle Büchenau geschlossen.
Unser Bürgerbüro in Bruchsal sowie einige unserer Verwaltungsstel-
len in den anderen Ortsteilen sind am 23. Dezember und 30. Dezem-
ber für Sie da.
Ab dem 2. Januar 2025 ist die Verwaltungsstelle Büchenau wieder 
für Sie geöffnet.
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter www.bruchsal.de – Termin-
portal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder 115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer Verwal-
tungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Gemeinschaft 60 plus/minus
Liebe Mitbürger, liebe Mitbürgerinnen,
zu unserer Weihnachtsfeier am Mittwoch, 18. Dezember, 14.30 Uhr, 
im Pfarrzentrum Büchenau laden wir Sie alle sehr herzlich ein.
Mit Gedichten, Musik und Weihnachtsliedern wollen wir uns einstim-
men auf das bevorstehende Weihnachtsfest. Die Feier wird mitge-
staltet von der Büchenauer Zithergruppe „Badner Madeln“, Herrn 
Diakon Baumstark und weiteren Akteuren.
Wie immer bieten wir Kaffee und Kuchen sowie diverse Kaltgetränke 
an. Genießen Sie einen schönen, besinnlichen Nachmittag in gesel-
liger Runde.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Team:
Stefanie Suchy-Bux, Angelika Riffel, Marika Kramer

Vereinsnachrichten

1usterte\t8urnZerein������&ʳchenau�e�:�

Handball
1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren
SG Neuthard/Büchenau – SG Sulzfeld/Bretten  24:24 (9:13)

1. Damenmannschaft
Landesliga Damen
SG Neuthard/Büchenau – HC Neuenbürg 22:20 (14:10)

Jugend
Weibliche A-Jugend
SG Neuthard/Büchenau – TV Schriesheim  35:21 (16:11)
Männliche B-Jugend
JSG Niefern/Mühlacker – SG Neuthard/Büchenau  34:28 (18:12)
Männliche C-Jugend
ASG Eggenstein-Leopoldshafen – SG Neuthard/Büchenau  29:32 
 (15:18)
Weibliche C-Jugend
TSV Graben-Neudorf – SG Neuthard/Büchenau  17:14 (10:6)
Männliche D-Jugend
SG Neuthard/Büchenau – HSG Bruchsal/Untergrombach  21:14 
 (14:6)
E-Jugend 1
TSV Graben-Neudorf - SG Neuthard/Büchenau  18:23 (9:13)

Spielankündigungen
Donnerstag, 5. Dezember
Bezirksoberliga Herren
SGNB – HSG Ettlingen 2
20.30 Uhr, Altenbürghalle, Neuthard
Samstag, 7. Dezember
E-Jugend 1
TGS Pforzheim – SGNB
15.15 Uhr, Bertha-Benz-Halle, Pforzheim
Sonntag, 8. Dezember
Landesliga Herren
SGNB – HC Neuenbürg 2
17.30 Uhr, Altenbürghalle, Neuthard
Bezirksoberliga Herren
TSV Rintheim 2 – SGNB
18 Uhr, Sporthalle, Rintheim
Bezirksliga Damen
TV Knielingen – SGNB
15.30 Uhr, Reinhold-Crocoll-Sporthalle, Karlsruhe
Männliche B-Jugend
MTV Karlsruhe – SGNB
10 Uhr, Sportinstitut Halle 1, Karlsruhe
Weibliche D-Jugend
SGNB – SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim
16 Uhr, Altenbürghalle, Neuthard

Turnen, Ballett
Gaueinzel- und Mannschaftsmeisterschaften
Dieses Jahr fanden am 23. November die Gaumeisterschaften im 
Rahmen des Tags des Turnens in Odenheim statt.
Insgesamt haben 57 Mannschaften und 278 Einzelturnerinnen teil-
genommen. Vom TV Büchenau sind neun Turnerinnen an den Start 
gegangen. Leider hatten wir einige krankheitsbedingte Ausfälle. Im 
ersten Durchgang sind unsere jüngsten Mädels gestartet, für die es 
teilweise der erste Wettkampf war. Die Punkte wurden sowohl für 
die Mannschaftswertung als auch für die Einzelwertung gezählt. In 
der AK6/7 Jahre haben Una Heged (11.), Clara Schmack (17.) und 
Eva Tritschler (29.) zusammen den 13. Platz belegt. Sie haben gute 
Übungen gezeigt, mit denen sie sehr zufrieden sein können. Im drit-
ten Durchgang haben in der AK10/11 Jahre Emma Schmack (20.), 
Amelie Reineck (18.), Alessia Calco (20.) und Ella Werner (22.) in der 
Mannschaftswertung den 8. Platz erreicht. Die zwei Turnerinnen des 
vierten Durchgangs mussten viel Geduld aufbringen. Aufgrund tech-
nischer Probleme im ersten Durchgang gab es erhebliche Verzöge-
rungen, sodass der Wettkampf erst gegen 18 Uhr gestartet ist. In der 
AK12/13 Jahre belegte Finnja Aberle einen guten 12. Platz und Elida 
Rieke landete knapp dahinter auf dem 16. Platz.

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115



|   35AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. Dezember 2024 · Nr. 49

 
Turnerinnen der AK10/11 Jahre Foto: priv.

Wir gratulieren allen Turnerinnen zu ihren Leistungen.
Betreut wurden die Mädchen von Jasmin, Alexandra und Evita. Als 
Kampfrichter waren Jasmin, Celine, Evita und Alexandra im Einsatz.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Abfuhr „Restmülltonne“: Dienstag, 10. Dezember

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers

Sprechstunde Ortsvorsteher
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 20. Dezember, in der Zeit von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Verwal-
tungsstelle statt.

Mitteilungen des Ortsvorstehers

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Heidelsheimerinnen, liebe Heidelsheimer,
nach der Naturkatastrophe mit dem Jahrhunderthochwasser im 
August in Heidelsheim sind in den letzten Wochen Spenden bei der 
evangelischen Kirchengemeinde und beim Förderverein Heidelsheim 
eingegangen. Auch fließen Teile vom Erlös des KSC-Benefizspiels in 
diesen Topf.
Nun soll das Geld insbesondere an bedürftige Flutopfer im Ort ver-
teilt werden, die keine Versicherungsleistungen erhalten.
Dazu hat sich ein Gremium gebildet aus Kirchengemeinde, Ort-
schaftsrat und Vereinsvertretern, welches über die Vergabe und 
Höhe der Unterstützung entscheidet.
Um möglichst gerecht die Verteilung vornehmen zu können, ist ein 
Antrag mit einigen Fragen zu beantworten.
Der Antrag kann online unter https://bruchsal.form.cloud/formcycle/
form/provide/291/ ausgefüllt oder vor Ort bei der Verwaltungsstelle 
Heidelsheim, Merianstraße 18, abgeholt und abgegeben werden. Als 
letzter Abgabetermin ist der 31. Dezember 2024 vorgesehen.

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Nächste Ortschaftsratssitzung
Die Einladung zur nächsten Ortschaftsratssitzung finden Sie auf den 
vorderen Seiten unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“.

Berichte

Von Starkregen und Saalbachhochwasser gleichzeitig überflutet
In Fortsetzung des Berichts zum Hochwasser werden hier Beiträge 
von Zuhörern wiedergegeben, so der Vorschlag, Starkregen aus der 
Flur westlich der B 35 durch mobile Elemente bei den Unterführun-
gen Sennig und Martinstraße zurückzuhalten. Die Tatsache, dass 
das Kanalnetz nicht für Starkregenereignisse dimensioniert ist, zeig-
te sich, als das Wasser, zum Beispiel in der Judengasse, aus den 
Kanalschächten hochsprudelte. Daraus schloss ein Zuhörer, dass 
das Regenwasser in der Flur zurückgehalten werden sollte. Dies 
wäre durch Gespräche mit den Landwirten, durch Verknüpfung von 
Hochwasserschutz und Biotopverbund zu erreichen. Da erneut das 
Ausbleiben der Sirenenalarmierung kritisiert wurde, begründete dies 
Oliver Bienek, Leiter des Ordnungsamts, mit der Befürchtung, dass 
so alle Bürger, ohne den Grund zu wissen, nur verunsichert worden 
wären. Vertreter der Stadtverwaltung haben mehrfach auf bestehen-
de Frühwarnsysteme hingewiesen, die offenbar bei den Betroffenen 
nicht bekannt waren und nicht genutzt wurden. Auf der Webseite der 
Stadt wird man bei der Sucheingabe „Hochwasser“ auf das Hoch-
wasserportal des Landes verwiesen, wo mehrere Links zu einschlä-
gigen Informationsseiten führen, so zur App „Meine Pegel“ (https://
www.hochwasserzentralen.info/meinepegel/index.html), zur Hoch-
wasserzentrale Baden-Württemberg (https://www.hwz.baden-wuert-
temberg.de), zum länderübergreifenden Hochwasserportal (https://
www.hochwasserzentralen.info) und schließlich zur Seite des Deut-
schen Wetterdienstes mit aktuellen Wetterwarnungen (https://www.
dwd.de/home_node.html). Dort finden sich auch Hinweise, wie Ge-
fährdete sich schützen können.
Stadtkämmerer Steffen Golka erläuterte den Haushaltsentwurf 
der Stadt für 2025 und die folgenden Jahre. Er verwies auf inzwi-
schen schlechtere Rahmenbedingungen und auf die ausstehende 
Beschlussfassung im Gemeinderat. Er vermied konkrete Aussagen 
zum Wunschkatalog des Ortschaftsrats. Wichtige Posten bei den Er-
trägen sind die Gewerbesteuer, Anteile aus der Einkommenssteuer 
und Zuweisungen des Landes. Die Grundsteuer werde als Gesamt-
summe unverändert geplant, individuell könne sie aber steigen. Die 
Einnahmen hängen stark von der Wirtschaftsentwicklung ab und so 
hofft Golka, dass diese sich nicht verschlechtert. Beim Aufwand sind 
die Personalkosten mit über 44 Millionen der größte Posten, gegen-
über 2010 eine Verdoppelung. Die Zuschüsse der Stadt für die Kinder-
betreuung steigen weiter auf jetzt 16 Millionen. An das Land werden 
18,4 Millionen, an den Landkreis eine deutlich erhöhte Kreisumlage 
bezahlt. In den folgenden Jahren zeichnen sich in der Ergebnisrech-
nung erhebliche Fehlbeträge ab, was nur durch verminderte Leistun-
gen der Stadt oder höhere Abgaben ausgeglichen werden könne, so 
Steffen Golka. Hohe Bauinvestitionen, 2025 und 2026 jeweils mit 25 
Millionen geplant, lassen einen Anstieg der Verschuldung von jetzt 
24 auf 85 Millionen im Jahr 2029 befürchten. Vermutlich lassen sich 
die Maßnahmen aber so schnell gar nicht umsetzen. (goe)

Aus den Kindergärten

1usterte\t)Z��/indergarten�,eidePsheim�
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Kinderbibelwoche – der kleine Bücherwurm Fridolin und der gute Hirte!
„Auf meinen Hirten kann ich mich verlassen …“, so hallte es Anfang 
November durch den Kindergarten. Im Rahmen der Kinderbibelwo-
che haben wir den Psalm 23 erarbeitet. Jeden Tag besuchte uns der 
Bücherwurm Fridolin und die zwei Schafe Emma und Eddy. Gemein-
sam erlebten wir so manches Abenteuer. Die zwei Schafe hatten 
von ihrem Hirten Schlampus, der überhaupt nicht gut für sie sorgte, 
genug. Sie hatten vom guten Hirten Pastorius gehört und machten 
sich auf den Weg zu ihm. Pastorius war ganz anders. Er führte seine 
Schafe zu den besten Wiesen und zum frischen Wasser. 
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Er beschützte sie vor wilden Tieren und bei Gefahr. Zu so einem gu-
ten Hirten wollten Emma und Eddy auch gehören, deshalb beschlos-
sen sie dem Hirten Pastorius zu 
folgen.
Nach dem Theaterspiel und dem 
gemeinsamen Singen konnten 
die Kinder an verschiedenen kre-
ativen Angeboten und Spielen 
teilnehmen. Dadurch konnten 
sie die Geschichte vertiefen. 
Außerdem hatte jedes Kind eine 
eigene Hirtentasche, in die jeden 
Tag ein passender Gegenstand 
zur Geschichte hineinkam.
Zum Abschluss der Kinderbibel-
woche feierten wir einen Famili-
engottesdienst in der Kirche. Die 
Schulanfänger haben den Psalm 
23 – Der Herr ist mein Hirte – 
dargestellt und einen Hirten-La-
ternen-Tanz aufgeführt.
So ging eine spannende Kinderbibelwoche zu Ende. Wir sind dank-
bar, dass Gott, unser guter Hirte, immer bei uns ist und für uns sorgt.

Mitteilungen der Schulen

1usterte\tDietrich-Bonhoeffer-Schule

Waldausflug der zweiten Klassen
Im Rahmen des Sachunterrichts 
haben die Kinder der zweiten 
Klassen das Thema „Wald“ nicht 
nur im Klassenzimmer behan-
delt, sondern konnten es auch 
direkt vor Ort erleben.
Gemeinsam mit ihren Lehrerin-
nen und dem Förster Herrn Man-
nus machten sie sich auf, den 
Wald zu erkunden. Während des 
Ausflugs erweiterten die Kinder 
ihr Wissen über die verschiede-
nen Laub- und Nadelbäume und 
erfuhren, wie wichtig der Wald 
sowohl für das Klima als auch 
als Lebensraum für viele Tiere 
ist. Der Förster beantwortete mit 
großer Geduld die vielen Fragen 
der neugierigen Schülerinnen 
und Schüler. Besonders viel Spaß bereiteten zudem die spielerischen 
Aktivitäten, wie ein Zapfenwurf-Wettbewerb, der für viel Freude sorg-
te.
Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an Herrn Mannus, der den 
Kindern mit seiner Expertise und seinen spannenden Erklärungen ei-
nen unvergesslichen Tag im Wald ermöglichte. Kr

Vereinsnachrichten

*'����,eidePsheim

1. Mannschaft
Glücklicher Sieg zum Ausklang des Fußballjahres 2024!
FC 07 Heidelsheim – FV Ettlingenweier  2:1 (1:0):
Der FC 07 Heidelsheim kann doch noch gewinnen! Nach zuletzt vier 
Niederlagen in Folge und dem damit verbundenen Absturz in die 
grauen Regionen des Tabellenmittelfeldes der Landesliga Mittelba-
den gelang im auf Samstag vorgezogenen letzten Spiel des langen 
Fußballjahres 2024 immerhin noch ein knapper 2:1 (1:0)-Heimerfolg 
gegen den FV Ettlingenweier, der somit in der fünften Partie in Folge 
sieglos blieb, das Vorspiel jedoch noch mit 1:0 gewonnen hatte.
Beide Teams mussten aufgrund von Sperren und Verletzungen 
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gleich mit mehrfachem Ersatz antreten, und dennoch entwickelte 
sich von Beginn an eine ansehnliche Begegnung, die zumindest im 
ersten Durchgang noch recht ausgeglichen verlief. Heidelsheim hat-
te zwar etwas mehr vom Spiel, die besseren Chancen lagen jedoch 
ganz klar aufseiten der Gäste. Marco Milli (neunte) gab für den FCH 
aus 23 Metern einen ersten Warnschuss ab, ehe auf der Gegenseite 
FVE-Kapitän Nicolas Mahler (13.) nach einem Freistoß aus spitzem 
Winkel den Ball gegen den Querbalken schlenzte, den Nachschuss 
setzte Kevin Laschuk neben den Pfosten. In Führung gingen die 
Platzherren dann in der 20. Minute, als Mannschaftsführer Maurice 
Mayer eine Direktabnahme aus 13-Meter-spitzem Winkel flach direkt 
neben den langen Pfosten zum 1:0 beförderte. Zehn Minuten später 
fand ein Kopfballtor von Laschuk zu Recht keine Anerkennung, und 
in der 37. Minute wurde eine eigentlich als Flanke gedachte Herein-
gabe von Tim Kröbel immer gefährlicher und landete nur knapp über 
dem Kasten. Kurz vor dem Halbzeitpfiff bediente Marvin Ritschel 
Nico Lehn, der allerdings aus kürzester Entfernung scheiterte. Im 
zweiten Spielabschnitt bekamen die Platzherren dann aber die Partie 
langsam immer besser in den Griff und in der 55. Minute hätte Mayer 
eigentlich auf 2:0 erhöhen müssen, doch er scheiterte nach einem 
schönen Zuspiel von Taylan Kurt über links freistehend aus acht Me-
tern an Gästetorhüter Dominik Kutija, den Nachschuss setzte Mayer 
dann in den Himmel. Lange Zeit passierte hüben wie drüben nicht 
mehr viel, bis Lehn in der 73. Minute praktisch aus dem Nichts von 
der Strafraumgrenze flach ins kurze Eck zum 1:1-Ausgleich traf. Die 
Sönmez-Truppe rannte in der Schlussphase nochmals an und in der 
letzten Minute der regulären Spielzeit gelang doch noch der Lucky-
Punch, als Michael Gärtner eine Mayer-Ecke im Getümmel des Fünf-
Meter-Raumes zum vielumjubelten 2:1-Siegtreffer einköpfen konnte.

Jugendabteilung
Traditionelle Jugendweihnachtsfeier der FCH-Jugendabteilung 
am dritten Adventssonntag, 15. Dezember
Auch in diesem Jahr möchte die Jugendabteilung des FC 07 Hei-
delsheim sowohl Eltern, Verwandte und Bekannte, als auch Mitglie-
der, Freunde und Gönner, Sponsoren und Werbepartner des FCH 
wieder ganz herzlich zu ihrer traditionellen, inzwischen bereits 72. 
Jugendweihnachtsfeier am dritten Adventssonntag, 15. Dezember, 
ab 14.30 Uhr in die Sporthalle Heidelsheim einladen. Die jüngsten Ju-
niorenspieler und -spielerinnen des FCH von den Bambini bis zu den 
D-Junioren haben erneut ein abwechslungsreiches und unterhaltsa-
mes Programm mit Musik, Gedichten, Tänzen und vieles mehr zu-
sammengestellt. Neben dem Nikolausbesuch, der bestimmt für alle 
Kinder etwas dabeihaben wird, wartet auf die Gäste natürlich auch 
wiederum eine große und bunt bestückte Tombola mit tollen und in-
teressanten Preisen, des Weiteren Gastauftritte sowie Zauberkunst 
und Clownerie vom Allerfeinsten. Genießen Sie also einmal mehr die 
stimmungsvolle, gemütliche und besinnliche Vorweihnachtszeit im 
Kreis der FC 07-Jugendabteilung.
Damit wiederum die große Tombola durchgeführt werden kann, 
ist die Jugendabteilung jedoch einmal mehr auf die Unterstützung 
sämtlicher FCH-Mitglieder angewiesen. Aus diesem Grund werden 
Trainer, Betreuer und Jugendspieler zwischen Montag, 9. und Frei-
tag, 13. Dezember bei Ihnen vorsprechen und Sie um eine kleine 
Sach- beziehungsweise Geldspende bitten. Hierfür vorab schon ein-
mal recht herzlichen Dank!
Letztes Ergebnis der FCH-Junioren in der Freiluftsaison 2024:
JSG Östringen – FCH 1:3 (1:1):
Hendrik Hofmann brachte unsere Jungs bereits nach vier Minuten 
in Führung und auch fortan blieb es ein Spiel auf das Tor der Gast-
geber, bei dem der FCH aber reihenweise gute Chancen ausließ. Die 
kalte Dusche folgte kurz vor dem Pausenpfiff, als Östringen mit dem 
ersten gelungenen Angriff den Ausgleich erzielen konnte. Nach dem 
Wechsel waren die Gastgeber zunächst am Drücker, konnten jedoch 
einen Handelfmeter nicht nutzen. Das Momentum kippte wieder 
in Richtung der Gäste, erst recht, als Hendrik Hofmann mit seinem 
zweiten Treffer einen mustergültigen Konter unserer Jungs erfolg-
reich abschloss. David Schneider machte kurz vor dem Ende der 
Partie mit dem 1:3 den Deckel endgültig drauf über eine Partie, die 
mit unseren Jungs insgesamt einen verdienten Sieger hatte. Somit 
beendet unsere C-Jugend die Vorrunde nach einer tollen Entwicklung 
auf einem guten dritten Tabellenplatz.

Laienschauspielgruppe
Der Vorhang öffnet sich wieder!
Laienschauspieltruppe des FC 07 Heidelsheim spielt 
„Wenn einer eine Reise tut!“
Nach einjähriger Theaterpause startet die Laienschauspielgruppe 
des FC 07 Heidelsheim einen neuen Anlauf und die Besucher können 
sich gleich im neuen Jahr schon jetzt wieder Theaterkunst vom Aller-



|   37AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. Dezember 2024 · Nr. 49

feinsten freuen, bei der die Lachmuskeln erneut überstrapaziert wer-
den. Aufgeführt wird dieses Mal in der bereits „37. Auflage“ mit zwei 
ungewollten Unterbrechungen der Dreiakter „Wenn einer eine Reise 
tut!“ von Regina Rösch. Wie üblich wird das Lustspiel in der TV-Halle 
beim Kraichgaustadion gleich dreimal aufgeführt und zwar am Frei-
tag, 3. Januar, 19 Uhr, Samstag, 4. Januar, 17 Uhr sowie abschließend 
nochmals für Mitglieder im Rahmen der „FCH-Winterfeier“ am Sonn-
tag, 5. Januar, 18 Uhr, mit anschließender musikalischer Unterhaltung 
sowie Barbetrieb; Saalöffnung ist jeweils immer eine Stunde vorher.
Der freie Verkauf des Restkartenkontingents für die ersten beiden 
Veranstaltungen am 3. und 4. Januar 2025 findet am Donnerstag,  
12. Dezember und Freitag, 13. Dezember jeweils zwischen 10 Uhr 
und 12 Uhr sowie 14 Uhr bis 16 Uhr in den Kegelbahnen rechts neben 
dem FC-Clubhaus, Am Stadion 1 in Heidelsheim statt. Sollte es auch 
für die Winterfeier am 5. Januar 2025 noch ein paar wenige Restkar-
ten geben, so werden wir Sie hierüber aus gegebenem Anlass recht-
zeitig informieren. Streichen Sie sich die drei Aufführungstermine 
aber bitte auf jeden Fall jetzt schon ganz dick in Ihrem Terminkalen-
der an, denn das FC-Theater kann und darf man sich eigentlich nicht 
entgehen lassen, es tut richtig gut.

,eidePser�1ePkki[[Preider

Karten für die Tafeley 2025
Karten für die Tafeley im Rahmen des Reichsstadtfests 2025 am  
20. Juli 2025 (Sonntag) können auf dem Heidelsheimer Weihnachts-
markt am 14. Dezember, 16 Uhr (nach Heidelsheimer Kirchturmuhr, 
vierter Glockenschlag) erworben werden. Pro Person können bis zu 
vier Karten zu je 60 Euro gekauft werden.
Weitere Termine:
• Am 23. Dezember wird es wieder für Vereinsmitglieder und Freun-

de einen kleinen Glühweinumtrunk vor dem Vereinsheim geben.
• Die Winterwanderung mit anschließender Einkehr ist für den 5. Ja-

nuar 2025 geplant. Weitere Informationen folgen noch.
• Am 4. Januar und am 11. Januar 2025 sind Arbeitseinsätze (Holz ma-

chen, aufräumen …) geplant. Genauere Informationen folgen noch.

//�Schʳt^enZerein������,eidePsheim

Einladung zur Adventsfeier und zum Königschießen
Der KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim e. V. veranstaltet für seine 
Mitglieder wieder die zur Tradition gewordene Adventsfeier, welche am 
Samstag, 7. Dezember, 18 Uhr, im Schützenhaus stattfindet. Zu dieser 
Adventsfeier möchte ich alle Mitglieder des Vereins mit Familie recht 
herzlich einladen. Die Mitglieder sind ebenso zum Königschießen ein-
geladen. Das diesjährige Königschießen startet um 16 Uhr, direkt vor 
der Adventsfeier. Geschossen wird aufgelegt auf eine Glücksscheibe. 
Die Schützen und Damen schießen mit dem K.K.-Gewehr, Jugend mit 
dem Luftgewehr. Da wir die Adventsfeier gemeinsam beginnen wollen, 
bitte ich Euch um pünktliches Erscheinen. Der Unkostenanteil für das 
Abendessen beträgt pro Person 15 Euro, für Jugendliche bis 18 Jahre 
10 Euro. Wir hoffen auf Euer zahlreiches Kommen.
Mit freundlichen Schützengrüßen,
Oberschützenmeister Uwe Buchhalter. MB,

6eiterZerein�,eidePsheim

Rückblick Reitabzeichen 2024
Wie jedes Jahr wurde Ende Ok-
tober ein zweiwöchiger Reitab-
zeichenlehrgang auf unserer 
Anlage durchgeführt. Von den 
Basics, also dem Pferdeführer-
schein, bis hin zum silbernen 
Reitabzeichen auf M-Niveau be-
standen alle 23 Teilnehmer er-
folgreich ihre Prüfung.
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Frau Faber und Frau Scholl 
für ihre Richtertätigkeit. Unseren 
Teilnehmern wünschen wir viel Erfolg in der nächsten Saison!
Außerdem gratulieren wir unserem Vereinsmitglied Claudia Gramlich 
und ihrem Ehemann Johannes Moos zur standesamtlichen Hochzeit 
am 22. November!
Wir wünschen den beiden alles Gute für ihre gemeinsame Zukunft!

 
 Foto: Reiterverein Heidelsheim
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G'sang for fun im Advent
Der Chor „G‘sang for fun“ lädt in der Adventszeit unter seiner neu-
en Dirigentin, Leonie Neumaier, zu gleich drei besonderen musikali-
schen Highlights ein, zu der alle Freunde, Bekannte und Interessierte 
herzlich eingeladen sind.
Am kommenden Samstag, 7. Dezember, tritt der Chor um 16 Uhr im 
Rahmen des Adventmarkts im Ehrenhof im Bruchsaler Schloss auf. 
In der prachtvollen Eingangshalle erwartet die Zuhörer eine Auswahl 
stimmungsvoller Advents- und Weihnachtslieder. Der letztjährige 
Auftritt war dort ein voller Erfolg, da der Chor per Zuschauervotum 
zum beliebtesten Chor gewählt wurde. Toll, wenn er diesen Erfolg 
wiederholen könnte.
Am Sonntag, 8. Dezember, gestaltet der Chor sein Adventskonzert in 
der Ev. Heidelsheimer Stadtkirche. Beginn ist um 18 Uhr. Auch dazu 
ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Im Anschluss werden Glüh-
wein, Punsch und Zopf vor der Kirche serviert.
Und schließlich tritt der Chor am Samstag, 14. Dezember, 16 Uhr, 
auch beim Adventssingen der Bürgerwehr Heidelsheim auf. Der Auf-
tritt ist für 16 Uhr auf dem Kirchplatz geplant.
Wir laden alle Freunde des Chorgesangs herzlich ein, diese besonde-
ren Momente der Vorweihnachtszeit mit uns zu erleben.

1usterte\tStadtkaTePPe�,eidePsheim�e�:�

Stadtkapelle Heidelsheim läutet die Vorweihnachtszeit ein
Statt sich nach dem rundum gelungenen Konzert vor zwei Wochen 
zurückzulehnen und die Instrumente ruhen zu lassen, startete die 
Stadtkapelle Heidelsheim vergangenen Freitag direkt in die Vorweih-
nachtszeit. Auf dem Weihnachtsmarkt der Dietrich-Bonhoeffer-Schu-
le in Heidelsheim sorgte die Kapelle für stimmungsvolle Musik und 
vorweihnachtliches Ambiente.

 
Die Stadtkapelle Heidelsheim spielt auf dem Weihnachtsmarkt der 
Dietrich-Bonhoeffer-Schule Foto: RD/SKH

Schüler, Eltern und Besucher genossen die ersten Weihnachtslieder, 
während sie an den Ständen der Schülerinnen und Schüler selbstge-
machte Kleinigkeiten erwerben konnten.
Die Stadtkapelle Heidelsheim wünscht allen Mitgliedern und Unter-
stützern, ihren Familien und Lieben eine schöne Vorweihnachtszeit 
und einen schönen Nikolaustag!
Wer Lust hat, selbst wieder Musik zu machen und gerne bei uns ein-
steigen möchte, ist jederzeit herzlich willkommen. Wir freuen uns 
über Neueinsteiger, Wiedereinsteiger und Profis – unabhängig von 
Alter und Können melden Sie sich gerne bei Monika Pabst (monika-
pabst@web.de). Folgen Sie uns auch auf Facebook oder Instagram!

8:�,eidePsheim������e�:�

Altpapiersammlung am 7. Dezember
Der Turnverein Heidelsheim 
sammelt am Samstag, 7. De-
zember, wieder Ihr Altpapier und 
Ihre Kartonagen ein.
Wir bitten das Papier und die 
Kartonagen getrennt voneinan-
der bis 9 Uhr am Straßenrand be-
reitzulegen. Für Selbstanlieferer 
stehen am Samstag Container 
an der Kelterhalle im Reitschul-
weg bereit. Auf jede Menge Pa-
pier freuen wir uns und danken 
schon vorab für die Unterstüt-
zung und Mithilfe!
Karin Rummel

 
Wir freuen uns auf jede Menge  
Papier Foto: K. Rummel
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Restmülltonne“: Dienstag, 10. Dezember
Abfuhr „Biotonne“: Mittwoch, 11. Dezember

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim am Mittwoch, 
11.12.2024, 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle Helms-
heim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Vereinsnachrichten

(6/�3rtsZerein�,ePmsheim

Erste-Hilfe-Tag der Jugendrotkreuzler
Am Samstag, 23. November, tra-
fen wir uns im Feuerwehrhaus, 
um gemeinsam Erste Hilfe zu 
üben. Unser Ausbilder Norbert 
hatte sich viele spannende The-
men überlegt. So lernten wir 
am Vormittag den Inhalt eines 
Verbandskastens kennen, üb-
ten, wie man einen stabilen Ver-
band anlegt und wie Verletzte 
mit Schock und stark blutender 
Wunde sowie mit Verbrühungen 
und Verbrennungen versorgt 
werden.
Danach gab es leckere Schnitzel 
mit Spätzle zum Mittagessen. 
Einen ganz herzlichen Dank gilt 
dem Küchenteam Heidi, Alexander und Marcel von der Feuerwehr für 
die tolle Bewirtung. Anschließend machten wir uns gestärkt wieder 
ans Werk. Nachmittags übten wir die stabile Seitenlage und Norbert 
zeigte uns einige Verbände, die man mit einem Dreieckstuch ma-
chen kann. Dies probierten wir danach auch gleich selbst aus. Vielen 
Dank, lieber Norbert, für die Gestaltung dieses Erste-Hilfe-Tags. Zum 
Abschluss spielten wir noch gemeinsam auf dem Hof. Die Kinder 
waren den ganzen Tag über mit viel Freude und Begeisterung dabei.

 
 Foto: DRK Helmsheim
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Einstimmung auf die Weihnachtszeit
Auch in diesem Jahr möchten wir gerne die Helmsheimer Einwoh-
nerschaft zum „Singen unterm Weihnachtsbaum“ auf dem Dorfplatz 
einladen. Nehmen Sie sich eine kleine Auszeit und singen Sie einfach 
mit.
Am Donnerstag, den 12. Dezember um 18 Uhr.
Die SINGING KIDS sowie der 
Schulchor der Grundschule 
Helmsheim und der Mitmach-
chor haben in ihren Proben 
schon lange tolle Weihnachtslie-
der einstudiert und freuen sich 
auf das gemeinsame Singen. In 
diesem Jahr wird jede Klasse ein 
Weihnachtslied vortragen.
So viel sei schon verraten: Es 
werden bekannte und schwung-
volle Weihnachtslieder zu hören 
sein. Wir lassen uns gerne über-
raschen.
Im Anschluss lädt der Elternbei-
rat zu einem Glas Glühwein oder 
Kinderpunsch und Waffeln ein. 
Der Umwelt zuliebe bitte eine 
Tasse mitbringen.
Wir freuen uns auf viele große 
und kleine Sängerinnen und Sänger.
hm

Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Advents- und Hobbyausstellung in der Alten Kelter Helmsheim
Traditionell am Sonntag vor dem ersten Advent fand am Sonntag, 24. 
November, die Hobbyausstellung in der Alten Kelter in Helmsheim 
statt. Im großen Saal, im Backofenraum und im Treppenhaus präsen-
tierten die Hobbykünstler/-innen aus Helmsheim und der Umgebung 
ihre Kunstwerke. Die zahlreichen Besucher aus nah und fern konnten 
sich hierbei schon einmal auf die bevorstehende Adventszeit ein-
stimmen und das eine oder andere Weihnachtsgeschenk erwerben. 
Zu bewundern waren weihnachtliche Kleinigkeiten, Dekorationsteile 
aus Holz, Bastelarbeiten, Modeschmuck, Glasgravuren, Diamond 
Painting, Näh-, Strick- und Häkelarbeiten, Seifen, Straußenprodukte 
und vieles mehr.
Den Gang durch die Ausstellung konnte man bei Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen in den Räumlichkeiten der Harmonikafreunde 
abrunden.
Die Interessengemeinschaft Alte Kelter Helmsheim, unter Federfüh-
rung von Klaus Huber, bedankt sich bei allen Ausstellern sowie den 
Besuchern für ihr Kommen und hofft auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Jahr.

1usterte\t0andfrauenZerein�,ePmsheim

Mundartlesung zur Adventszeit am Mittwoch, 11. Dezember
„Lass Dich auf Weihnachten einstimmen“ unter diesem Motto berei-
chert die Mundartautorin Gaby Scheeder die diesjährige Adventsfei-
er.
Dazu laden wir recht herzlich ein, wir beginnen um 18 Uhr in der Al-
ten Kelter mit einem gemeinsamen Abendessen. Lasst uns ein paar 
gemütliche Stunden verbringen und uns bei weihnachtlicher Lesung 
mit musikalischer Begleitung auf die besinnliche Zeit einstimmen.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und bitten um Eure Anmeldung 
bis spätestens 6. Dezember bei Elisabeth Siebenborn, Telefon (072 
51) 555 38. Für unsere älteren Mitglieder bieten wir einen Fahrdienst 
an, bitte bei der Anmeldung mit angeben.
Schon heute möchten wir auf den Termin unserer Jahreshauptver-
sammlung 2025 am 15. Januar hinweisen. Auch hierzu bitten wir um 
Anmeldung – diese kann auch bereits bei der Adventsfeier erfolgen.
Näheres demnächst im Amtsblatt.

 
Einladung zum Weihnachtssingen
 Foto: hm

Alles auf einen Blick
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Kommenden Montag spielen wir auf dem Dorfplatz
Nach der großen Resonanz im 
letzten Jahr möchten wir Sie 
auch in diesem Jahr mit weih-
nachtlichen Klängen auf die Ad-
ventszeit einstimmen. Schon am 
kommenden Montag, 9. Dezem-
ber, spielen unsere Musiker/-
innen um 20 Uhr auf dem Dorf-
platz beim Tannenbaum, bei 
schlechtem Wetter in der Alten 
Kelter. Wir freuen uns über viele 
Zuhörer/-innen.
Weiter geht es am 22. Dezember. 
Hier spielen wir zunächst von 15 
bis 16 Uhr auf dem Bruchsaler 
Weihnachtsmarkt und anschlie-
ßend beim Glühweinfest der 
Freien Wähler Helmsheim im 
Hof des katholischen Pfarrzent-
rums. Auch bei diesen beiden 
Terminen freuen wir uns, wenn Sie unseren weihnachtlichen Klängen 
lauschen.
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Tipps für den Garten
Frostempfindliche Kräuter
Versäumen Sie nicht, frostempfindliche Kräuter an einen geschütz-
ten Platz zu bringen oder abzudecken.
Wintersalat
Feldsalat und Winterpostelein können den ganzen Winter über ge-
erntet werden, wenn die Rosetten mit einer Folie vor Schnee und 
Frost geschützt werden.
Pflanzungen im Dezember
Beim Pflanzen von Bäumen und Sträuchern im Dezember achten Sie 
darauf, alle Aktivitäten nur bei frostfreiem Wetter durchzuführen und 
dass das Pflanzloch groß genug ist, sonst können sich die Wurzeln 
nicht ungestört ausbreiten. Außerdem sollten Sie für einen guten 
Bodenschluss sorgen, das heißt, nach dem Pflanzen die Erde leicht 
antreten und gut angießen.
Pflanzen von Apfelbäumen
Achten Sie bei der Auswahl der Bäume auf robuste, resistente oder 
wenig anfällige Sorten. Aber aufgepasst - in einigen unseriösen An-
geboten im Internet findet man mitunter viele Sorten unter der Über-
schrift resistent. So werden zum Beispiel öfter auch Pi-Sorten wie 
zum Beispiel Pinova fälschlicherweise so angepriesen!
Schorftolerante Apfel-Sorten
Zu den Sorten mit Schorftoleranz gehören unter anderem: Retina, 
Reglindis, Rubinola, Resi, Florina, Goldrush.
Obstgehölze schützen
Drahthosen schützen junge Obstgehölze vor Wildverbiss.
Hagebutten
Die Hagebutten der Rosa rugosa sind jetzt durch den Frost so weich 
geworden, dass sich die süßsaure Paste leicht aus der Schale pres-
sen lässt und roh gegessen werden kann. Das ist pures Vitamin C.
Gartenwerkzeug reinigen
Nutzen Sie einen ruhigen Herbst- oder Wintertag, um die Gartenwerk-
zeuge gründlich zu reinigen und eventuell einzufetten. Spritzgeräte 
müssen frostfrei aufbewahrt werden.
Quelle: Gartenkalender für die 49. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)

1usterte\tS+�,eidePsheim/,ePmsheim

1. Mannschaft
TV Friedrichsfeld : SG H/H 23:33 (12:16)

2. Mannschaft
SG Hambrücken/Weiher : SG H/H II 23:31 (13:11)

 
Musizieren auf dem Dorfplatz 
2023 Foto: FH

Jugendabteilung

männliche B-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Durlach 26:23 (14:12)
männliche C-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Mühlburg 29:33 (16:15)
Halbzeitführung reichte nicht zum Heimsieg gegen die TS Mühlburg 
29:33 (16:15)
Mit der TS Mühlburg war am vergangenen Samstag der aktuelle Ta-
bellenführer der Bezirksoberliga zu Gast in der Sporthalle Heidels-
heim. Mitte der ersten Halbzeit konnte sich unsere C-Jugend mit 
drei Toren etwas absetzen, ehe man beim Stand von 16:15 mit einer 
knappen Ein-Tore-Führung in die Kabine ging. Nach einer guten ers-
ten Hälfte ließen die Jungs nach Wiederanpfiff das zuvor gezeigte 
variable Abwehrspiel in der Kabine. Leider war auch das Durchset-
zungsvermögen im Angriff noch nicht wieder zurück auf der Plat-
te, sodass sich die TS Mühlburg zu Beginn der zweiten Hälfte mit 
vier Toren in Folge einen Drei-Tore-Vorsprung erspielen konnte. Die 
Jungs ließen an dem Tag jedoch nicht locker, fanden zurück zu ei-
nem guten Spiel und blieben mit drei bis vier Toren Rückstand bis 
zum Schluss in Schlagdistanz. Bei lediglich drei Toren Rückstand 
und einem Überzahlspiel in den Schlussminuten keimte nochmal 
Hoffnung auf und der Siegeswille unserer Jungs war ungebrochen 
– letztlich leider ohne Erfolg. Am Ende musste man sich nach einer 
ordentlichen Leistung über weite Strecken des Spiels dem Tabellen-
führer aus Mühlburg mit vier Toren geschlagen geben.
Weiter geht es für die männliche C-Jugend am Samstag, 7. Dezem-
ber. In der Sporthalle Heidelsheim ist der TV Malsch zu Gast, Anpfiff 
ist um 14 Uhr!
Für die C-Jugend spielten: Fabian, Lukas, David, Jannik (Tor), Ben, 
Joel, Paul, Paetrick, Niko, Jonas, Samuel
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten 23:34 (14:18)
männliche D-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : SG H/H/G 43:9 (21:2)
weibliche D-Jugend
HSG Walzbachtal : SG H/H/G 32:10 (11:6)
Rhein-Neckar Löwen II : SG H/H/G II 6:17 (4:9)
männliche E-Jugend
TSV Knittlingen : SG H/H/G 7:24 (2:10)
SG Stutensee-Weingarten III : SG H/H/G II 6:26 (3:11)
weibliche E-Jugend
TG Neureut : SG H/H/G 3:20 (2:12)
SG H/H/G II : SG Stutensee-Weingarten 8:15 (4:10)

Spielankündigungen

Samstag, 7. Dezember
Landesliga Männer
SG H/H II : SG KIT/MTV Karlsruhe
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Bezirksliga Männer
SG H/H III : HSG Ettlingen III
20 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TV Malsch
14 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
SG H/H/G : TV Forst
12.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G II : HV Bad Schönborn
15.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Sonntag, 8. Dezember
Oberliga Männer
SG H/H : HSG Ettlingen
17.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Oberliga Frauen
SG H/H : SG Nußloch
15.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche D-Jugend
SG Neuthard/Büchenau : SG H/H/G
16 Uhr Sporthalle im Altenbürgzentrum
männliche D-Jugend
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H/G
13.15 Uhr Sporthalle Friedrichstal
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Einladung zur Nikolausfeier am 7. Dezember
Am Samstag, 7. Dezember, lädt der TVH herzlich zur diesjährigen Ni-
kolausfeier ein. Unter dem Motto „Durch die Jahrzehnte“ präsentie-
ren unsere Turngruppen mitreißende und kreative Auftritte, die Jung 
und Alt auf eine spannende Zeitreise mitnehmen.
Einlass: 17 Uhr
Beginn: 18 Uhr
Wir freuen uns auf einen festlichen Abend und viele Besucher, die mit 
uns gemeinsam die Vorweihnachtszeit genießen!
Eure Vorstandschaft des TVH

Fitness und Gesundheit
Neues Bewegungsprogramm für Frauen – 
Fit und vital in den Tag starten
Seit dem 10. September bietet ein Gymnastikprogramm für Frauen 
dienstags von 10 bis 11 Uhr die Möglichkeit, aktiv und gestärkt in den 
Tag zu starten. Es erwartet Sie ein ganzheitliches Training für Mobili-
sation, Koordination und Balance in entspannter Atmosphäre – ideal 
für alle, die etwas für Körper und Geist tun und dabei neue Kontakte 
knüpfen möchten!
„Bewegte Mittagspause“ – Mach mehr aus deiner Mittagspause!
Montags und donnerstags um 12.30 Uhr lädt Miriam zur „Bewegten 
Mittagspause“ via Zoom ein. Ob live oder als Aufzeichnung – aktivie-
re deinen Körper bequem in Alltagskleidung, ganz ohne Sportoutfit! 
Anmeldung bis jeweils 10 Uhr per E-Mail. Das perfekte Mini-Workout, 
um den restlichen Tag energiegeladen anzugehen!
Antara – Stärkung von Haltung und Selbstbewusstsein
Donnerstags um 19 Uhr dreht sich beim Antara-Training alles um 
Körperhaltung und innere Stärke. Besonders geeignet für alle, die 
viel sitzen oder ihre Haltung optimieren möchten und dafür ein effek-
tives Training suchen. Mach mit und tu dir und deinem Körper etwas 
Gutes!
Frühaufsteher aufgepasst: Walking mit Inge
Für alle, die den Tag aktiv und mit frischer Energie beginnen möch-
ten, ist das Walking-Training mit Inge die perfekte Wahl. Jeden Don-
nerstag um 8.30 Uhr geht es los – schnapp dir deine Walking-Stöcke 
und starte voller Schwung in den Morgen!
Vorweihnachtlicher Umtrunk
Die Fitness & Gesundheit-Abteilung lädt herzlich zum vorweihnacht-
lichen Umtrunk ein!
Wann? Mittwoch, 18. Dezember, ab 18.30 Uhr
Wo? Vor dem Anbau-Eingang, draußen mit Stehtischen.
Es gibt Glühwein, alkoholfreien Punsch und heiße Würstchen. Wer 
mag, darf gerne Gebäck oder Fingerfood beisteuern. Bitte Tasse und 
gegebenenfalls Teller mitbringen.
Alle Kursangebote findest du auf unserer Homepage unter: https://
tvhelmsheim.de/abteilungen/fitness-gesundheit/
Für mehr Informationen steht die Abteilungsleitung gerne zur Ver-
fügung. Einfach anrufen oder eine E-Mail an fitness@tvhelmsheim.
de schreiben.

Tischtennis
Ergebnisse und die nächsten Spieltermine
Ergebnisse:
Herren 2, Kreisliga A
TVH – TSV Graben-Neudorf 9:4
Aufstellung: Glaser, Keller, Stein, Günther, Kiefer, J., Marschollek
Punkte: Glaser/Keller 1, Kiefer ,J./Marschollek 1, Glaser 1, Stein 2, 
Günther 2, Kiefer 1, Marschollek 1
Herren 4, Kreisklasse A
TV Oberhausen 2 – TVH 9:0
Aufstellung: Trunz, Kurz, F., Stuck, Seitner, Enzminger, Khizhnyak
Punkte: -
Herren 4, Kreisklasse A
TVH – TV Kirrlach 3 6:9
Aufstellung: Trunz, Kurz, F., Stuck, Heeren, Enzminger, Khizhnyak
Punkte: Trunz 2, Stuck 2, Heeren 1, Enzminger 1
Herren 5, Kreisklasse C (4er) Gruppe 1
TSV Diedelsheim 2 – TVH 9:1
Aufstellung: Los, Roth, Gretter, Enzminger
Punkt: Gretter 1
Die nächsten Spiele:
Freitag, 6. Dezember
20 Uhr: TTC Reihen 2 – TV Helmsheim
20.15 Uhr: TTF Ruit – TV Helmsheim 3

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 6. Dezember
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 9. Dezember

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung Ortschaftsratssitzung
Die Einladung zur nächsten Ortschaftsratssitzung finden Sie auf den 
vorderen Seiten unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“.

Vereinsnachrichten
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Einladung zum Adventskonzert am 2. Advent
Zu unserem Adventskonzert am 8. Dezember, 17 Uhr, in der Pfarrkir-
che St. Martin Obergrombach laden wir herzlich ein.
Zusammen mit einem Bläserensemble singen wir Besinnliches in 
vielen Sprachen. Jedes Land hat eigene Adventslieder mit eigenen 
Klängen. Während der Vorbereitung hat es uns viel Freude gemacht, 
diese neuen Melodien kennenzulernen und zu singen. Lassen Sie 
sich überraschen. Die Leitung des Konzertes hat unser Dirigent Lu-
kas Haag.
Der Eintritt ist frei. Die Spenden gehen zugunsten der Fluthilfe in der 
Region.
Wir freuen uns auf viele Besucher.
Cäcilienverein und Kirchenchor Obergrombach
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Weihnachtsfeier
Liebe Freunde des FCO,
am Samstag, 14. Dezember, findet die diesjährige Weihnachtsfeier 
ab 18 Uhr im Clubhaus des FCO statt. Eingeladen sind alle Spieler, 
Betreuer, Angehörige der Verwaltung, Mitglieder, Fans, Sponsoren 
und sonstige Gönner des Vereins, Partner inklusive. Für leibliches 
Wohl und Rahmenprogramm wird wieder bestens gesorgt sein.
Der FCO freut sich, mit unserer Fußballerfamilie einen wunderschö-
nen Abend verbringen zu dürfen.

Jugendabteilung
Aufstieg in Kreisliga geschafft
Die A-Jugend hat den Aufstieg in die Kreisliga geschafft und somit 
das Saisonziel bestätigt. Gleich zu Beginn der Runde hat sich die 
JSG ganz oben eingereiht und keinen Zweifel daran gelassen, wo-
hin der Weg führt. Zum Schluss wurde es dann noch mal spannend, 
da gegen den 1. FC Bruchsal und JSG Ubstadt-Weiher 2 leider kein 
Dreier gelang. Gereicht hat es dann trotzdem für den zweiten Auf-
stiegsplatz. Die Trainer Amir und Markus sind stolz auf die Leistung 
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und freuen sich nun auf die Begegnungen in der Kreisliga. Saisonziel 
ist auch hier: Ganz oben mitmischen. Die JSG bedankt sich bei al-
len Unterstützern und Sponsoren, insbesondere Alexander Morlock, 
der uns die Trainingsanzüge komplett gesponsort hat. Wir hatten im 
Gegenzug versprochen, dafür Tore und Punkte zu liefern. Gesagt – 
getan. (MG)

 
A-Jugend Saison 24/25 Foto: FCO/FCU

Spielankündigungen
Winterpause
Es ist Winterpause, der Spielbetrieb ruht.
Erster Spieltag ist voraussichtlich am 9. März 2025, wir berichten.
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Termine
Montag, 9. Dezember, 20 Uhr, Dienstplanbesprechung

Jugendfeuerwehr Obergrombach erklimmt neue Höhen: 
Klettern in der Turnhalle des TV Obergrombach e. V.
Die Jugendfeuerwehr Obergrombach zeigte einmal mehr, dass bei 
ihr nicht nur Feuerwehrtechnik und Gemeinschaftsengagement im 
Vordergrund stehen, sondern auch sportliche Aktivitäten eine große 
Rolle spielen. Vor Kurzem hatten die jungen Feuerwehranwärter die 
Gelegenheit, in der Turnhalle des Turnverein Obergrombach e. V. zu 
klettern.
In einem spannenden und he-
rausfordernden Übungsabend 
bewiesen die Jugendlichen 
nicht nur Teamgeist, sondern 
auch Mut und Geschicklichkeit. 
Das Klettern fördert nicht nur 
die körperliche Fitness, sondern 
stärkt auch das Vertrauen in sich 
selbst und die Kameradinnen 
und Kameraden – eine wichtige 
Grundlage für den Feuerwehr-
dienst.
Ein herzlicher Dank gilt dem 
Turnverein Obergrombach e. V., 
der seine Halle für diese beson-
dere Aktion zur Verfügung ge-
stellt hat. Solche Kooperationen zeigen, wie gut Vereine in unserer 
Gemeinde zusammenarbeiten und sich gegenseitig unterstützen.
Die Jugendfeuerwehr ist ein Ort, an dem sich junge Menschen nicht 
nur auf den Dienst in der Feuerwehr vorbereiten, sondern auch Ver-
antwortung übernehmen, Teamwork lernen und sich vielfältig enga-
gieren können – ob bei der Gemeinschaftsarbeit oder bei sportlichen 
Aktivitäten wie diesem Kletterabend.
Hast du auch Lust, Teil der Jugendfeuerwehr zu werden? Dann komm 
vorbei und erlebe spannende Aktionen, neue Herausforderungen und 
viel Spaß in einem tollen Team!
Wir freuen uns auf dich!

+uggenmusik�Ɗ2ashörnerƈ�
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Gesucht: Beiträge für die Narrengazette 2025
Du kennst eine oder mehrere lustige Geschichten, die der Außenwelt 
unbedingt mitgeteilt werden müssen. Egal, ob jemandem ein Mal-
heur passiert ist oder jemand etwas Lustiges gesagt hat. Schreibe 
es an faschingszeitung@nashoerner.de
Die 9. Ausgabe der Faschingszeitung ist bereits in Arbeit und freut 
sich über eure Beiträge.

 
 Foto: PL
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„Um Abendgarderobe wird gebeten“
Dieses klassische Motto nimmt der Musikverein Eintracht Ober-
grombach bei seinem Winterkonzert am vierten Advent, 22. Dezem-
ber, 18 Uhr, auch in der festlich geschmückten TVO-Turnhalle, wört-
lich. Bereits vor dem Beginn werden Sie ab 17.15 Uhr mit einem Sekt 
musikalisch untermalt herzlich empfangen.
Das Publikum ist dazu eingeladen, in der schönsten Robe dieses 
Erlebnis genießen zu dürfen. Der MVO wird dieses Jahr die wun-
dervollsten Melodien aus Oper und Operette zum Besten geben. 
Unterstützt wird der Musikverein von zwei Sänger*innen, beide aus 
Obergrombach. Der Bogen spannt sich dabei von Bizet über Strauss 
bis Verdi. Des Weiteren ehrt der MVO den 100-jährigen Todestag von 
Giacomo Puccini mit einer seiner berühmtesten Arien aus Turandot. 
Und natürlich wird das Jahr 2024, das Jahr der Tuba, gebührend ge-
feiert und gewürdigt.
Freuen Sie sich auf ein besonderes Konzert „in Abendgarderobe“ in 
der TVO-Halle.

Schüler- und Jugendkapelle
Grobacher Jungmusiker begrüßen den Weihnachtsmann
Vergangenen Sonntag, am ersten Advent, haben die Grobacher 
Jungmusiker auf dem Obergrombacher „Advent im Städt’l“ mit be-
kannten Weihnachtsliedern, die zum kräftigen Mitsingen einluden 
und animierten, die Vorweihnachtszeit eingeläutet und den Weih-
nachtsmann herzlich begrüßt.
Wie bereits in den vergangenen Jahren erprobt und bewährt, wer-
den die Schüler und Jugendlichen den vierten Advent, 22. Dezember, 
ab 14.30 Uhr in der TVO-Turnhalle stimmungsvoll bei ihrem Winter-
konzert auf Weihnachten einstimmen. Bei Hefezopf mit Kaffee und 
Getränken zeigen die Bläserklasse und die Grobacher Jungmusiker 
– sowohl die Schüler – als auch die Jugendkapelle – welche Fort-
schritte sie im letzten Jahr gemacht und wie sie sich in den jeweils 
älteren Gruppierungen neu zusammengefunden haben. HO HO HO. 
Euch allen eine schöne Adventszeit.

 
Grobacher Jungmusiker begrüßen musikalisch den Weihnachtsmann
 Foto: MVO
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Winterrunde Damen 30
Beim ersten Heimspiel am 9. November konnte Isabel ihr Einzel so-
wie gemeinsam mit Melanie das Doppel gegen die starken Damen 
der SG DJK/FV Daxlanden gewinnen. Herzlichen Glückwunsch! So-
mit beendeten die Damen diesen Spieltag mit einem 2:4.
Weiter geht es weiter am Samstag, 7. Dezember, mit dem zweiten 
Heimspiel in der Tennishalle in Bretten. Die Partie beginnt um 18 Uhr 
gegen die Damen 30 der TSG MTV Karlsruhe/TC Durlach.
Wir wünschen den Damen 30 wie immer viel Spaß und Erfolg! Fans 
und Zuschauer sind wie immer herzlich willkommen!
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Das Handicapturnier wirft seine Schatten voraus
Am Freitag, 20. Dezember, findet ab 18 Uhr unser allseits bekanntes 
und beliebtes Handicapturnier statt. Alle können mitspielen, egal ob 
Jugendspieler, Mutter/Vater oder Geschwister et cetera. Jeder spiel-
stärkere Spieler erhält nach Bedarf ein oder mehrere Handicaps in 
Form von Bratpfanne, Tennisschläger, Vesperbrettle, verbundenes 
Auge et cetera. Diese Handicaps sorgen bei allen Beteiligten für viel 
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Spaß an der Platte und auch die Zuschauer kommen auf ihre Kosten.
Für das leibliche Wohl im Abschluss des Turnieres ist gut gesorgt, 
sodass einem geselligen Abschluss des Turnieres nichts im Wege 
steht.
Es sind alle herzlich eingeladen, 
ob als Zuschauer oder Teilneh-
mer.
Im Pokal spielte die erste Her-
renmannschaft ihr Viertelfinal-
spiel im Auswärtsspiel gegen 
den TTC Kronau. Der Gegner war 
uns aus früheren Rundenspielen 
bestens bekannt und ging als 
Favorit in dieses Spiel. Schon im 
ersten Einzel hätte Axel Reich für 
eine Überraschung sorgen kön-
nen. Doch leider verlor Reich etwas unglücklich gegen Ulrich Meier 
und auch Thorsten Degen musste seinem Gegner Sascha Böhler 
zum Sieg gratulieren. Doch ein klarer Sieg von Sebastian Essig und 
der Sieg im Doppel ließen die Hoffnung der Tischtennisfreunde am 
Leben. Doch trotz großem Kampf verloren Thorsten Degen und Axel 
Reich ihre beiden Einzel und so gratulieren die Tischtennisfreunde 
dem TTC Kronau zum letztlich umkämpften aber auch verdienten 4:2 
Sieg.
Am nächsten Tag spielte die erste Herrenmannschaft schon im 
Auswärtsspiel gegen Zeutern. Stark ersatzgeschwächt mussten wir 
zu diesem Spiel antreten und daher waren unsere Hoffnungen auf 
Punktgewinne im Vorfeld schon stark eingeschränkt. Um es kurz zu 
machen; letztlich haben wir gekämpft wie die Löwen … und dennoch 
5:9 verloren. Unser Spitzenspieler Sebastian Essig war mit 2 klaren 
Einzelsiegen der Garant dafür, dass die Partie über weite Strecken 
offen gestaltet werden konnte.
Unsere zweite Mannschaft spielte am Wochenende im Heimspiel 
gegen den bisher ungeschlagenen Tabellenführer TSV Diedelsheim 
II. In diesem Spitzenspiel kam unsere Mannschaft im gesamten 
Spiel nicht auf Betriebstemperatur und verlor letztlich klar mit 2:8. 
Die Punkte für die Tischtennisfreunde holten Mark Löffel und Philipp 
Best. A.R.
Die nächsten Spiele sind:
2. Dezember, 20 Uhr, FSV Bahnbrücken – TTF Obergrombach II
4. Dezember, 20.15 Uhr TTF Obergrombach – TV Helmsheim 2
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Winterfeier am 8. Dezember
Die Winterfeier des TVO findet dieses Jahr am Sonntag, 8. Dezem-
ber, wieder als Matinée von 10 bis 12 Uhr statt. Es erwartet Euch ein 
abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm unseres Turnnach-
wuchses sowie die traditionelle Tombola. Wir freuen uns auf Euch!

Informationen zu den Tombola-Geschenken für die Winterfeier
Am 7. Dezember sammeln wir die Geschenke für die Tombola unse-
rer Winterfeier ein. Wir bitten alle Mitglieder ab 18 Jahren, eine kleine, 
kinder- oder jugendgerechte Überraschung bereitzustellen. Die Ge-
schenke werden ab 10 Uhr bei Euch abgeholt. Vielen Dank für Eure 
Unterstützung!

Nächste Termine
7. Dezember | Päckchensammlung für Winter-Matinée
7.  Dezember | Volleyball-Spieltag gegen CVJM Karlsruhe und VBC 

Östringen
8. Dezember | Winter-Matinée TVO
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Pflegepauschbetrag – 
Steuererleichterung für pflegende Angehörige
80 Prozent der Pflegebedürftigen in Deutschland werden zuhause 
von ihren Angehörigen versorgt. Diese Pflege kostet Zeit und Kraft, 
aber auch Geld. Ab einem Grad der Behinderung von 20 können Pfle-
gepersonen diese finanziellen Aufwendungen von der Steuer abset-
zen. Die VdK-Beratungspraxis zeigt leider, dass dieser Steuervorteil 
vielen pflegenden Angehörigen nicht bekannt ist. Pflegepersonen 
können ganz einfach einen steuerlichen Pauschbetrag geltend ma-
chen. Als Nachweis für die Pflegetätigkeit ist ein Bescheid über die 
Pflegebedürftigkeit oder die Hilflosigkeit der gepflegten Person aus-
reichend. Ändert sich der Pflegegrad, ist der neue Bescheid bei der 
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Einkommenssteuererklärung beizulegen. Die Steuervergünstigung 
wird pauschal für pflegende Angehörige gewährt – ganz unabhängig 
von den tatsächlich entstandenen Kosten. Daher ist es auch nicht 
notwendig, mit einzelnen Belegen die jeweiligen Ausgaben bei der 
Einkommenssteuererklärung nachzuweisen.
Pflegepersonen, die mehr als einen Angehörigen pflegen, können 
den Pflegepauschbetrag natürlich auch mehrfach bei der Steuerer-
klärung geltend machen. Aktuell liegen die gültigen Pflegepausch-
beträge bei: 600 Euro (für Pflegegrad zwei), 1.100 Euro (Pflegegrad 
drei), 1.800 Euro (Pflegegrad vier und fünf und bei Merkzeichen H).
Wichtig: Die Pflege der Angehörigen muss unentgeltlich erfolgen. 
Andernfalls wird der Pflegepauschbetrag nicht gewährt! Auch das 
Pflegegeld der Pflegeversicherungen zählt als Einkommen. Es sei 
denn, die pflegenden Angehörigen nutzen das Pflegegeld für Hilfs-
leistungen, die der pflegebedürftigen Person zugutekommen. In die-
sem Fall ist es sinnvoll, dies dem Finanzamt nachweisen zu können. 
Nutzen Sie für den Pflegepauschbetrag bei Ihrer Steuererklärung die 
Anlage „Außergewöhnliche Belastungen/Pauschbeträge“ in Zeile elf 
und 16.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Adventsgrüße von den Schäferhundlern

 
Spaziergang im Advent Foto: J. Kehrer

Liebe Mitglieder, Hundesportler und Hundefreunde,
die Adventszeit steht vor der Tür, und wir wünschen euch eine wun-
dervolle, besinnliche Zeit voller kleiner Freuden und schöner Momen-
te. Möge diese Zeit euch Ruhe, Gemütlichkeit und viele schöne Stun-
den mit euren Liebsten schenken – ob zwei- oder vierbeinig!
Eine schöne Adventszeit und festliche Grüße
Euer Schäferhundeverein Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 6. Dezember
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 9. Dezember
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Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Nächste Ortschaftsratssitzung
Die Einladung zur nächsten Ortschaftsratssitzung finden Sie auf den 
vorderen Seiten unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“

Mitteilungen der Schulen
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Joß-Fritz-Grundschule
Rotary Club unterstützt Bruchsaler Vorlesewettbewerb 
mit Bücherkiste
Der Rotary Club Bruchsal enga-
giert sich für die Leseförderung: 
Am Freitag übergab der Präsi-
dent des Rotary Clubs, Professor 
Jürgen Wacker, eine sorgfältig 
zusammengestellte Bücherkiste 
an die Joß-Fritz-Schule. Diese 
Spende dient als Grundlage für 
den schulinternen Vorlesewett-
bewerb der Klassen 3 und 4, der 
im Vorfeld des großen Bruchsa-
ler Vorlesewettbewerbs im März 
2025 stattfindet.
Die Bücherkiste enthält eine 
Auswahl spannender und al-
tersgerechter Literatur, die die 
Schülerinnen und Schüler zur 
Vorbereitung auf den Wettbe-
werb nutzen können. Ziel des 
Projekts, das von den Rotariern 
initiiert und organisiert wird, ist es, die Freude am Lesen zu fördern 
und junge Talente in ihrer Entwicklung zu unterstützen.
Beim großen Finale im März treffen die besten Vorleserinnen und 
Vorleser aller Bruchsaler Schulen aufeinander und präsentieren ihre 
Lieblingsgeschichten vor Publikum. Dank des Engagements des Ro-
tary Clubs haben die Teilnehmenden nun eine hervorragende Grund-
lage, um sich auf diesen besonderen Tag vorzubereiten.
Die Schulgemeinschaft bedankt sich herzlich bei Professor Jürgen 
Wacker und dem Rotary Club Bruchsal für diese großzügige Unter-
stützung, die dazu beiträgt, die Lesebegeisterung und das Selbstbe-
wusstsein der Schülerinnen und Schüler zu stärken.

Vereinsnachrichten
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AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Glühwein, Waffeln und Musik im Seniorenzentrum Bundschuh
Am Donnerstag, 21. November, haben wir für und mit unseren Be-
wohnern und Bewohnerinnen traditionell Waffeln und Glühwein an-
geboten. Hierfür wurde der Gruppenraum im Neubau – eigens für 
diesen Anlass – gestaltet und dekoriert. Musikalisch wurden wir von 
unserer Maria unterhalten. Das Thema des Nachmittags war „Rund 
um Essen und Trinken“. Hier stand eine große Liedauswahl zur Verfü-
gung. Entsprechend wurde natürlich mit gesungen und geschunkelt.
Froh gelaunt ging aber auch dieser November-Nachmittag zu Ende. 
Ein herzliches Dankeschön sagen wir wie immer allen Kolleginnen 
und Kollegen für die Vorbereitung, Organisation und Durchführung 
dieser Veranstaltung.
Bericht: LSc

 
Nohl, Wacker Foto: GB
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Gutes tun an Weihnachten – Blutspende am 18.12.2024
Sie suchen noch ein wunderbares Geschenk zu Weihnachten? Wie 
wäre es, wenn Sie Gesundheit und Leben schenken? Eine Woche vor 
Weihnachten findet am Mittwoch, 18. Dezember von 14.30 bis 19.30 
Uhr die nächste Blutspendeaktion in der Bundschuhhalle in Unter-
grombach statt.
Mit einer Blutspende bis zu drei Leben retten: Eine einzige Blutspen-
de kann bis zu drei Patienten und Patientinnen helfen. Die Blutspen-
de wird im Labor in ihre Bestandteile aufgeteilt und kann so bei ver-
schiedenen Menschen eingesetzt werden. Das Wissen, etwas Gutes 
getan zu haben, verleiht vielen Spendenden ein Hochgefühl, das als 
„Warm Glow“ bezeichnet wird.
Die Blutspende ist mehr als nur eine gute Tat. Jeder Tropfen zählt und 
jeder Mensch, der spendet, macht einen Unterschied. Auch für Blut-
spenderinnen und Blutspender bietet die Blutspende gesundheitliche 
Vorteile. Ausgehend von einer Fünf-Tage-Woche werden in Deutsch-
land täglich circa 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die be-
grenzte Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag.
Weitere Informationen rund um das Thema Blut-
spende unter www.blutspende.de oder telefo-
nisch kostenfrei unter (08 00) 11 949 11, zum 
Beispiel über Hinderungsgründe für eine Spende.
Buchen Sie jetzt gleich einen Termin für Ihre 
Spende unter www.blutspende.de/termine oder 
über den QR-Code.
Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Ihr DRK Untergrombach

-nitiatiZe�&ʳrgertreff

Einladung ins Frosch-Café am Freitag, 6. Dezember – 
weitere Termine ...
Auch am Nikolaustag (Freitag, 6. Dezember), laden wir Sie herzlich 
ab 15 Uhr ins Frosch-Café in der Bundschuhschänke des TKV, Ober-
grombacher Straße 32, ein. Verbringen Sie bei uns einen adventli-
chen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen und netten Gesprächen. 
Wir freuen uns auf Sie, alle sind willkommen.
Bitte beachten: Am Freitag, 13. Dezember, ist im Frosch-Cáfe eine 
geschlossene Gesellschaft zu Besuch.
Aus Platzgründen können wir an diesem Tag leider keine weiteren 
Gäste empfangen.
Und heute schon auf den 20. Dezember freuen. Kurz vor Weihnach-
ten laden wir Sie gerne noch einmal in unser Frosch-Café ein, bevor 
wir dann in die Winterpause gehen.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, Telefon: (072 57) 31 18.
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FC Germania Untergrombach in der Winterpause
Die Aktiven des FC Germania befinden sich in der Winterpause. Der 
bisherige Verlauf der Saison stellt die Verantwortlichen natürlich 
nicht zufrieden. Dass es nach dem Aufstieg in die Kreisliga Bruchsal 
schwer werden würde, die Klasse zu halten, dessen waren sich alle 
Beteiligten bewusst, zumal nach dem verletzungsbedingten Ausfall 
von Kapitän Patrick Ploch. Die Germanen belegen aktuell den letz-
ten Tabellenplatz, der Abstand auf die Nichtabstiegsplätze ist schon 
beträchtlich. Dass der Klassenverbleib noch geschafft wird, ist der-
zeit nur schwer vorstellbar, doch unlösbar ist die Aufgabe aber auch 
nicht. In vielen Partien waren die Germanen ein gleichwertiger Geg-
ner, Spiele gingen meist nur knapp verloren. Die Defensive erwies 
sich als größter Schwachpunkt, die Mannschaft musste zu viele und 
zu leichte Gegentore hinnehmen. Aber auch in den anderen Mann-
schaftsteilen besteht erheblicher Steigerungsbedarf. In der Winter-
pause und in der Vorbereitung auf die Spiele der Rückrunde bietet 
sich den Verantwortlichen, dem Trainerteam und den Aktiven die 
Gelegenheit, die Weichen neu zu stellen.

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
Großer Erfolg für die A-Jugend der JSG Ober-/Untergrombach
Die A-Jugend hat den Aufstieg in die Kreisliga geschafft und somit 
das Saisonziel bestätigt. Gleich zu Beginn der Runde hat sich die 
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JSG ganz oben eingereiht und keinen Zweifel daran gelassen, wohin 
der Weg führt. Zum Schluss wurde es dann noch einmal spannend, 
da gegen den 1. FC Bruchsal und JSG Ubstadt-Weiher 2 leider kein 
Dreier gelang. Gereicht hat es dann trotzdem für den zweiten Auf-
stiegsplatz. Die Trainer Amir und Markus sind stolz auf die Leistung 
und freuen sich nun auf die Begegnungen in der Kreisliga. Saisonziel 
ist auch hier: Ganz oben mitmischen. Die JSG bedankt sich bei al-
len Unterstützern und Sponsoren, insbesondere Alexander Morlock, 
der uns die Trainingsanzüge komplett gesponsort hat. Wir hatten im 
Gegenzug versprochen, dafür Tore und Punkte zu liefern. Gesagt – 
getan. (MG).

 
 Foto: NAL
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Termine Altpapiersammlung Handballverein Untergrombach 2025
Die Altpapiersammlungen, die vom Handballverein Untergrombach 
in 2025 durchgeführt werden, finden am 26. April und 11. Oktober 
statt. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns auch bei diesen Samm-
lungen mit Ihrem Altpapier unterstützen.

Vermeidbare Niederlage der HSG-Herren
HSG Bruchsal/Untergrombach – HSV Hockenheim  29:31 (14:14)
Eine vermeidbare Niederlage mussten unsere Herren gegen den HSV 
Hockenheim hinnehmen. Von Beginn an tat sich die HSG gegen die 
aggressive und kompakte Abwehr der Gäste schwer und musste 
sich die Tore hart erarbeiten. Zur Halbzeitpause war der Ausgang 
des Spiels allerdings noch völlig offen. Unsere Mannschaft kam 
nach dem Seitenwechsel dann besser in das Spiel, konnte jedoch 
eine 2-Tore-Führung (19:17/20:18) jeweils nicht ausbauen. Insbe-
sondere beim Spielstand von 20:18 war dies sehr ärgerlich, da die 
HSG eine zweiminütige Überzahl nicht nutzen konnte. Dies rächte 
sich anschließend, als die Gäste den Spielstand durch einen 0:4-Lauf 
auf ihre Seite drehen konnten (20:22). Diesem Rückstand liefen un-
sere Herren nun bis zum Ende des Spiels hinterher, ein kurzes Auf-
bäumen in den letzten Spielminuten kam zu spät.
So mussten unsere Herren eine unnötige und bittere Niederlage hin-
nehmen. Zu keiner Zeit fand die HSG zu ihrem Spiel und legte zudem 
nicht die nötige kämpferische Einstellung an den Tag, um dieses 
Spiel für sich entscheiden zu können. Nun stehen zwei ganz schwe-
re Aufgaben für unsere Mannschaft an. Bevor man die HSG Walz-
bachtal zu Hause empfangen wird, gastiert die HSG am kommenden 
Samstag beim heimstarken TSV Rintheim. Spielbeginn in der Sport-
halle Rintheim wird um 20 Uhr sein.
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), Alex Klimovets 
(10), David Kolb (6/1), Max Weickum (5), Robin Wilhelm (4), Philip-
pe Gramm (2/1), Stefan Lamminger (1), Jakob Lamminger (1), Luis 
Benz, Florian Mohler, Silas Keidel, Magnus Hofmann, Adrian Schork.

Weitere Ergebnisse der HSG
E-Jugend (m): Rhein-Neckar Löwen III – HSG 22:30 (11:17)
E-Jugend (w): HSG – WSG Ispringen/Pforzheim 14:7 (5:5)
D-Jugend (m): SG Neuthard/Büchenau – HSG 21:14 (14:6)
C-Jugend (w): Rhein-Neckar Löwen – HSG 41:23 (20:7)
Damen: HSG – SG Stutensee/Weingarten II 16:19 (8:11)

Die kommenden Spiele
Samstag, 7. Dezember:
Herren: 
TSV Rintheim – HSG (20 Uhr, 
Sporthalle Rintheim, Mannheimer Straße 2, 76131 KA-Rintheim)
Sonntag, 8. Dezember:
E-Jugend (w): 
SV Langensteinbach – HSG (13.30 Uhr, 
Jahnsporthalle Langensteinbach)

Jugendabteilung
Sieg der B-Jugend
HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim – HSG Bruchsal/Unter-
grombach  27:29 (14:14)
Ein mitreißendes Duell von der ersten Minute an! Es war ein wahres 
Kopf-an-Kopf-Rennen, bei dem die Führung ständig auf der Kippe 
stand. Bereits in der ersten Halbzeit hätten wir in Führung gehen kön-
nen, doch kleinere Unkonzentriertheiten in der Ballkontrolle mach-
ten uns einen Strich durch die Rechnung. Besonders auf der rechten 
Abwehrseite gelang es der HSG Li-Ho-Li immer wieder, Lücken zu 
finden und diese eiskalt zu nutzen, um knapp die Oberhand zu behal-
ten. Aber unsere Mannschaft bewies beeindruckenden Kampfgeist 
und blieb den Gastgebern stets dicht auf den Fersen. Kurz vor der 
Halbzeitpause gelang uns der verdiente Ausgleich zum 14:14.
Die zweite Hälfte startete allerdings zäh. Nach einem verschla-
fenen Wiederbeginn konnte sich die HSG Li-Ho-Li leicht absetzen. 
Beim Stand von 20:18 begann jedoch unsere rasante und energie-
geladene Aufholjagd! Angriffszüge wie aus dem Lehrbuch, präzise 
abgestimmt wie ein Uhrwerk, brachten die gegnerische Abwehr zu-
nehmend in Bedrängnis. Mit klugem Spiel und kompromisslosem 
Abschluss nutzten wir jede sich bietende Lücke und erzielten eine 
Reihe sehenswerter Treffer.
Am Ende zeigte die m-B-Jugend der HSG, was sie auszeichnet: un-
erschütterlicher Teamgeist und der Wille, niemals aufzugeben! Mit 
einer beeindruckenden Mannschaftsleistung sicherten wir uns den 
verdienten 27:29-Auswärtssieg und damit den zweiten Erfolg in die-
ser Runde.
Es spielten: Leo B., Leo K., Lucas H., Lukas M., Philipp, Emanuel, Levy, 
Jan, Johannes, Witold, Till, Lorenz

Zwei Punkte für wE in eigener Halle
HSG Bruchsal/Untergrombach – WSG Ispringen/Pforzheim  14:7 
 (5:5)
Die weibliche E-Jugend empfing das Tabellenschlusslicht aus Isprin-
gen/Pforzheim. Relativ schnell mussten die Mädels spüren, wie kör-
perbetont die Gäste in der Abwehr agierten. Leider kam es in der 
ersten Halbzeit dadurch kaum zu einem Spielfluss bis zum 5:5. Der 
Knoten platzte nach der zweiten Auszeit und erst recht in der zwei-
ten Halbzeit, als die HSG-Mädels endlich die Chance bekamen, mal 
frei aufzuspielen und sich durch schöne Pässe den Weg zum Tor 
bahnten. In der Abwehr schafften sie es zudem, die Gegenstöße der 
Pforzheimerinnen zu stören und die Bälle zu erobern, sodass ledig-
lich nur noch zwei Gegentore fielen.
Das Spiel endete am Ende deutlich mit 14:7 für die HSG.
Für die HSG spielten: Natascha, Nora, Sarah, Emma, Helena, Vera, 
Anni, Leonie, Julia, Bea und Tia

1usikZerein�Ɗ,armSnieƈ�������
9ntergrSmFach�e�:�

Ankündigung Weihnachtsauftritte
Am Mittwoch, 18. Dezember, wird unser Hauptorchester seinen fest-
lichen Auftritt auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt am Kübelmarkt 
haben. Wir werden mit einem abwechslungsreichen Programm aus 
traditionellen Weihnachtsliedern und festlicher Musik die Besucher 
in weihnachtliche Stimmung versetzen.
Vor uns werden die Grobacher Jungmusiker das Publikum mit ihrem 
Können begeistern. Die jungen Talente präsentieren ein abwechs-
lungsreiches Set, das sowohl klassische als auch moderne Stücke 
umfasst und ihr musikalisches Engagement unter Beweis stellt.
Der Auftritt des Musikvereins und der Grobacher Jungmusiker ver-
spricht ein unvergessliches Erlebnis für alle Musik- und Weihnachts-
marktfreunde zu werden. Kommen Sie vorbei und genießen Sie die 
festliche Atmosphäre auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt!

8S:�9ntergrSmFach

TSV-Turner Gaumannschaftsmeister des Kraichturngaus
Für die Turner des TSV war dies insgesamt einer der größten Erfolge. 
Vier Titel bei den Mannschaften und fünf Titel im Einzel hat es so 
noch nicht gegeben. Bei den Turnern traten wir in der Gauliga A an. 
Gegner waren die Turner aus Obergrombach und die Turner der TG 
Kraichgau.
Unsere Turner starteten gleich am Boden stark. Jonas Biedermann 
mit 12,50 Punkten, Jan Blache mit 12,35 Punkten und Rouven Ha-
bitzreither mit 11,50 Punkten. Dies brachte 36,35 Mannschaftspunk-
te. Der TV Obergrombach war hier mit 36,90 Punkten etwas besser, 
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hatte sich aber wohl etwas mehr Vorsprung erhofft. Die TG-Turner 
patzten, so dass nur 33,00 Punkte erturnt wurden.
Das Pauschenpferd ist derzeit unser stärkstes Gerät. Unser Plus war, 
dass die Übungen sauber und gut durch geturnt wurden. Insgesamt 
34,00 Punkte sind hoch an diesem Gerät. Unser bester Turner war 
wieder Jonas mit 12,10 Punkten gefolgt von Rouven mit 11,00 Punk-
ten. Unsere Gegner fielen an diesem Gerät deutlich zurück. Der TV 
Obergrombach turnte nur 31,7 Punkte. Die Kraichgauer auf Grund 
einiger Stürze sogar nur 28,80 Punkte.
Auch die Ringe wurden von unseren Turnern etwas überraschend 
gewonnen. Auch hier turnten wir 34,00 Punkte. Die Obergrombacher 
turnten 33,10 Punkten, die TG Kraichgau kam auf 33,70 Punkte.
Beim Pferdsprung büßten wir trotz guter Sprünge erstmals Punkte 
ein, da sowohl Jonas als auch Jan nicht ganz sauber in den Stand 
kamen. Mit 30,9 Punkten hatten wir zwar ein ordentliches Ergebnis. 
Obergrombach holte hier aber 1 Punkt auf, die TG sogar 1,3 Punkte.
Am Barren trumpfte die TG mit stolzen 36,80 Punkten auf. 34,90 
Punkte unserer Turner konnten sich ebenfalls sehen lassen. Gut für 
uns war, dass die Obergrombacher Turner hier nur 33,00 Punkte er-
reichten, so dass unser Vorsprung gegenüber Obergrombach wieder 
ausgebaut wurde. Am Barren turnte Rouven sehr gute 12,10 Punkte, 
gefolgt von Jonas mit 11,80 Punkten und Jan mit 10,90 Punkten.
Also entschied sich mal wieder alles am Reck. Da müssen wir noch 
zulegen. Am Ende reichten aber 28,30 Punkte aus, um in der Gesamt-
wertung die Obergrombacher Turner mit einem Vorsprung von 1,05 
Punkten zu schlagen. Die TG Kraichgau wurde dritter Sieger.
In der Einzelwertung lag Jonas mit 682 Punkten mit 0,15 Punkten 
knapp hinter Johannes Speck aus Obergrombach, welcher 68,35 
Punkte erturnte. Dritter wurde Rouven Habitzreither mit 66,50 Punk-
ten.
Weitere Punktesammler für den TSV waren Jan Blache, Daniel Lau-
ber und Christian Modery.

 
Die Siegermannschaft des TSV: von links nach rechts Jonas Bieder-
mann, Simon Biedermann, Daniel Lauber, Jan Blache, Rouven Habitz-
reither, Christian Modery Foto: Peter Biedermann

Wir garantieren:
Spenden kommen zu

100 % an, ohne Abzug.
Für jede Spende erhalten Sie
eine Spendenbescheinigung

im Januar/Februar 2025.

5.12. bis 15.12.2024
Mit dieser Spendenmeisterschaft zum Internationalen 
Tag des Ehrenamts setzt die Nussbaum Stiftung ein 
deutliches Zeichen für ihr nachhaltiges Ziel: „Gemein-
sam Heimat stärken“. Klaus Nussbaum füllt den Spen-
dentopf für die Meisterschaft mit 20.000 €.

Spenden Sie jetzt für Ihr Herzensprojekt!

Je mehr Spenden das Projekt im Aktionszeitraum
erhält, desto höher wird der
prozentuale Anteil aus
dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung.

Aktionszeitraum:

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 23.12.2024 bis ein-
schließlich 03.01.2025 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2024 und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2025. Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.

Nussbaum Stiftung gGmbH · Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

Einlass 17.30 Uhr  ·  Beginn 18.00 Uhr  ·  Harres St. Leon-Rot
Samstag · 4. Januar 2025

2025Neujahrskonzert  
Nussbaum Stiftung

mit der Philharmonie Baden-Baden

Kategorie A: 44 € 
Kategorie B: 39 € 
Kategorie C: 34 €

https://pretix.eu/nussbaum/njkh2025SLR/

Vorverkauf: Tel. 06227 873-244
* Von 09:00-13:00 Uhr erreichbar
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info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal  
erscheint wöchentlich mit einer Auflage 
von 21.700 Exemplaren.

– Anzeigen –



46  |  Anzeigen Nr.  49  •  5. Dezember 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

Scan mich!

www.nussbaum-medien.de/Weihnachtsanzeigen

Ihrer Weihnachts- Ihrer Weihnachts- 
  und Neujahrsanzeige  und Neujahrsanzeige

Danken Sie Ihren Kunden zum Jahresende mit

Gleich hineinschauen, 

Ihr Lieblingsmotiv auswählen 

und Anzeige buchen!

INKLUSIVE

SmartAD 
3 Wochen online 

Ausspielung Ihrer Anzeige 

auf nussbaum.de

Kosten pro Ort 

ca. 3 €/Woche
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

tir sind daŐ und Eacht Ĩƺr Sie da.

<aiserstr. ϭϵ
�-ϳϲϲϰϲ Bruchsal
deleĨon͗ Ϭ ϳϮ ϱϭ ͬ ϴϭϲ ϯϯ
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�-ϳϲϲϰϲ hnterŐroŵbach
deleĨon͗ Ϭ ϳϮ ϱϳ ͬ ϵϯ Ϭϲ ϵϵ

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit ϭϵϳϴ &aŵilienŐeĨƺhrt
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enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis

W
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SOZIALES

NUSSBAUM SPENDENMEISTERSCHAFT ZUM TAG DES EHRENAMTS: 
JETZT MITMACHEN UND SPENDEN
Eine Selbsthilfegruppe, die Eltern von Kindern 
mit Behinderung unterstützt und stärkt, ein 
Selbstverteidigungsverein, der sich auch in Schu-
len stark macht gegen Mobbing oder ein Chor, 
der jedes Jahr mit großem Aufwand eigens pro-
duzierte Musicals mit rund 200 Akteurinnen und 
Akteuren zur Aufführung bringt …

Sie alle eint drei Dinge: Das ehrenamtliche En-
gagement, mit dem die Aktiven Tag für Tag ihre 
Begeisterung und ihre Motivation in die Öffent-
lichkeit tragen – unentgeltlich und in ihrer Frei-
zeit. Und der NUSSBAUM Award, der dieses En-
gagement dieses Jahr zum ersten Mal würdigte. 
Und sie stehen so beispielhaft für das Ehrenamt 
in Baden-Württemberg, das hier noch mehr als 
anderswo in Deutschland ausgeprägt ist.

Der 5. Dezember ist Internationaler Tag des Eh-
renamts und will genau das auch tun: Das Eh-
renamt in all seinen Facetten würdigen und die 
Akteurinnen und Akteure ins Scheinwerferlicht 
stellen. So dass klar wird: Was hier geleistet wird, 
ist nichts Geringeres, als ein großer Beitrag zu un-
serer Demokratie.

Dass das so bleiben kann, gerade auch in heraus-
fordernden Zeiten, ist eine Aufgabe für uns alle. 

Wollen Sie in Ihrem Heimatort oder Ihrer Region 
einen Teil dazu beitragen? Einen Verein bei der 
Anschaffung dringend benötigter Arbeitsmate-
rialien unterstützen? Oder ein Bildungsprojekt? 
Wollen Sie Hilfe leisten für Geflüchtete oder so-
zial benachteiligte Menschen? Gesundheit för-
dern? Kindern und Jugendlichen eine Chance auf 
ein besseres Leben bieten? Die Möglichkeiten 
dazu sind vielfältig, die Spendenmeisterschaft 
2024 der Nussbaum Stiftung auf der Plattform 
gemeinsamhelfen.de ist eine von ihnen. Und am 
Ende der Aktion werden auch in diesem Jahr wie-
der viele strahlende Gewinner stehen. 

SPENDEN, FERTIG LOS
Der Startschuss fällt am 5. Dezember, Zieleinlauf 
ist der 12. Dezember. Vergangenes Jahr kamen 
bei der „Meisterschaft der guten Taten“ stolze 
175.206,28 Euro zusammen.

Und auch in diesem Jahr füllt die Nussbaum Stif-
tung dafür wieder einen Spendentopf mit 20.000 
Euro. Am Ende der Spendenmeisterschaft erfolgt 
die Verteilung des „Potts“ prozentual auf die wäh-
rend der Meisterschaft eingegangenen Spenden 
an die Projekte. Je mehr Spenden also in der Zeit 
für ein Projekt eingehen, desto größer wird der 
Anteil des Zuschusses. 

Für insgesamt 512 Projekte konnten auf der Spen-
denplattform gemeinsamhelfen.de bereits über 
eine Million Euro Spenden gesammelt werden, 
bis zum Bewerbungsstichtag, dem 28. November 
kamen aktuell über 20 Projekte hinzu. Für alle Ein-
reicher besteht nun die Chance, ihre eingereich-
ten Projekte zu einem großen Teil finanzieren zu 
können. Mit der Hilfe von allen, die jede Woche ein 
Nussbaum Produkt in ihrem Briefkasten haben – 
also Ihnen.

DAS EHRENAMT STÄRKEN
Mit gemeinsamhelfen.de und der Spendenmeis-
terschaft will Nussbaum die Welle der Solidari-
sierung in die Partnerkommunen transportieren. 
Die Plattform soll Vereine, soziale Akteure und 
Menschen, die sich durch Spenden engagieren 
möchten, zusammenbringen. Denn gemeinsam 
lässt sich mehr erreichen, ist sich Klaus Nussbaum 
sicher: „Das ist gelebte Solidarität“. Um das Eh-
renamt zu stärken, müsse es jedoch enger ver-
netzt und noch besser wertgeschätzt werden, so 
seine Überzeugung.

Und dazu können auch Sie beitragen: Indem Sie 
bis zum 12. Dezember das Projekt Ihrer Wahl mit 
einer Spende unterstützen. Und so ganz einfach 
das Ehrenamt stark machen. (jr/pm/red)

BaWue-Seite1

 

Sie wollen spenden? 
Eine Übersicht über 
alle Projekte und Ak-
tionen, die derzeit auf 
gemeinsamhelfen.de 
gelistet sind, finden 
Sie über den QR-Code 
oder auch hier:

https://nussbaumwelt.net/spenden24

Foto: AiL e.V.

Foto: juripozzi/iStock/Getty Images Plus
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 www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit 

Unsere Angebote der Woche gültig vom 6. bis 12.12.2024

Stück
KIRSCHSTREUSELSCHNITTE 2.60

Stück 2.60LYONERWECK

750 g 3.20ROGGENMISCHBROT
(1000 g = 4.27)

Anzeigenschluss 
nicht vergessen!

www.nussbaum-medien.de

Sollten Sie den Anzeigenschluss 
nicht kennen, � nden Sie diesen 
hier für Ihre Ausgabe:

www.nussbaum-medien.de/mediadaten 

Information für unsere Anzeigenkunden

Wir garantieren:
Spenden kommen zu

100 % an, ohne Abzug.
Für jede Spende erhalten Sie
eine Spendenbescheinigung

im Januar/Februar 2025.

5.12. bis 15.12.2024
Mit dieser Spendenmeisterschaft zum Internationalen 
Tag des Ehrenamts setzt die Nussbaum Stiftung ein 
deutliches Zeichen für ihr nachhaltiges Ziel: „Gemein-
sam Heimat stärken“. Klaus Nussbaum füllt den Spen-
dentopf für die Meisterschaft mit 20.000 €.

Spenden Sie jetzt für Ihr Herzensprojekt!

Je mehr Spenden das Projekt im Aktionszeitraum
erhält, desto höher wird der
prozentuale Anteil aus
dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung.

Aktionszeitraum:

SEI DABEI ...
BEWIRB DICH JETZT!
Werde zum Trainermentor in deinem
Verein für die NUSSBAUM Trainerschule. 

Bewerbungsende ist der 9. Februar 2025.
Weitere Infos zur Trainerschule und zur Anmeldung 
unter www.anpfiffinsleben.de/ 
nussbaumtrainerschule
oder einfach den QR-Code scannen.

NUSSBAUM Trainerschule

Foto: Yana Tikhonova/iStck/Getty Images Plus
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OMIŠALJ AUF DER INSEL KRK
PPRROOJJEEKKTTIIEERRTTEESS  MMEEHHRRFFAAMMIILLIIEENNHHAAUUSS  
ZZUU  VVEERRKKAAUUFFEENN

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Wohnung 1: ca. 88 m2

Wohnung 2: ca.  97,5 m2

Wohnung 3: ca.  100 m2 

Wohnung 4: ca.  89,2 m2

Wohnung 5: ca.  84,80 m2

Wohnung 6: ca.  85 m2

Pool Stellplätze. Gegebenenfalls kann sogar 
noch ein Stockwerk aufgestockt werden.

Deutschsprachige Baubegleitung und  
Überwachung kann  angeboten werden.

Wir stellen den Kontakt her.

LUST AUF EINEN 
BEQUEMEN KAMINABEND?
Öffne am 2. Advent dein Türchen und 
gewinne mit etwas Glück ...

1 X WEINPAKET
„KAMINABEND“ VON 
PANORAMAWEINGUT 

REINHARD BAUMGÄRTNER

JETZT MITMACHEN 
UND GEWINNEN

https://nussbaumclub.net/advent-kaminabend/

Entdecke den 
alkoholfreien 
Glühwein von 
Goodvines – 
volles Aroma, 
null Promille!

Genieße den 
Winter 
ohne Reue

Jetzt 
entdecken!
kau� nbw.net/gv-gv

10 % 
RABATT

für Abonnenten von 
Nussbaum Medien
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IMMOBILIEN-VERKÄUFEVERANSTALTUNGEN

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Tickets und Infos auf
Theaterlichtermeer.de

weitere infos auf
Theaterlichtermeer.de

DAS NEUE

MUSICAL

bruchsal - Bürgerzentrum
23. januar 2025

DHH im Dornröschenschlaf  
sucht neuen Eigentümer!
Hier können Sie sich selbst verwirklichen! Das voll 
unterkellerte Haus befindet sich in Bruchsal - zentral im 
Grünen!  Es bietet Ihnen 6 Zimmer, momentan ca. 91 m² 
Wfl. und ca. 391 m² Grundstück. Sie benötigen mehr 
Platz? Kein Problem, Ausbaureserve vorhanden.  
Inkl. Nebengebäude zu Lagerzwecken. B., 501,40 kWh,  
Bj. 1923, Öl-Hzg., Kl. H. KP: 298.000 €, 3,57 % Courtage 
(Objekt-Nr.: 59884)
www.hust-immobilien.de, Tel. 0721 6807790

Foto: sommart/iStock/Getty Images Plus

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Schön, dass Du wieder da bist! Nachdem 
wir uns zuletzt mit der Personalisierung auf 
NUSSBAUM.de beschäftigt haben, steht 
heute die Welt der ePaper im Fokus. Bei 
dieser dritten Station unserer Reise erfährst 
du alles über den digitalen Kiosk und seine 
vielfältigen Angebote.

Alle Ausgaben im digitalen Kiosk
Für registrierte Nutzer öffnet sich im digita-
len Kiosk eine breite Palette an ePaper-Aus-
gaben, die du im Abonnement freigeschal-
tet hast. Doch damit nicht genug: Hast du 
darüber hinaus „Favoriten“ ausgewählt, 
findest du auch diese Titel direkt im Kiosk. 
Besonders vorteilhaft – ein einziges Abon-
nement berechtigt dich dazu, aus einem 
Angebot von derzeit 388 Amts- und Lokal-
blättern unbegrenzt weitere Favoriten hin-
zuzufügen. Einzige Voraussetzung: die Re-
gistrierung auf NUSSBAUM.de. Registrierte 
Nutzer ohne abgeschlossenes Abonnement 
können alle kostenlos verteilten Titel lesen.

Exklusive Sonderausgaben
Neben den regulären Mitteilungsblättern 
bietet der Kiosk unter „Sonderausgaben“ 
ein weiteres Highlight für Abonnenten. 
Jährlich erwarten dich vier digitale Ausga-
ben des Freizeitmagazins „Heimat entde-
cken“ sowie das zweimal jährlich erschei-
nende Club-Magazin. Diese berichten in 
interessanten Artikeln über ausgewählte 
Vorteilspartner. Mit entsprechenden Vortei-
len für unsere Abonnenten. Zudem findest 
du im Kiosk Sonderausgaben, die zu belieb-
ten regionalen Events wie dem Mathaise-
markt in Schriesheim oder dem Walldorfer 
Spargelmarkt erscheinen. Diese digitalen 
Extras erweitern das Angebot und sorgen 
für zusätzlichen Lesespaß.

ePaper lesen: Online und offline
Alle ePaper kannst du direkt auf der Platt-
form durchblättern und lesen. Wer lieber 

offline liest, kann die Ausgaben bequem 
im PDF herunterladen. Im Reader sorgt ein 
Inhaltsverzeichnis für schnellen Überblick 
und komfortable Navigation zu späteren 
Seiten. Mit der „Merken“-Funktion lassen 
sich Seiten markieren – so findest du wich-
tige Stellen jederzeit wieder. Praktisch wie 
ein digitales Eselsohr!

Deine Entdeckungstour beginnt jetzt. Pro-
biere es doch gleich einmal aus und stöbere 
durch die ePaper-Ausgaben – es gibt viel zu 
entdecken!

Die Nutzung unseres Veranstaltungskalen-
ders wächst dabei ebenfalls kontinuierlich, 
denn immer mehr Leser gestalten ihre Frei-
zeitplanung direkt über die Plattform. Auch 
über Google verzeichnen die angezeigten 
Events einen rasanten Anstieg. Freue dich 
auf die nächste Station, bei der der Veran-
staltungskalender im Mittelpunkt stehen 
wird. Bis bald!

Dein persönlicher Kiosk auf 
NUSSBAUM.de

Folge 3

Der Weg zur neuen NUSSBAUM.de-Plattform

Exklusive Sonderausgaben im eKiosk
Abonnenten finden im Kiosk zusätzlich zu den digitalen Mitteilungs-
blättern auch viermal im Jahr das Magazin „Heimat entdecken“.

Online oder offline – du hast die Wahl
Die ePaper können über den integrierten Reader online  
geblättert werden oder offline über ein heruntergeladenes PDF.

Das digitale Mitteilungsblatt ist immer mit dabei
Eine gedruckte Publikation trägt man selten mit sich herum. Die  
digitale Version ist über das Smartphone immer in der „Hosentasche“.

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

BULLY-PARADE
MIT DEM PISTENBULLY 

UNTERWEGS

WINTERZAUBER
TERMIN-HIGHLIGHTS IN 
HERBST UND WINTER

WEIHNACHTSMARKT
DIE SCHÖNSTEN 

IM LÄNDLE

November 2024

Das Schönste für die kalten Tage

Der Winter
kann kommen

MIT TOLLEN 
NUSSBAUM CLUB-

ANGEBOTEN 
ZUM SPAREN & 

GEWINNEN Die Vorfreude auf die Adventszeit steigt, auf 
den Weihnachtsmärkten im Ländle zieht wieder 
der Duft von Bratäpfeln, Zimt, Kerzen und Brat-
wurst durch die Innenstädte … und natürlich darf 
da die wärmende Tasse Glühwein nicht fehlen. 
Aber was, wenn man die festliche Stimmung 
ohne Alkohol genießen möchte, aber auch kei-
ne Lust auf übersüßten Kinderpunsch hat? 

Ein Geschmackserlebnis möglichst nahe am 
Original, aber ganz ohne Prozente? In Sachen 
Wein haben sich die Heidelberger Goodvines 
diese Devise schon länger auf die Fahnen ge-
schrieben. Klar, dass das auch für Glühwein 
gilt.  Auch hier haben es sich Goodvines zur 
Aufgabe gemacht, traditionelle Glühweintra-
dition fortzusetzen, aber ohne den Alkohol.

ROT UND WEISS
Zwei Varianten haben die Heidelberger im 
Angebot: Grundlage für den roten Glühwein 
ist ein Dornfelder. Der robuste, aromatisch-
fruchtige Wein mit seiner milden Säure, der 
im Geschmack an Kirschen und schwarze 
Johannisbeeren erinnert, bildet eine ideale 
Grundlage für Glühwein. Für die weiße Va-
riante verwenden die Goodvines-Macher 
eine Cuvée aus Chardonnay und Riesling.  
Das Besondere: Beide Weine werden scho-
nend entalkoholisiert, um den vollen Ge-
schmack zu bewahren. Dieser Prozess ermög-
licht es, den Glühwein ohne die Auswirkungen 
von Alkohol zu genießen, während die charak-
teristischen Aromen und der volle Körper des 
Weins erhalten bleiben.

TEXT: JOHANNES REHORST

Weihnachts-Feeling 
ohne Katerstimmung
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Neugierig?  
Besuche uns und 
finde alle Infos, die dich 
interessieren!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Suche im Auftrag ein größeres Haus mit schönem Garten. 
Kann gerne auch ein Zwei- bis Dreifamilienhaus sein.

 Ich freue mich auf Ihren Anruf
Ihr Makler vor Ort Dirk Achhildes

Telefon: 0721 47 659-0
d.achhildes@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Einladung zur offenen Besichtigung 
07.Dez. von 10.00 bis 12.00 in Linkenheim, Bahnhofstr. 4 

Bezaubernde 4-Zi. Maisonette in neuem 3-FMH mit hochwertiger 
Ausstattung! Überzeugen Sie sich vor Ort! Bezugsfertig - provisionsfrei

KP 542.500 Euro Energiebedarfsausweis, 23,60 kWh/(m2a), 
Effizienzklasse A+, Strom, Bj. 2024

GARANT Immobilien Tel. 0721 47 659-0

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

2-3 Familienhaus Dobel
9 Zi., 197 qm Wohnfläche, 1.589 qm Grundstück, 2 Eta-
gen + Einliegerwohnung/Kellerräume, Doppelgarage, Ge-
räteschuppen, 595.000,- Euro von privat  Zuschriften
an chiffre@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Me-
dien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/28325

Eigentumswohnung gesucht!
Liebe Eigentümer, wir sind Alex (Beamter, 30 Jahre alt)
und Vanessa (Angestellte im öffentlichen Dienst, 26) und
suchen eine Eigentumswohnung zur Eigennutzung in Un-
tergrombach. Wir sind dort aufgewachsen und möchten
nun gerne dorthin zurückkehren. Wir suchen ab sofort, al-
lerdings ohne Zeitdruck eine mindestens 3-Zimmer Woh-
nung mit Balkon/ Terrasse. Über Ihre Nachricht würden
wir uns sehr freuen. Liebe Grüße, Alex & Vanessa
 +49 170 7127670 / wohnung.ugb@gmx.de
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Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

In Baden-Württemberg sind 
derzeit rund 16 000 schwerbe-
hinderte Menschen arbeitslos. 
Trotz ihrer Einschränkungen 
bringen viele von ihnen eine 
quali� zierte beru� iche oder 
akademische Ausbildung mit, 
die sie zu wertvollen Fachkräf-
ten macht.

Tatsächlich haben schwerbe-
hinderte Arbeitslose häu� ger 
als andere eine abgeschlossene 
Ausbildung und stehen Unter-
nehmen motiviert und leistungs-
fähig zur Verfügung. Dies ist eine 
große Chance für Betriebe, nicht 
nur ihre o� enen Stellen zu beset-
zen, sondern auch den Fachkräf-
temangel aktiv anzugehen.

Fördermöglichkeiten
für Unternehmen 

Die Bundesagentur für Arbeit 
unterstützt Arbeitgeber:innen, 
die Menschen mit Behinderung 
eine Perspektive geben. Es gibt 

zahlreiche Fördermöglichkeiten, 
darunter:
• Ausbildungsförderung
Unternehmen, die schwerbehin-
derte Menschen ausbilden, kön-
nen Zuschüsse zur Ausbildungs-
vergütung erhalten.
• Weiterbildungsförderung
Wenn Unternehmen schwerbe-
hinderte Mitarbeitende wäh-
rend einer beru� ichen Weiter-
bildung beschäftigen, können 
� nanzielle Zuschüsse beantragt 
werden, um die Quali� zierungs-
kosten abzufedern.

Diese Förderungen erleichtern 
den Einstieg und minimie-
ren wirtschaftliche Risiken für 
Arbeitgeber:innen. Darüber 

hinaus steht der Arbeitgeber-
Service der Agentur für Arbeit 
mit kostenfreier Beratung und 
Vermittlung zur Seite. Unter der 
Telefonnummer 08 00-455 55 20 
erhalten Sie weitere Informati-
onen oder besuchen Sie online: 
https://www.arbeitsagentur.de/
inklusion.

Inklusion –
ein Gewinn für alle

Für die Bundesagentur für Arbeit 
ist Inklusion ein zentraler Bau-
stein der Arbeitsmarktstrategie. 
Sie scha� t nicht nur Chancen-
gleichheit, sondern ist auch eine 
Antwort auf die drängenden He-
rausforderungen des Fachkräfte-

mangels. Indem Unternehmen 
auf die Fähigkeiten und Talente 
schwerbehinderter Menschen 
setzen, ö� nen sie sich für neue 
Perspektiven und bereichern 
ihre Belegschaft.

Machen Sie mit und pro� tieren 
Sie von den Vorteilen einer in-
klusiven Unternehmenskultur 
– gemeinsam gestalten wir die 
Zukunft des Arbeitsmarktes!

Inklusion lohnt sich!   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Menschen mit Behinderung
als Fachkräfte in Unternehmen

Foto: AdobeStock

Mehr Informationen

Jetzt Kontakt aufnehmen!

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Karlsruhe-Rastatt
Brauerstr. 10
76135 Karlsruhe
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STELLEN

STELLENGESUCHE    

Service - yourfirm.de 
<service@yourfirm.de> 

· Unbefristet · EG 9a TVöD · Vollzeit 

 

Kommunaler Ordnungsdienst (m/w/d)  

Die Gemeinde 
Karlsdorf-Neuthard 
(11.000 EW) sucht für das 
Haupt- u. Ordnungsamt 
ab sofort eine/n 

Sie haben Interesse?       
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung über unser ONLINE- 
Bewerberportal auf www.karlsdorf-neuthard.de unter der 
Rubrik „Aktuelle Stellenangebote“ bis spätestens 31.12.2024 

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 47.000 Einwohner) zeichnet sich durch 
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus 
und bietet mit einem vielfältigen Schul- und Freizeitangebot eine hohe  
Wohn- und Lebensqualität. 

Für unseren Baubetriebshof suchen wir ab sofort eine/-n 

Mechatroniker/-in (m/w/d)   
für die Kfz-Werkstatt                                          

 Bis Entgeltgruppe 7 TVöD - Stellenkennziffer 2024-0153 

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Instandhaltungs- 
und Wartungsarbeiten an verschiedenen Fahrzeugen, Sondermaschinen und 
Geräten des städtischen Fahrzeug- und Maschinenparks sowie die Diagnose 
mittels Diagnosegerät an Fahrzeugen. 

Bewerbungsschluss:  1. Januar 2025 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote 
Hier finden Sie auch weitere Informationen.  
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum 
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen 
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das  
unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Für den Baubetriebshof suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n 

Meister/-in (m/w/d)                
für den Bereich                                               

Straßenunterhaltung                                          
 Bis Entgeltgruppe 9a TVöD - Stellenkennziffer 2024-0151 

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Sicherstellung 
der Arbeitsabläufe in der Straßenunterhaltung, die Fachaufsicht und  
Führung von 16 Mitarbeitern/-innen, die Ausbildungsfunktion für  
Auszubildende in der Straßenunterhaltung sowie die Abwicklung und  
Organisation des operativen Tagesgeschäfts.  

Bewerbungsschluss: 1. Januar 2025 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote 
Hier finden Sie auch weitere Informationen.  
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams,
auI MLnLMRE-%asLs, eLnen ±e[LEOen unG zuYerOässLgen

Auslieferfahrer (M/W/D)

I�r Matratzen, /attenraKmen unG %ettgesteOOe� 6uFKen 6Le
$EZeFKsOung, sLnG KanGZerkOLFK EegaEt, k|rSerOLFK EeOast-
Ear unG zeLtOLFK ±e[LEeO � ELs � maO SrR WRFKe" )�Krer-
sFKeLn .Oasse % Lst erIRrGerOLFK� WLr ELeten eLn angeneKmes,
IamLOLäres %etrLeEskOLma unG OeLstungsgereFKte %ezaKOung�

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

6FKOaItrenG ����, MergeOgruEe ��, ����� %ruFKsaO-+eOmsKeLm
(-MaLO� tanMa�kLOLan#sFKOaItrenG�����Ge • TeO� ����� ������

Bürokraft - erfahrene Sekretärin
flexibel einsetzbar, sucht ab Januar 2025 in Teilzeit einen
neuen Aufgabenbereich. Über Rückmeldungen freue ich
mich unter: SucheStelle1964@gmx.de

Foto: monkeybusinessimages/iStock/Thinkstock
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Deine festliche Weihnachtswelt. Immer aktuell, immer lokal.                           .de

Feste & Märkte

Feste & Märkte

Weihnachtsmarkt am 
Marktplatz

Weihnachtskonzert  
in der Kirche

Ab dem 1. Dezember wird der Marktplatz zur zauber-
haften Weihnachtswelt. Über 50 Stände laden zum 
Bummeln ein: Von handgefertigtem Schmuck über ...

Die Musikschule lädt zum traditionellen Weihnachts-
konzert in die St.-Johannes-Kirche ein. Am 16. De-
zember um 18 Uhr präsentieren junge Talente und ...

20.11.2024

Weihnachten   bei dir vor Ort
Weihnachtsmärkte, Events und festliche Tipps direkt aus deiner 

Region. Mit NUSSBAUM.de alles Wichtige, alles nah!

JETZT ALLES RUND UM 
WEIHNACHTEN  
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/weihnachten-nussbaum-de

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Weihnachten

Weihnachtsrezepte

Events & Weihnachtsmärkte

Weihnachtsdeko

Weihnachtsbräuche
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PFLEGE

Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

Empfangsmitarbeiter / 
Teamassistenz (m/w/d)
Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams im Bereich Front 
Office/ Empfang einen engagierten Empfangsmitarbeiter (m/w/d).

Seit über 35 Jahren ist die FH-SAT GmbH ein inhabergeführtes und  
renommiertes Unternehmen im Bereich Sat-Empfang, Glasfasertechnik 
und Breitbandkabel sowie Premium Home-Entertainment aus der Unter-
haltungs-elektronik (LOEWE Galerie). Als Empfangsmitarbeiter (m/w/d) 
managen Sie unser Tagesgeschäft im Front Office und betreuen unsere 
Kunden und Geschäftspartner. Als Ansprechpartner (m/w/d) tragen Sie 
so zu einer herzlichen Willkommenskultur bei.

Ihre Aufgaben
●	Zuvorkommende Beratung und Betreuung unserer Kunden und 
 Geschäftspartner, insbesondere im Bereich Kabel-Internet, Telefonie  
●	Professionelles Entgegennehmen von Telefonaten, Hilfestellung bei
 Wünschen und Anregungen
●	Steuerung der Terminkoordination von Technikereinsätzen
●	Korrespondenz per E-Mail und Post. Erledigung allgemeiner 
 administrativer Büroaufgaben

Ihr Profil
●	Hohes Maß an Service- und Kundenorientierung, leidenschaftlicher  
 Gastgeber und Gestalter
●	Klare und freundliche Kommunikationsfähigkeit
●	Abgeschlossene Berufsausbildung vorzugsweise im technisch 
 kaufmännischen Bereich
●	Routinierter Umgang mit Computer, Software u. digitaler Büroorganisation
●	Erfahrungen im Online-Marketing
●	Sichere Kommunikation in deutscher Sprache
●	Ausgeprägtes Qualitäts- und Verantwortungsbewusstsein
●	Eigenverantwortliche und strukturierte Arbeitsweise

Was wir bieten
●	eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Stelle in einem   
 angenehmen und kollegialen Arbeitsumfeld
●	ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit in einem gesunden 
 Unternehmen mit hohem Wachstumspotential
●	eine leistungsgerechte Vergütung bei guter Work-Life Balance

Wenn Sie sicher und unbefristet ein erfolgreiches Unternehmen mitge-
stalten wollen und das Anforderungsprofil zu Ihnen passt, bewerben 
Sie sich per Post oder per E-Mail: info@fh-sat.de

SATELLIT ·  GLASFASER
BREITBANDKABEL

FH-SAT GmbH · 76351 Li.-Hochstetten 
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0 
i n f o @ f h - s a t . d e  ·  w w w . f h - s a t . d e

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

In Baden-Württemberg sind 16  000 schwerbehinderte 
Menschen arbeitslos, viele davon sind beru� ich oder aka-
demisch quali� ziert. Sie bieten Unternehmen als Fach-
kräfte eine große Chance. Die Bundesagentur für Arbeit 
unterstützt Arbeitgeber:innen mit Zuschüssen zur Ausbil-
dungsvergütung und Weiterbildungskosten. Der kosten-
freie Arbeitgeber-Service hilft zudem bei Beratung und 
Vermittlung.
Inklusion fördert Chancengleichheit und wirkt dem Fach-
kräftemangel entgegen!

SONNTAG

1.12.
 19 Uhr, online 

Adventsimpulse bis 23.12.
Deine 19 Minuten um 19 Uhr

DIENSTAG

17.12.
 9 Uhr, online

Perspektive Weiterbildung
Weiterbildung machts möglich!

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Inklusion lohnt sich!

Wir suchen für unsere Dienstleistungseinheit Sicherheit 
und Umwelt (SUM) ab sofort, unbefristet, eine/n

Physikalisch-technische Assisten� n/ 
Physikalisch-technischer Assistent (w/m/d)

für Ak� vitätsmessung und Qualitätssicherung
 im Low-Level-Labor.

Die genaue Tä� gkeitsbeschreibung und erforderlichen 
persönlichen Qualifi ka� onen entnehmen Sie bi� e unserer 
Homepage unter h� ps://www.pse.kit.edu/karriere/
Stellenangebote.php unter der Stellenausschreibungs-
nummer 526/2024.
Bei entsprechender Eignung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksich� gt.
Bewerben Sie sich bi� e online (h� ps://www.pse.kit.edu/
Stellenangebote.php) bis zum 06.01.2025 unter Angabe 
der Ausschreibung-Nr. 526/2024 bei Frau Katja Wenz, 
Karlsruher Ins� tut für Technologie, Personalservice, 
Hermann-von-Helmholtz-Platz 1, 76344 Eggenstein-
Leopoldshafen. Fachliche Auskün� e erteilt Ihnen gerne 
Frau Kaminski – Telefon 0721 608-22116.
Weitere Informa� onen fi nden Sie im Internet:
www.kit.edu.

KIT – Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinscha� .
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AUTO

UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Anzeigenschaltung mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele 
Vorteile. Sie erreichen 169 % mehr Haushalte in Stutensee als in einer 
regulären Woche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 10.12.2024, 12:00 Uhr

Auflage  11.265 verbreitete Exemplare 
anstatt 4.184 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen: 

www.nussbaum-medien.de

       07243 5053-0

   ettlingen@nussbaum-medien.de

*  Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und 
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte am jeweiligen Ort. 

Kalenderwoche 50 Donnerstag, 12.12.2024

Vollverteilung*  
Stutensee Woche

LÖWEN LIVE

DO. 12.12.24 
20:00 UHR 

SO. 15.12.24 
14:20 UHR 

DO. 26.12.24 
17:30 UHR 

WIR KAUFEN DEIN AUTO
Wir kaufen gebrauchte Fahrzeuge aller Art an: 
auch mit Motorschaden, hoher Kilometerstand usw.

Gerne alles anbieten - per Telefon oder  
WhatsApp: 0176 64179764

anpfiffinsleben.de

JETZT ANFRAGEN 

HOL DIR 
COACHING

FÜR STARKE SPORTVEREINE
Nachwuchsprobleme bei jungen Mitgliedern?

Immer weniger Trainer und Ehrenamtliche? 
Kostenlose Vereinsberatung!

FÜR DEINEN 
SPORTVEREIN

GESCHÄFTSANZEIGEN



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/recht/

RecReg_ThKoll-Kopf

Foto: urbazon/iStock/Getty Images Plus

Gut zu wissen: Rechte und P� ichten bei Schnee und Eis 
Wer ein Haus hat, muss die Räum- und Streup� icht einhalten. Vermieter können den Winterdienst auf die Mieter 
übertragen, sind aber zur Kontrolle verp� ichtet.  Bei einem Unfall kann es zu Schadensersatzklagen kommen.

Wenn Schnee fällt, sind Haus-
eigentümer dafür verant-
wortlich, den Weg vor ihrem 
Grundstück zu räumen. Bei 
Glätte gilt zudem die Streu-
p� icht. Zu welchen Zeiten An-
lieger schippen und streuen 
müssen, ist bundesweit nicht 
einheitlich geregelt.

Wann gilt die Räumpflicht
 „Jede Gemeinde hat ihre eige-
ne Satzung. In den meisten 
Regionen sollten die Wege 
vor den Grundstücken sowie 
die Zugänge zum Haus wo-
chentags bis 7 Uhr morgens 
geräumt sein“, weiß Juristin 
Michaela Rassat. Bei fortdau-
erndem Schneefall sollten Ei-
gentümer sie zusätzlich bis 20 
Uhr, teils bis 22 Uhr, regelmä-
ßig vom Schnee befreien. An 
Sonn- und Feiertagen beginnt 
die Räump� icht etwas später: 

Je nach Gemeinde müssen 
Schnee und Eis dann zwischen 
8 und 9:30 Uhr beseitigt wer-
den, und zwar in Form einer 
begehbaren Schneise von bis 
zu 1,50 m Breite. Außerdem 
sollten Anlieger kein Streusalz 
verwenden. In den meisten 
Gemeinden ist dies aus Um-
weltschutzgründen verboten. 
Darüber hinaus ist das Salz 
schädlich für Tiere, Fahrzeuge 
und Gebäudemauern.

Übetragbarkeit
Viele Hauseigentümer erledi-
gen das Räumen und Streuen 
nicht selbst, sondern über-
tragen diese P� icht auf ihre 
Mieter. „Eine solche Regelung 
muss ausdrücklich im Mietver-
trag oder in der Hausordnung 
als Bestandteil des Mietver-
trages vereinbart sein“, betont 
die Juristin. Außerdem sollte 

der Vermieter die benötig-
te Ausrüstung, wie Schnee-
schaufel und Streugut, zur 
Verfügung stellen. Mieter sind 
nicht dazu verp� ichtet, diese 
auf eigene Kosten zu beschaf-
fen. Wichtig: Auch wenn der 
Eigentümer den Winterdienst 
per Mietvertrag explizit an die 
Mieter abgegeben hat, sollte 
er regelmäßig die Einhaltung 
der Räum- und Streup� icht 
kontrollieren, da er bei einem 
Unfall sonst trotzdem belangt 
werden kann. Alternativ kann 
er auch einen externen Winter-
dienst engagieren.

Schadensersatzklagen
Verletzt sich ein Passant, weil 
die Verantwortlichen ihrer 
P� icht nicht nachgekommen 
sind, drohen Schadensersatz-
klagen, Schmerzensgeldfor-
derungen und eine Anzeige 

wegen fahrlässiger Körperver-
letzung. Ob Hauseigentümer 
Maßnahmen gegen Dachla-
winen tre� en müssen, ist in 
den Kommunen unterschied-
lich geregelt. Die Vorschriften 
können von der allgemeinen 
Schneelage im jeweiligen Ge-
biet, der Neigung des Daches 
oder dem angrenzenden Ver-
kehr abhängen.

Schutz vor Dachlawinen
„So hat beispielsweise das 
Oberlandesgericht Karlsruhe 
entschieden, dass Schnee-
fanggitter ab einer Dachnei-
gung von 45 Grad notwendig 
sind“, erläutert Rassat. Kommt 
eine Person oder ein Fahrzeug 
durch eine Dachlawine zu 
Schaden, haftet der Hausei-
gentümer, wenn er nicht alles 
zumutbar Erforderliche getan 
hat. (ERGO/red)

 Was für  Arbeitnehmer gilt, wenn sie 
wegen Schneechaos im Berufsverkehr 
zu spät kommen, erfahren Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/schneechaos/

2024-49_RecReg_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/recht/

RECHTS-
ANWÄLTE
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Schönbornstraße 33 * 76646 Bruchsal * Telefon 07251 30225-0
E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Rechtsrat gefragt?
Wir beraten Sie auf Wunsch telefonisch, online oder persönlich!

Birgit Schwerter Claus C. Schwerter

Timo van der Does Kristin Krüger Daniel Butz

Schwerter & Kollegen
Rechtsanwälte -- Fachanwälte
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Christbaumkauf: Welche Baumarten sich eignen
Weihnachtszeit ist Christbaumzeit: Aber welcher Baum passt am besten zu mir? Im Ranking ganz oben steht die 
Nordmanntanne, aber es gibt auch Alternativen. Ein wichtiger Aspekt beim Kauf ist die Nachhaltigkeit.

Der Christbaum ist eine deut-
sche Erfolgsgeschichte und 
die Tradition hat sich auf der 
ganzen Welt verbreitet. Wenn 
möglich, sollte auf einen Weih-
nachtsbaum aus Baden-Würt-
temberg zurückgegri� en wer-
den.

Anbau und Herkunft
Der Anbau der Weihnachts-
bäume in der Region ist mit 
Vorteilen verbunden, nicht zu-
letzt auch für den Klimaschutz. 
Die Bäume sind frischer, wer-
den erst kurz vor dem Verkauf 
gefällt und die Transportwege 
sind kurz. Viele Anbieter in-
formieren ihre Kunden darü-
ber, woher der Baum kommt 
und wie er angebaut wurde. 
Herkunfts- und Qualitäts-
zeichen, wie beispielsweise, 
„Christbaum aus Baden-Würt-
temberg“, „PEFC“ oder auch 

„FSC“, geben beim Kauf Orien-
tierung. Acht bis zwölf Jahre 
kümmern sich die Erzeuger 
darum, dass eine Generation 
Weihnachtsbäume formschön 
heranwächst und dem Ver-
braucher angeboten werden 
kann. 80 Prozent der Käuferin-
nen und Käufer entscheiden 
sich für die Nordmanntanne.

Nordmanntanne auf Platz 1
Sie wächst gerade und gleich-
mäßig wie im Bilderbuch und 
verliert auch nach Wochen im 
Wohnzimmer kaum Nadeln. 
Ihre stabilen Äste tragen auch 
schwereren Schmuck gut. Zu-
dem bringt sie einen ange-
nehmen Tannenduft mit. Mit 
einem Marktanteil von zehn 
Prozent liegt die Blau� chte 
schon mit großem Abstand 
auf dem zweiten Platz. Ihre 
Krone und Zweige wachsen fä-

cherartig und das ergibt eine 
schöne Pyramidenform.

Blau- und Rotfichte
Besonderheit der Blau� chte 
sind die eleganten graugrü-
nen, harten und sehr spitzen 
Nadeln, die ihr den Spitzna-
men Stech-Fichte eingebracht 
haben. Vorteil des stacheligen 
Grüns: Haustiere meiden den 
Weihnachtsbaum als Kletter-
gerüst. Auf der Weihnachts-
baum-Beliebtheits-Skala folgt 
dann die heimische Rot� chte 
– für den kleineren Geldbeu-
tel. Charakteristisch sind die 
schräg ansteigenden oberen 
Zweige und die eher hängen-
den unteren Äste. Die meisten 
Rot� chten haben dunkelgrü-
ne, kurze Nadeln, die im Ver-
gleich etwas früher abfallen.  
Daher emp� ehlt es sich, den 
Baum eher erst kurz vor dem 

Fest zu kaufen. Für den Außen-
bereich ist die Rot� chte da-
gegen bestens geeignet.

Edeltanne oder Kiefer?
Als Klassiker gilt die Edeltan-
ne, ein sehr robuster, gut rie-
chender Weihnachtsbaum. 
Er ist sehr lange haltbar und 
nadelt kaum. Deshalb ist die 
Edeltanne zur mehrwöchigen 
Dekoration als Baum oder 
Schnittgrün beliebt. Last, but 
not least eignet sich auch die 
Schwarzkiefer gut als Christ-
baum. Sie zeichnet sich durch 
die kräftig grünen, buschigen, 
sehr langen Nadeln aus – ideal 
für Holzschmuck. Die Kiefer 
hält sich lange und verströmt 
einen wunderbaren Duft.
Achtung: Das Schlagen von 
Weihnachtsbäumen im Wald 
geht nur mit Erlaubnis des 
Waldbesitzers. (VNWB/red)

 Die wichtigsten Tipps rund um Kauf 
und P� ege, damit der Christbaum 
lange schön bleibt, � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/christbaumkauf/

2024-49_Advege_ThKoll-Seite-1
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Sehöffner 
der Landkost-Hofladen 

Neutharder Str. 19  76646 Bruchsal-Büchenau
Tel.: 072 57 - 93 13 15  Mobil: 0172 - 721 43 78
www.landkostladen.de info@landkostladen.de

Spezialitäten frisch vom Bauernhof
Gemüse, Obst, Fleisch und Milcherzeugnisse aus der Region

Odenwälder Christbäume direkt vom Erzeuger
Verkauf 3. + 4. Adventswochenende Fr. ab 10 Uhr, Sa. ab 9 Uhr

Gesundheit vom 
Weihnachtsmann
Häu� ges Niesen, juckende Augen, Husten oder Kratzen im 
Hals - was viele Menschen erst einmal als kleine Erkältung 
auf die leichte Schulter nehmen, entpuppt sich oft als All-
ergie. Rund 16 Prozent der Deutschen leiden mittlerweile 
an unangenehmem Heuschnupfen, so die Stiftung Deut-
scher Polleninformationsdienst. Werden die Beschwerden 
nicht richtig gedeutet, dann können sie in ein allergisches 
Asthma übergehen. Wer von Allergien geplagt ist, der wird 
sich über ein Weihnachtsgeschenk freuen, das ihm Linde-
rung bringt: Ein innovativer Luftreiniger, der dafür sorgt, 
dass Pollen, Viren, Bakterien und sogar Formaldehyd keine 
Chance mehr haben. Mit seiner Kombination aus speziel-
len mehrschichtigen Filtern und Schafwollextrakten setzt 
das Gerät die Schadsto� e dauerhaft außer Gefecht. Dabei 
ist das praktische Geschenk etwa so groß wie ein Radio 
und kann so auch diskret in jedem Zimmer eingesetzt 
werden. (txn/Dinnovative/red)

Tipps zum Weihnachtsshopping auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2714/

  

Foto: elena_hramowa/iStock/GettyImagesPlus



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/
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Weihnachtsbeleuchtung: Darauf sollte man achten
Stimmungsvolle Weihnachtsdeko mit Licht in der Wohnung und im Außenbereich gehört zum Advent dazu. Ein 
Licht- und Leuchtenexperte vom TÜV SÜD gibt Tipps zum Kauf und zur sicheren Installation von Lichterketten & Co..

Im Advent soll das Zuhause 
traditionell in stimmungs-
vollem Licht erstrahlen. Woh-
nung, Haus oder Garten wer-
den weihnachtlich dekoriert. 
Im Trend ist nach wie vor elek-
trische Beleuchtung, die die 
Umgebung festlich inszeniert. 
Florian Hockel, Licht- und 
Leuchtenexperte bei TÜV SÜD, 
weiß, worauf Verbraucher 
beim Kauf von Lichterketten 
und Leucht� guren achten soll-
ten.

Sicherheitshinweise lesen
Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt, und so leuch-
tet es vielerorts drinnen und 
draußen weihnachtlich mit 
Weihnachtsmännern, Eiszap-
fen oder Lichterketten. Wich-
tig ist dabei, die Sicherheits-
hinweise der Produkte gut zu 
lesen. „Generell macht es ei-

nen Unterschied, ob die Weih-
nachtsbeleuchtung draußen 
oder drinnen angebracht wird. 
Außerhalb ist die Installation 
Faktoren wie Feuchtigkeit, Er-
schütterung und Temperatur-
schwankungen ausgesetzt. 
Deswegen draußen nur dafür 
geeignete Produkte installie-
ren“, rät Florian Hockel. Erkenn-
bar ist dies auf der Kennzeich-
nung der Verpackung und 
dem Typenschild. Verbraucher 
sollten sich deshalb vor dem 
Kauf überlegen, ob die Weih-
nachtsbeleuchtung das Wohn-
zimmer verschönern oder den 
Garten beleuchten soll.

Der IP-Schutzgrad
Wer den Außenbereich weih-
nachtlich beleuchtet, sollte auf 
die entsprechende Schutzklas-
se achten. Der IP-Schutzgrad 
gibt Auskunft über die Be-

ständigkeit und Dichtheit des 
Gehäuses bzgl. Staub (erste 
Kennzi� er) und Wasser (zwei-
te Kennzi� er). Zudem sind bei 
der Auswahl auch die späteren 
Umgebungsbedingungen zu 
berücksichtigen. Nur Lichter-
ketten, die Schutzart IP 44 
oder höher aufweisen, dürfen 
draußen verwendet werden.  
Diese Produkte sind gegen 
Spritzwasser geschützt. Das 
entsprechende Symbol auf 
der Verpackung ist ein Dreieck 
mit Tropfen. Zudem sind sie 
gegen feste Fremdkörper grö-
ßer als 1 mm geschützt und 
können so etwa unter einem 
Vordach oder auf der Terras-
se angebracht werden. Ist die 
Beleuchtung Wind und Nässe 
komplett ausgesetzt, weil sie 
an einem Baum aufgehängt 
wird, sollten Verbraucher zu 
Produkten mit IP 45 oder hö-

her (IP 54 oder 64) greifen. 
„Es macht einen Unterschied, 
ob die Beleuchtung nur Kälte 
aushalten muss oder auch Re-
gen oder Schnee ausgesetzt 
ist. Auch hier gilt: Die Sicher-
heitshinweise vor der Monta-
ge gründlich lesen“, rät Florian 
Hockel.

Nur für drinnen geeignet
Lichterketten, die ausschließ-
lich drinnen genutzt werden 
dürfen, sind mit einem Haus-
Symbol versehen. Werden die-
se Modelle im Freien verwen-
det, droht ein Kurzschluss. Auf 
batteriebetriebene Beleuch-
tungsprodukte sollte aus Um-
weltschutzgründen verzichtet 
werden. Vorsicht gilt auch bei  
Funkprodukten. Sie müssen 
die Anforderungen der euro-
päischen RED-Richtlinie erfül-
len. (TÜV SÜD/red)

 Glanzvolle Weihnachten ohne 
Brandgefahr: Über den QR-Code oder den 
Link � nden Sie weitere Tipps, wie Sie mit 
der richtigen Lichter-Deko Energie sparen 
und für Sicherheit sorgen (inkl. Videos):

https://lokalmatador.net/weihnachtsbeleuchtung/

2024-49_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x50
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BAUEN &
WOHNEN
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Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645
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www.gardinenstudio-bruchsal.de | 0171/ 2756117

Vera Heidelberger
GardinenstudioGardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Geschenkesets in the box
Fertige Geschenkboxen sind 
die perfekte Lösung für alle, 
die sich nicht auf ein ein-
zelnes Geschenk festlegen 
möchten. Viele Händler bie-
ten liebevoll zusammenge-
stellte Boxen an, die hoch-
wertige Produkte enthalten. 

Diese reichen von Kosmetik 
und Pfl egeprodukten bis hin 
zu kulinarischen Highlights 
wie Gourmet-Schokolade, 
Weinen oder Gewürzen. Mit 
diesen Geschenksets kann 
man sicher sein, dass für 
jeden Geschmack etwas da-

Geschenketipps für Weihnachten auch auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1428/

   

Kreativideen für die 
Weihnachtszeit
Die Weihnachtszeit ist die Zeit des Jahres für kreative Stun-
den mit Freunden und Famile. Auch viele, die sonst eher 
selten kreativ tätig sind, haben plötzlich Freude am Gestal-
ten und Basteln. Für Anfänger und fortgeschrittene DIY-
Fans gibt es eine große Auswahl an Kreativprodukten, um 
individuelle Geschenkideen, Karten oder Deko-Objekte zu 
gestalten und das Zuhause festlich zu dekorieren. 

Rustikaler Deko-Ast: Ein Deko-Ast, geschmückt mit Pa-
piersternen in glänzenden Metallictönen, sorgt im Nu 
für festliche Stimmung. Die Sterne werden mit Perma-
nentspray besprüht und zusammen mit einer Lichterket-
te an einem dekorativen Ast befestigt. Sehr schön sieht 
ein Stück Treibholz aus. Wer sich nicht auf die Suche am 
Strand machen möchte, wird auch im gut sortierten 
Fachhandel fündig. Das Acryllackspray ist leicht in der 
Anwendung und für nahezu alle Materialien geeignet.

Geschenkpapier gestalten: Geschenkpapier erhält mit 
Hilfe von Acrylmarkern eine ganz persönliche Note und 
wird im Handumdrehen zu einem kleinen Kunstwerk. Als 
Geschenkanhänger oder adventliche Deko dienen kleine 
Holzscheiben, die mit glitzernder Acrylpaste aus der Tube 
verziert werden. (ots/edding/red)

Foto: edding

  

Geschenktipps für Genießer
Kleine Luxusartikel unterm Tannenbaum kommen gut an. 
Und, Luxus muss nicht immer teuer sein. Kleine Luxus-
artikel wie handgemachte Pralinen, exklusive Weine oder 
hochwertige Kosmetikprodukte sind perfekte Geschen-
ke, um jemanden zu verwöhnen. Auch edle Duftkerzen, 
feinster Tee oder ein besonderer Likör gehören in diese 
Kategorie. Solche Geschenke laden dazu ein, sich im hekti-
schen Alltag eine kleine Auszeit zu gönnen und das Leben 
zu genießen.

Geschenk-Abonnements
Mit einem Abonnement verschenkt man gleich mehrfach 
Freude. Ob monatliche Boxen mit Wein, Tee, Kaff ee oder 
Beauty-Produkten – Abonnements sorgen dafür, dass der 
Beschenkte über das ganze Jahr hinweg kleine Überra-
schungen erhält. Auch Zeitungs- oder Zeitschriftenabon-
nements sind beliebte Geschenke, die für langanhaltende 
Freude sorgen. So wird das Weihnachtsgeschenk zu einem 
wiederkehrenden Highlight. (red)

Tipps zum Weihnachtsshopping auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2714/

Foto: Liudmila Chernetska/iStock/GettyImagesPlus
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NUSSBAUM TRAINERSCHULE:  
JETZT FÜR DIE DRITTE RUNDE BEWERBEN
Die zweite Runde ist vorbei, und schon geht es 
weiter mit der NUSSBAUM Trainerschule. 

Das kostenfreie Programm, das Nussbaum Medi-
en nun bereits zum dritten Mal in Zusammenar-
beit mit Anpfiff ins Leben e.V. durchführt, bietet 
ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainern die 
Möglichkeit, sich gezielt in der Handhabung päda-
gogisch schwieriger Situationen im Trainingsalltag 
weiterzubilden. 

„Die NUSSBAUM Trainerschule ist für uns ein 
wichtiger Beitrag, dem Ehrenamt in unseren 
Sportvereinen den Rücken zu stärken und ein 
pädagogisches Werkzeug an die Hand zu geben, 
das den Trainingsalltag im Umgang mit sportbe-
geisterten Kindern und deren Eltern bereichern 
kann“, erklärt Klaus Nussbaum, der als Gründer 
und Stifter der Nussbaum Stiftung, aber auch als 
Unternehmer das Projekt initiiert hat und unter-
stützt. Und Jörg Albrecht, 1. Vorsitzender von 
Anpfiff ins Leben, ergänzt: „Die pädagogische 
Aus- und Weiterbildung von Trainern ist von im-
menser Bedeutung, die direkt auf die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen sowie auf die Vereins-
kultur einwirkt.“

Die NUSSBAUM Trainerschule soll den Teilneh-
menden pädagogisches Know-how vermitteln, 
das über die sportbezogenen Trainingsinhalte 
hinaus geht und das Miteinander im Team in den 
Mittelpunkt stellt.

Johannes Oppel, Fußballtrainer bei Phönix Lo-
mersheim und Teilnehmer der zweiten NUSS-
BAUM Trainerschule, beschäftigt in seinem Trai-
neralltag besonders das Engagement der Eltern. 
Hier beschränkt sich die aktive Unterstützung auf 
nur wenige Familien, was oft zu kritischen Situa-
tionen führte. „Der Workshop zum Thema Eltern-
management hat mir extrem geholfen, und ich 
habe das Gefühl, jetzt nicht mehr ins kalte Wasser 
geworfen zu werden, wenn kritische Gespräche 
mit Eltern anstehen. Solche Aspekte tauchen in 
den klassischen Trainerausbildungen nicht auf, 
da geht es nur ums Sportliche.“ Für Viola Eckert, 
Leichtathletiktrainerin beim TV Flein, waren vor 
allem die Inhalte zur Interaktion mit Athletinnen 
und Athleten wertvoll. Die Reflexion des eigenen 
Verhaltens als Trainerin und daraus resultierend 
eine neue Perspektive auf Herausforderungen 
und deren Lösung waren für sie zentrale Schlüs-
selpunkte. 

NACHHALTIGKEIT
Das erworbene Wissen soll auch innerhalb des 
Vereins weitergegeben werden, denn die NUSS-
BAUM Trainerschule setzt auf nachhaltige Ent-
wicklung. Die Trainerinnen und Trainer sollen 
nach der Weiterbildung in ihren Vereinen als 
Mentoren agieren und andere Übungsleitende 
coachen. Darüber hinaus sollen sie andere Men-
schen ermutigen und befähigen, als Trainerin 
oder Trainer tätig zu werden, um langfristig einen 
positiven Einfluss auf die Vereine zu erzielen.

RUNDE 3 – JETZT BEWERBEN
Die dritte Runde der NUSSBAUM Trainerschule 
steht bereits in den Startlöchern und verspricht 
erneut eine intensive Auseinandersetzung mit 
relevanten pädagogischen Themen im Sport. 
Ab dem 5. Dezember können sich ehrenamtliche 
Trainerinnen und Trainer aus Baden-Württem-
berg bewerben. Die kostenfreien Workshops 
finden an den Standorten von NUSSBAUM Medi-
en in St. Leon-Rot und Rottweil statt. Das Ange-
bot richtet sich an Trainerinnen und Trainer von 
Mannschaftssportarten. 
(ail/red)

BaWue-Seite1

 

Alle Infos zur Nussbaum Trainerschule, Termi-
ne und Fristen sowie der Link zur Anmeldung 
finden Sie unter diesem Link: 

https://nussbaumwelt.net/trainerschule25

Foto: AiL e.V.

Ein Teil der Absolventinnen und Absolventen der 
NUSSBAUM Trainerschule 2024 bei der Abschluss-

veranstaltung in St. Leon-Rot.

Wenn Trainer die Schulbank 
drücken … Die NUSSBAUM 
Trainerschule vermittelt Inhalte 
praxisnah und trainerfreundlich. 

Foto: Offenblende/AiL
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Fichter & Storck GmbH 
Bahnhofstraße 44 | 76689 Karlsdorf-Neuthard 
T 07251  3662115 | info@ihrimmobilienplus.de

Alt bewährt – 
neu verpackt 
 Aus STORCK Immobilien wird  
FICHTER+STORCK. Das erfahrene Team  
unter der Geschäftsführung von Kim Fichter  
und Jürgen Storck ist unter neuem Namen für  
Sie da. Ihr PLUS in Sachen Immobilien in der Region. 

+ MAKLER 
+ HAUSVERWALTUNG 
+ GUTACHTER

ihrimmobilienplus.de

Sicherheit schafft Vertrauen

SICHERE Vernichtung von:
Vertraulichen Dokumenten
Datenträgern (z.B. Festplatten)

IT-Geräten (z.B. PC, Handy)
AKTA - Ihr Dienstleister für den Datenschutz  |   AKTA GmbH, Beihinger Straße 144, 71726 Benningen   |   07144 816309-0   |   info@akta.de   |   dispo@akta.de   |  www.akta.de 

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Zuverlässig, einfach und fair.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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10 % Weihnachtsrabatt

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?

info@knvertrieb.de
K. NussbaumVertriebs GmbH im Auftrag von NussbaumMedien


